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8. messeÖHRINGEN wird 
verschoben  S. 3

Pilotprojekt 
„Jeder Tropfen zählt“ - 
Sammlung von Speisefetten 
 S. 7
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Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Sie wünschen Beratung
zu Ihrer Anzeigenschaltung?

06227 / 5449-0
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Wichtiges auf einen Blick



Rathaus
Marktplatz 15, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41 / 68-0
www.oehringen.de, info@oehringen.de
Zugang zum Rathaus bitte mit medizi-
nischer oder FFP2 Maske.
Zentrale/Fundbüro
Montag - Mittwoch:  07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  07:30 - 18:00 Uhr
Freitag:  07:30 - 12:15 Uhr
Einwohnermeldeamt/Passamt (KULTURa) 
Bitte nutzen Sie die Online-Terminverein-
barung unter www.oehringen.de oder Tel.: 
07941/68-321
Montag - Mittwoch:  07:30 - 13:00 Uhr
Dienstag:  14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  07:30 - 18:00 Uhr
Freitag:  07:30 - 12:15 Uhr 
Wohngeldstelle/Rentenanträge
(Rathaus, bitte weiterhin mit Termin, um 
Wartezeiten zu vermeiden, Tel. 07941 / 
68-212 oder 68-150 oder 68-149)
Die übrigen Ämter der Verwaltung 
(bitte weiterhin gerne mit Termin)
Montag - Mittwoch:  08:30 - 12:15 Uhr
Donnerstag:  08:30 - 12:15 Uhr 
 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  08:30 - 12:15 Uhr 
Haben Sie Fragen oder Anregungen an die Verwal-
tung? Ihre Verwaltung ist für Sie da. Nutzen Sie unseren 
Service der Gelben Karte. Rufen Sie uns an, schreiben 
Sie uns eine E-Mail an info@oehringen.de oder kom-
men Sie vorbei und füllen im Rathaus die im Foyer aus-
liegende Karte aus. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Ratstermine 2021
Gemeinderat 
28.09. (KULTURa), 26.10. (KULTURa), 23.11. 
(Sporthalle Michelbach), 14.12. (17:30 Uhr 
KULTURa)

Stadtseniorenrat
stadtseniorenrat@oehringen.de
Buchung des Seniorenmobils,  
dienstags 10 - 12 Uhr, Tel.: 07941 985730
Fahrtzeiten: donnerstags 8:00 - 18:00 Uhr

Stadtbücherei
Untere Torstraße 1, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41/68 42 00
Di. u. Do. 10:00-18:00 Uhr
Mi. u. Fr. 14:00-18:00 Uhr
Sa. 10:00-13:00 Uhr 
www.stadtbuecherei-oehringen.de
stadtbuecherei@oehringen.de
Ö� nungszeiten des Rückgabekastens 
Montag, 9 Uhr – Samstag, 10 Uhr, nur außerhalb der Ö� -
nungszeiten und nicht an Feiertagen und Wochenenden.

Kultur/Jugend
Jugendmusikschule Öhringen
Uhlandstraße 23 Tel. 0 79 41/ 68 40 30
Montag - Donnerstag:  09:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag:  15:00 - 18:00 Uhr
Volkshochschule Tel. 07941 / 68 42 50

Soziales
P� egestützpunkt Hohenlohekreis
Poststraße 60, 74613 Öhringen
(nach Terminvereinbarung)
Tel.: 07940-9355012, 9355013 oder 9355014
p� egestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Ökumenischer Hospizdienst Region 
Öhringen e.V.
Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen
Tel.: 07941 / 64 80 26
info@hospizdienst-oehringen.de
Seniorentre�  “Haus an der Walk”
seniorentre� -oehringen@t-online.de
An der Walk 10, 74613 Öhringen
Tel.: 07941 / 62897

Rendel-Bad
Ö� nungszeiten: 
Montag geschlossen
Dienstag und Mittwoch   7:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag  7:00 - 17:00 Uhr
Freitag  7:00 - 21:00 Uhr
Samstag  8:00 - 21:00 Uhr
Sonn- und Feiertag  9:00 - 20:00 Uhr
Einlassschluss ist 45 Minuten vor Ende der Ö� nungs-
zeiten. Eintrittskarten im Bad am Automaten. 
Sauna:
Montag geschlossen
Dienstag (Damensauna*)  11:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch - Freitag  11:00 - 22:00 Uhr
Samstag  10:00 - 22:00 Uhr
Sonn- und Feiertag  10:00 - 20:00 Uhr
*gilt nicht an Feiertagen. 
Das Hallenbad kann nur zu den Hallenbad-Ö� nungs-
zeiten genutzt werden!

Kontakt: 
Rendel-Bad Öhringen
Rendelstraße 30, 74613 Öhringen, Tel.: 07941 68 43 00
Bäderverwaltung im Rathaus, Tel.: 07941 68-137 oder 68-131

Wochenmarkt (Auf dem Marktplatz)

Marktzeiten von Mai - September:
Mittwoch:  07:00 bis 13:00 Uhr
Samstag:  07:00 bis 12:30 Uhr
(Marktbeginn im Winterhalbjahr von Oktober - April ab 8 Uhr) 

Recycling
Recyclinghof Kuhallmand (gegenüber Friedhof)
Montag bis Freitag: 16:00 - 19:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 09:00 - 13:00 Uhr
Samstag:  08:30 - 14:00 Uhr
Die Annahme von Altholz und Bauschutt auf den 
Schwerpunkthöfen wird  mit der AWH-Servicekarte 
und den jeweiligen Marken geregelt.

Grüngutplatz Michelbach
(An der Kreisstraße 2387, Cappel – Michelbach)
So., Mo. und Mi.:  geschlossen
Di., Fr. und Sa.:  13:00 - 17:00 Uhr
Do.:  08:00 - 12:00 Uhr
Achten Sie bitte auf eine strikte Trennung von Reisig 
und Grüngut.

Baubetriebshof 
Kuhallmand 16 Tel. 0 79 41 / 68 4910
Montag - Freitag:  7.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag:  13.00 - 16.30 Uhr
baubetriebshof@oehringen.de
Wasserwerk Golberg Tel. 07941 - 38574
(Rufbereitschaft) Tel. 0175 5828348

Notrufe
Notruf/Feuerwehr  Tel. 112
Polizei Tel. 110
Giftnotrufzentrale Tel. 0 761/19 24 0

Krankenhaus Öhringen
Kastellstraße 5, 74613 Öhringen
Notfallambulanz  Tel. 0 79 41/69 23 34
Notfallpraxis 
im Krankenhaus Öhringen
Samstag, Sonntag, Feiertag  08:00 - 22:00 Uhr
Im Krankenhaus sind Sie richtig bei akuten Blu-
tungen, Frakturverdacht, akuter Atemnot, Brustsch-
merz, Ohnmacht,  Lähmungserscheinungen oder 
plötzlichem Sehverlust. Bei den meisten anderen 
Erkrankungen oder Verletzungen ist Ihr Hausarzt der 
erste Ansprechpartner. Ist die Praxis geschlossen, ste-
hen Ihnen die Notallpraxen der kassenärztlichen Ver-
einigung im Krankenhaus Öhringen zur Verfügung.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
(kostenfreie Rufnummer) an den Wochen-
enden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten 
Ärztlicher Notdienst für Kinder 
und Jugendliche Tel. 0 791/75 30
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus 
Schwäbisch Hall, Diakoniestraße 10, 74523 
Schwäbisch Hall (Kinderklinik, 
1. Stock, (K1) 
Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00 - 15: 00 Uhr
Die Kinder- und Jugendärzte sind werktags 
von 18 bis 21 Uhr und am Wochenende von 
09 bis 15 Uhr unter der zentralen Rufnummer 
0 18 03/11 20 01 erreichbar.
Zahnärztlicher Notfalldienst
 Tel. 0711/78 77 700
docdirekt – Kosten freie Diagnose vom 
Online-Arzt via Telefon, App oder Chat
  Tel. 0711/965 897 00
Montag - Freitag  9:00 – 19:00 Uhr 
Kostenfreie Online-Sprechstunde von niedergelas-
senen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzliche 
Versicherte) unter oder www.docdirekt.de

Apotheken-Notdienst (siehe Innenteil der Ausgabe)
www.aponet.de/notdienst
Mobiz im Hauptbahnhof 
Mo. bis Fr. 7:15 bis 18:30 Uhr 
Samstag 9:00 bis 14:00 Uhr Tel. 0 79 40/91 440

Krankentransport Tel. 0 79 41/19 222
Frauen- und Kinderschutzhaus 
Hohenlohekreis Tel. 0 79 40 / 58 95 4
Kinder- und Jugendtelefon
 Tel. 0 800 / 111 0 333
Montag - Samstag  14:00 - 20:00 Uhr

Info an Vereine und  
Veranstalter

Veranstaltungen melden Sie bitte an
christine.busch@oehringen.de. Verwenden 
Sie hierfür das vorhandene Formblatt zur 
Meldung von Veranstaltungen. Dies kann 
Ihnen auf Wunsch gerne zugesandt werden. 
Ebenso zu � nden ist es auf 
https://www.oehringen.de/freizeit/veran
staltungskalender/
Bitte denken Sie aber auch in jedem Fall da-
ran uns ggf. über Absagen oder Verlegungen 
zu informieren.

www.corona-im-hok.de
Telefon Hotline Gesundheitsamt des Hohenlohekreises: 07940 / 18-888
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 12.   Verschiebung des Termins für die 8. messeÖHRINGEN ins 
Frühjahr 2022

 13.  Informationen für den Gemeinderat und Mitteilungen des 
Vorsitzenden

 13.1.  Modernisierung ländlicher Wege
 13.2.   Sanierung der Laufbahn im Stadion - Reparatur von Rissen 

und Versiegelung der Fläche zur Erhaltung des Tartanbe-
lags, Vergabe der Arbeiten über eine Eilentscheidung des 
OB

13.3.   Raumlufttechnische Anlagen und Luftfilteranlagen für 
Schulen und Kindergärten 

 14.  Anfragen

Für interessierte Einwohner liegen die Sitzungsvorlagen im Foyer 
des Hauptamtes, im Rathaus, 1. Stock, zur Einsicht nahme aus und 
stehen im Bürgerinfoportal auf der städtischen Internetseite un-
ter www.oehringen.de zur Verfügung.

Einladung zur Ortschaftsratssitzung 
Schwöllbronn am 7.10. um 19.30 Uhr
Herzliche Einladung zur öffentlichen Ortschaftsratssitzung am 
Donnerstag, den 07.10.2021 um 19.30 Uhr in Unterohrn im Dorf-
gemeinschafshaus „Schlachthäusle“.

Tagesordnung:
1. Fragestunde der Einwohner
2. Unterzeichnung der Niederschrift vom 22.07.2021
3. Vorstellung der Starkregenanalyse durch Herrn Hildebrandt 

und Kollege
4. Baumpflanzaktion
5. Mitteilungen des Vorsitzenden
6. Anfragen
Markus Mugele, Ortsvorsteher Schwöllbronn

Einladung zur Ortschaftsratssitzung  
in Cappel am 30.09. um 20 Uhr
Am Donnerstag, 30. September findet um 20 Uhr die nächste Ort-
schaftsratssitzung im Dorfgemeinschaftshaus Cappel statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Bürgeranfragen
2. Protokoll der letzten Sitzung
3. Informationen zur Baustelle Eckartsweiler Straße
4. Aufstellung von Schildern mit Verhaltenshinweisen   

an Feldwegen 
5. Workshop: Was wird aus der Cappler Schule nach der Schlie-

ßung?
6. Bauangelegenheiten
7. Verschiedenes
Nach der Fertigstellung der Grundschule Limespark/Cappel wird 
die Cappler Grundschule in das neue Gebäude umziehen. Der 
Ortschaftsrat befasst sich in dieser Sitzung in einem Workshop 
mit der Frage, was anschließend mit dem Gebäude passieren 
kann. Dieser Workshop ist als Auftakt eines Prozesses zu verste-
hen, an diesem Abend werden keine endgültigen Beschlüsse 
gefällt. Alle Interessierten können beim Workshop zu Wort kom-
men und ihre Ideen für die zukünftige Nutzung einbringen. Der 
Ortschaftsrat freut sich über eine rege Teilnahme vieler Capple-
rinnen und Cappler.
Beachten Sie bitte, dass bei der Sitzung die Abstands- und Hygi-
eneregeln gelten und ggf. der Zugang zum Sitzungssaal limitiert 
werden muss.
Markus Hassler, Ortsvorsteher

8. messeÖHRINGEN wird verschoben
Entwicklung der Corona-Pandemie und neue Corona-VO ma-
chen eine Verschiebung der Messe ins Frühjahr 2022 erfor-
derlich
„Die Entscheidung ist uns nicht leicht gefallen aber die aktuelle 
Entwicklung der Corona-Pandemie und die absehbare Corona-
Verordnung des Landes bergen ein zu hohes Risiko für alle Be-
teiligten“, informiert Marco Koenitz, einer der Messe-Macher der  
D. Koenitz GmbH Koblenz.

Beginn des amtlichen Teils

Amtliche  
Bekanntmachungen

Probealarm der funkansteuerbaren Sirenen  
am Anfang eines jeden Vierteljahres  
im gesamten Hohenlohekreis
Die nächste turnusgemäße Probealarmierung der funkansteuer-
baren Sirenen zur Alarmierung der Feuerwehren im Hohenlohe-
kreis findet am Samstag, 2. Oktober 2021 statt. Zwischen 11.00 
Uhr und 12.00 Uhr werden alle Sirenen der Gemeinden und ihren 
Ortsteilen im Hohenlohekreis ausgelöst.
Öhringen, den 16.09.2021
Stadt Öhringen
-Ordnungsamt-

Ende des amtlichen Teils

Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Einladung zur Gemeinderatssitzung  
am 28.09. um 19 Uhr in der KULTURa
Bitte beachten Sie: Die Gemeinderatssitzung am 28.09. fin-
det in der KULTURa statt. Sie war ursprünglich in der Turnhal-
le Ohrnberg geplant.
Am Dienstag, 28. September 2021, 
um 19:00 Uhr, findet eine öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates statt.   
Ort: KULTURa

Tagesordnung: 
 1.  Fragestunde für Einwohner
 2.  Bebauungsplan „Grundschule und Limesparkzentrum“, 

Öhringen  
- Aufstellungsbeschluss  
- Freigabe für die Frühzeitige Beteiligung

 3.   Bebauungsplan „Limespark Kindergarten Ströllerbach“, 
Öhringen  
- Aufstellungsbeschluss  
- Freigabe für die Frühzeitige Beteiligung

 4.   Änderung des Flächennutzungsplans im Parallelverfahren 
zum Bebauungsplan „Limespark Kindergarten Ströller-
bach“  
- Empfehlung an den Gemeinsamen Ausschuss

 5.  Freiflächen-Photovoltaikanlagen
 6.   Ausschreibung Baufeld 3 im Limespark D (sozialer Woh-

nungsbau)
 7.   Wiedereinführung des § 13b BauGB im Baulandmobilisie-

rungsgesetz (BauGB-Novelle 2021)  
- Grundsatzbeschluss Nichtanwendung des § 13b BauGB

 8.   Änderung des Flächennutzungsplans im Parallelverfahren 
zum Bebauungsplan „Göckes I“ -   
Empfehlung an den Gemeinsamen Ausschuss

 9.  1. Änderung der 4. Fortschreibung des gemeinsamen Flä-
chennutzungsplans der Verwaltungsgemeinschaft Öhrin-
gen-Pfedelbach-Zweiflingen  
- Empfehlung an den Gemeinsamen Ausschuss

 10.   Neubau Hohenlohe Gymnasium Öhringen  
- Auftragsvergabe Metallbauarbeiten 

 11.  Mobilitätskonzept Öhringen  
- Vergabe Dienstleistungsauftrag
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Die 8. messeÖHRINGEN ist als Messe im Park konzipiert und soll-
te vom 30.09. 03.10.2021 stattfinden. Durch die weiten Grün- und 
Außenflächen hätten die bisherigen Abstands- und Hygieneregeln 
sehr gut umgesetzt und im geplanten Betrieb eingehalten werden 
können. „Unser Hygienekonzept war stimmig und daher stand das 
Signal für die Durchführung unserer Öhringer Messe bislang auf 
Grün“, erläutert OB Thilo Michler.
„Dass wir uns gemeinsam mit unseren Messe-Profis entschieden 
haben, die Messe zu verschieben, liegt zum einen an den steigen-
den Infektionszahlen als auch an der neuen Corona-Verordnung 
des Landes, deren sehr strenge Regelungen der zu geringen 
Impfquote im Land geschuldet sind“, ergänzt Michael Walter, Wirt-
schaftsförderer der Stadt.
Die Verantwortlichen erwarten, dass bis Ende des Monats die neue 
Alarmstufe der Corona-VO und damit „2G“ in Kraft treten könnte. 
Dann könnten nur noch geimpfte und genesene Menschen die 
Messe besuchen als auch auf der Messe Standdienst leisten.
„Eine Messe, die auch besondere Innenbereiche wie die Ausbil-
dungshalle, die KULTURa oder auch die Ehrenamtsbörse beinhal-
tet, ist unter diesen strikten Voraussetzungen einer 2G-Regelung 
für alle Beteiligten nicht umsetzbar und auch nicht wirtschaftlich 
darstellbar“, erläutert Detlef Koenitz.
„Alle Messe-Teilnehmer und auch wir haben alle Vorbereitungen 
getroffen - wir sind in den Startlöchern und haben ein tolles Mes-
sepaket geschnürt. Auch wenn es aktuell nicht möglich ist, möch-
ten wir dieses Paket bei nächster Gelegenheit präsentieren und die 
Messe bald nachholen“, blickt Marco Koenitz in die Zukunft. Wir 
möchten die 
8. messeÖHRINGEN daher aufs nächste Frühjahr 2022 verschie-
ben und dies unserem Gemeinderat zeitnah so vorschlagen“, er-
läutert Michael Walter.

Am 3. Oktober ist verkaufsoffener Sonntag  
in Öhringen. Hohenloher Herbst-GEWAND
Hohenloher Herbst GEWAND in Öhringen.   
Die 8.messeÖHRINGEN ist verschoben, der Herbst aber nicht! 
Und die ohnehin geplante Öhringer Aktion Herbst GEWAND 
auch nicht. So wirds jetzt wieder bunt in Öhringen.
Die Natur hat ihr Herbst-Ge-
wand angelegt, die prächtigen 
Farben spiegeln sich in allen 
Bereichen unseres Lebens wi-
der. Grund genug, das wahr-
lich vielfältige Angebot unse-
res stationären Einzelhandels 
zusammen mit den Produkten 
regionaler Selbstvermarkter, 
die allesamt Kunden über die 
Grenzen Hohenlohes hinaus 
begeistern, am 3. Oktober 
2021 im Rahmen des verkaufs-
offenen Sonntags zu präsen-
tieren. Von 13 Uhr bis 18 Uhr 
erwartet die Besucher in ganz Öhringen ein Herbstgenuss für alle 
Sinne.
Und was darf bei einem solchen Thema auf gar keinen Fall feh-
len? Natürlich der Kürbis!
Mit seiner Palette an Sorten, Farben, Geschmacksvariationen und 
Verarbeitungsmöglichkeiten ist er geradezu Sinnbild für die Viel-
fältigkeit unserer Genießerregion Hohenlohe. Dazu bereichern 
noch viele andere, typisch regionale Produkte, ob in fester oder 
flüssiger Form, die bunte Angebotspalette.
Aber nicht nur Augen und Mund, sondern auch die Ohren auf-
sperren, heißt es für alle, die an diesem Sonntag in Öhringen un-
terwegs sind. Musikalische Überraschungen für die gute Laune 
sind garantiert. Damit der Herbstblues in Hohenlohe, zumindest 
an diesem Tag, keine Chance hat.

Stadtwerke Öhringen Büro  
eröffnet am 2. Oktober
Am 2. Oktober begrüßen Sie die neuen 
Stadtwerke Öhringen in der Poststraße 
86 (Gelbes Haus) von 10 bis 14 Uhr.. Die 
dieses Jahr neu gegründeten Stadt-

 
Am verkaufsoffenen Sonntag in 
Öhringen am 3. Oktober ist der 
Kürbis Sinnbild des Herbstbe-
ginns Foto: pixabay/
 Sabrina Ripke

werke sind ein junges kommunales Energieversorgungsunterneh-
men, das Strom und Erdgas liefert und die Fernwärmeversorgung 
für Öhringen auf- und ausbaut und langfristig sichert. Im Fokus 
steht zunächst der Ausbau der Fernwärmeversorgung im Öhringer 
Stadtgebiet. Geplant ist, dass die Stadtwerke Öhringen regional 
und nachhaltig erzeugten Strom, Gas und Wärmeenergie zusam-
men mit einer Energieberatung vor Ort anbieten. Perspektivisch 
sollen zu den Geschäftsfeldern auch die Errichtung und der Be-
trieb von erneuerbaren Energieerzeugungsanlagen zählen. Auch 
am verkaufsoffenen Sonntag am 3. Oktober hat das neue Büro von 
13 bis 18 Uhr geöffnet. www.stadtwerke-oehringen.de

Turbo bei Luftfiltereinbau  
in Öhringer Schulen und Kindergärten
Zum Schulbeginn bereits 25 raumlufttechnische Anlagen 
und 65 mobile Luftfilter im Einsatz. Investitionen von 3,8 Mil-
lionen Euro. Eigenanteil der Stadt bei 800.000 Euro.

 
Außenluftzufuhr an der Grundschule in Verrenberg  
 Foto: Stadt Öhringen

„Wir sind im Vollgas-Modus und haben nicht die Hände in den 
Schoß gelegt“, sagt Oberbür-
germeister Thilo Michler. „In 
den Sommerferien wurden 25 
raumlufttechnische Anlagen 
in Schulen und Kindergärten 
eingebaut. 65 mobile Luftfil-
ter sind am HGÖ im Einsatz. 23 
von 25 Förderbescheiden lie-
gen genehmigt auf dem Tisch. 
Alle 250 raumlufttechnischen 
Anlagen sollen bis Ende De-
zember verbaut sein. Öhringen 
ist damit Vorreiter bei guter 
Raumluft für Kinder, Jugend-
liche und das Personal in un-
seren Bildungseinrichtungen.“ 
Komplett mit raumlufttechni-
schen Anlagen ausgestattet 
sind bereits die Grundschulen und Kindergärten in Cappel und 
Michelbach, die Grundschule Verrenberg, sowie die die Jugend-
musikschule vor der KULTURa.

Vorausschauende Planung und Umsetzung
Zu verdanken ist dieser „Lüfter-Booster“ dem vorausschauenden 
Einsatz von Hans-Martin Schenker, dem Leiter des Technischen 
Dienstes der Stadt Öhringen. Bereits am 12. Juni las er im Bundes-
anzeiger von den 80 Prozent Förderung für raumlufttechnische 
Anlagen. „Eine Woche später stellte ich die Anträge bei der BAFA, 
dem Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle. Ich war an 
Platz 44. Beim letzten der 25 Gebäudeanträge zeigte der Zähler 
bereits Platz 1215.“
Als am 27. Juli der Öhringer Gemeinderat dem Einbau von raum-
lufttechnischen Anlagen und der Anschaffung von mobilen 
Luftfiltern zustimmen sollte, lagen bereits konkrete Zahlen und 
1,8 Millionen Euro genehmigte Fördersumme vom Bund für 19 
von 25 Gebäuden vor. Fraglich waren noch 50 Prozent Zuschuss 

 
Mobiler Luftfilter im C-Bau des 
HGÖ Foto: Stadt Öhringen
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Neues Klassenzimmer an der 
Grundschule Verrenberg mit ein-
gebauter raumlufttechnischer 
Anlage, die Frischluft von außen 
zuführt Foto: Stadt Öhringen

 
Zwei Geschosse vom Neubau des HGÖ sind bereits gut zu sehen
 Foto: Stadt Öhringen

Neue Technikräume in der August-Weygang-
Gemeinschaftsschule und Realschule
Die Technikräume in der August-Weygang-Gemeinschaftsschule 
und der Realschule wurden in den Sommerferien saniert. In der 
AWGS wurden die Räume zum Teil entkernt, die alte Holzdecke 
mit Beleuchtung, die Fensterfront sowie die Elektrik zurückge-
baut und entsorgt. Die Technikräume erhielten nebst einer neuen 
Elektrik auch eine neue und moderne Akustikdecke mit integrier-
ter LED-Beleuchtung. Dazu kam eine neue Fensterfront. Der Par-
kettboden wurde abgeschliffen und neu versiegelt sowie Türen 
und Wände neu gestrichen. Neue Schränke und Maschinen wur-
den aufgestellt. Leider hat auch bei den Sanierungsarbeiten die 
Coronapandemie ihre Auswirkungen gezeigt. Die Großmaschi-
nen wie Kantenschleifer und Formatkreissäge sowie einige Teile 
des Mobiliars, sind momentan leider noch nicht lieferbar.

 
Saniert wurde der Technikraum an der August-Weygang-Gemein-
schaftsschule Foto: Stadt Öhringen

Realschule
In der Realschule wurde der Werkraum 1 und der Maschinen-
raum um ca. 20 qm vergrößert, sodass neue erforderliche Sicher-
heitsabstände nun gut eingehalten werden können. Zur Raum-
vergrößerung wurden Wände entfernt und der Boden teilweise 
erneuert. Eine neue zusätzliche Fluchttür und eine moderne LED-
Beleuchtung wurden eingebaut. Dazu kommt eine neue Ausstat-
tung mit Möbeln, Werkzeug und Kleinmaschinen. Das ehemalige 
und nicht mehr genutzte Fotolabor wurde durch einen neuen 
Zugang als weiterer Lagerraum für die Werkräume nutzbar ge-
macht. Nächstes Jahr wird der Werkraum 2 saniert.

Sanierung und Erweiterung   
der Gewerblichen Schule
In der Endphase sind die Bauarbeiten an der Gewerblichen Schu-
le Öhringen. Der Kreis investiert hier über 25 Millionen in Bildung. 
2015 wurde mit den Arbeiten begonnen

vom Land für mobile Luftfil-
teranlagen. Rund 250 raum-
lufttechnische Anlagen (RLT) 
und 65 mobile Luftfilter stan-
den zur Debatte und wurden 
mehrheitlich mit 29 Ja-, zwei 
Nein-Stimmen und fünf Ent-
haltungen beschlossen. Am 
6. August gab die Landesre-
gierung grünes Licht für die 
50 Prozent Förderung für die 
mobilen Luftfilter. Mittlerweile 
steht fest, das mit einem Ge-
samtinvestitionsvolumen von 
gut 3,8 Millionen Euro und, 
nach Abzug der Fördersum-
men von Land und Bund, mit 
einem Eigenanteil der Stadt 
von 800.000 Euro gerechnet 
werden kann.

Raumlufttechnische 
Anlagen und mobile Luftfilter
Für gute Luft stehen raumlufttechnische Anlagen der Firma Viess-
mann und mobile Luftfilter der Filtration Group zur Verfügung. 
Erstere sind schrankgroße, fest verbaute Lüftungsanlagen mit 
Sensoren, die je nach CO2-Raumluftsättigung Frischluft von au-
ßen anziehen. Die Geräte sind mit 40 dB besonders leise. 38 dB 
entsprechen einem Flüstern.

Die 65 mobilen Luftfilter sind derzeit im C-Bau des HGÖ im Ein-
satz. „Ein Gebäude wird übernächstes Jahr saniert, der B-Bau in 
vier Jahren ersatzlos abgerissen. Da wären fest verbaute Anlagen 
unsinnig“, sagt Schenker. Weitere zehn Luftfilter stehen noch in 
der Albert-Schweitzer-Schule und werden nach dem dortigen 
Einbau der raumlufttechnischen Anlagen in den A-Bau des HGÖ 
umgezogen.

Bei der Einbauabfolge der RLT wird klar priorisiert. Zuerst erfolgt 
der Einbau in Einrichtungen, in denen sich die Kinder nicht durch 
eine Impfung schützen können, also in Krippen, Kindergärten 
und Grundschulen. Dann sind die Albert-Schweitzer-Schule und 
die weiterführenden Schulen dran. „Aktuell wird in den Kinder-
gärten nach Betriebsschluss um 13 Uhr montiert. In den Herbstfe-
rien geht der Einbau in den Schulen weiter“, so Schenker. Von den 
Vorteilen der Anlagen ist Schenker überzeugt: „Generell sind die 
RLT sehr sinnvoll. Damit bleibt eine Schulstunde auch eine gan-
ze Schulstunde, weil nicht für das Lüften unterbrochen werden 
muss. Und niemand muss bei Minusgraden beim Lüften bibbern, 
auch nicht beim Legospielen im Kindi.“

Betriebskosten
In den ersten zwei Jahren entstehen keine Kosten für neue RLT-
Filter, da sie in der Fördersumme inkludiert sind. Danach erwartet 
die Stadt Öhringen Materialkosten von rund 35.000 bis 40.000 
Euro pro Jahr, das sind ca. 150 Euro pro Gerät. Dazu kommt der 
Personalaufwand. „Die Anlagen müssen zwei Mal jährlich gewar-
tet werden. Das entspricht einer Vollzeitstelle, die jedoch deut-
lich günstiger ist als eine Fremdvergabe an externe Firmen. Diese 
Stelle haben wir nun geschaffen und sind derzeit auf der Suche 
nach einer vierten Person für unser Team, gerne mit Erfahrung im 
Heizungs-, Sanitär- oder Lüftungsbau. Bewerbungen sind herz-
lich willkommen!“, sagt Hans-Martin Schenker.

Bauarbeiten am HGÖ
Am HGÖ gehen die Bauarbeiten am Neubau gut voran. In den 
Sommerferien wurde die Gründung am Bauteil Nord fortgesetzt 
und die Wände im 2. Obergeschoss im Bauteil Süd errichtet. In 
den nächsten Wochen wird im Bauteil Nord die nächste Etage 
gesetzt sowie mit dem Infrastrukturausbau (Fernwärme, Wasser, 
Strom, Telefon/Internet) begonnen. Auch beim Bauteil Süd folgt 
die nächste Etage, damit im Anschluss mit den Dachabdichtungs-
arbeiten begonnen werden kann.
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In den Endzügen sind die Arbeiten an der Gewerblichen Schule  
 Foto: Stadt Öhringen

Baustelle Hindenburgstraße/Kastellstraße
Tief- und Straßenbauarbeiten seit 24. August

 
Straßensanierung an der Hindenburgstraße/Kastellstraße  
 Foto: Stadt Öhringen

Große Fortschritte macht die 
Baustelle Hindenburgstraße/
Kastellstraße. Dort werden 
rund um den anstehenden 
Krankenhaus-Neubau die bei-
den Straßen saniert und erwei-
tert. Bitte beachten Sie, dass 
die Hindenburgstraße und 
die Kastellstraße rund um das 
Krankenhaus noch bis zum 1. 
Dezember voll gesperrt sind.
Die Hindenburgstraße wird bei 
den umfassenden Arbeiten zu 
einem wichtigen Straßenknotenpunkt mit separater Linksabbie-
gespur in die Kastellstraße, barrierefreien Bushaltestellen und 
Fußgängerquerungshilfen. Dazu kommen neue Wasser- und Ab-
wasserleitungen, Straßenbeleuchtung, Kabelanlagen, Breitband-
versorgung und eine Fernwärmeleitung. 
Am 14. Juli 2021 erfolgte der Spatenstich für die umfassende 
Sanierung. In seiner Sitzung am 23.02.2021 hatte der Öhringer 
Gemeinderat den Sanierungsmaßnahmen in Höhe von 3,95 Mil-
lionen Euro zugestimmt. Die Bauvergabe in Höhe von 2.226.000 
Euro wurde an die Firma Bokmeier vergeben. Die Stadtwerke 
Schwäbisch Hall investieren 667.000 Euro in eine Fernwärme-
leitung. Für den Knotenpunkt Hindenburg-/Kastellstraße stellt 
der Hohenlohekreis einen Eigenanteil in Höhe von 380.000 Euro 
bereit. Für die Sanierung des Kanals hat die Stadt Öhringen vom 
Regierungspräsidium Stuttgart Fördermittel in Höhe von 556.000 
Euro zugesagt bekommen. Bauende ist für April 2022 geplant. 
Der Neubau des Krankenhauses beginnt voraussichtlich im Feb-
ruar 2022 mit den Erdarbeiten.

Sprecherteam Jugendforum neu gewählt
Turnusgemäß standen die Jugendforumssprecher zur Wahl. 
1.012 Stimmzettel fielen bei den durch das Team Jugendförde-
rung organisierte Jugendwahlen in die Urnen, 1.001 Stimmen 
waren gültig.
Gewählt wurden:
• Matteo Haag (495 Stimmen)
• Eva Strothmann (410 Stimmen)
• Federika Bilentov (362 Stimmen)
• Paul Poddig (338 Stimmen)

 
Rund um den kommenden Kran-
kenhaus-Neubau werden die 
Straßen saniert  
 Foto: Stadt Öhringen

 
Die neuen Sprecher und Sprecherinnen des Jugendforums: (v. l.) Mat-
teo Haag, Federika Bilentov, Eva Strothmann (es fehlt Paul Poddig)
 Foto: Stadt Öhringen

Die Sprecherinnen und Sprecher des Jugendforums starten in die 
neue Amtsperiode am 29.09.2021 um 15:00 Uhr mit ihrer ersten 
Teamsitzung im Jugendpavillon. Sie sind ordentliche Mitglieder 
im Jugendausschuss des Gemeinderates.
Hintergrund: Die Sprecherinnen und Sprecher des Jugendforums 
werden auf zwei Jahre gewählt und haben Sitz und Stimme im 
Jugendausschuss. Sie sind jederzeit ansprechbar und nehmen 
Anliegen und Vorschläge von Kindern und Jugendlichen auf. 
Sie können Versammlungen und Veranstaltungen eigenständig 
organisieren. Sie bringen ihre Themen in die Gremien ein und 
äußern sich zu kommunalen Fragestellungen. Die Sprecherinnen 
und Sprecher des Jugendforums müssen eine Versammlung ein-
berufen, wenn 20 junge Öhringerinnen und Öhringer zwischen 
10 und 25 Jahren ein Anliegen behandeln wollen.
Mehr Informationen gibt es über www.jugendarbeit-oehringen.
de, www.jugendpavillon-oehringen.de oder bei dem Team Ju-
gendförderung.

U18-Wahl: Der neue Bundestag  
aus der Sicht der Jugend
Die Jugendorganisationen in Deutschland haben wieder zehn 
Tage vor der Bundestagswahl die Jugend bundesweit an die 
Wahlurnen gerufen. Auch in Öhringen hat das Team Jugendför-
derung mobile Wahllokale eingerichtet. Dabei wurde Informa-
tionen zu demokratischen Wahlen sowie über den Bundestag 
und den antretenden Parteien anschaulich weitergegeben. Zur 
politischen Jugendbildung gehört auch das aktive Wählen: 991 
Stimmzettel wurden in die Urnen geworfen, 949 waren gültig. Es 
konnten die sogenannten Zweitstimmen für die Parteien ange-
kreuzt werden.

 
U18 Wahlen Gesamtergebnis                                           Foto: pr
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Schwätzbänkle in Möglingen

 
Auch in Möglingen wurde die Idee für das Schwätzbänkle auf dem 
Dorfplatz sehr begrüßt und hervorragend angenommen Foto: pr

Von der Küche 
in den Tank - Biokraftstoff  
aus der Bratpfanne
Abfallwirtschaft und „Jeder 
Tropfen zählt“ wollen mit Pi-
lotprojekt genutzte Speisefette 
und -öle in der Großen Kreis-
stadt sammeln
Upcycling statt Abflussrohr: Unter 
diesem Motto startet die Abfall-
wirtschaft Hohenlohekreis zusam-
men mit der Firma „Jeder Tropfen 
zählt“ ab Oktober in Öhringen ein 
Pilotprojekt für die Sammlung 
von genutzten Speisefetten und 
-ölen aus Privathaushalten.
„Wir wollen ganz konkret wis sen, 
wieviel Biokraftstoff in den Öhrin-
ger Küchenabflüssen verschwin-
det“, so der Geschäftsführer der 
Abfallwirtschaft Sebastian Damm. 
Denn aus den gesammelten Spei-
sefetten – so die Idee – soll künftig 
Biokraftstoff gewonnen werden. 
Unterstützt wird das Nachhaltig-
keitsprojekt vom Energiehändler 
EDi Energie-Direkt Hohenlohe, 
der bereits seit über fünf Jahren 
hochwertigen Diesel aus diesem 
Rohstoff vertreibt und deshalb 
von diesem Projekt sehr angetan 
ist. Idee und Umsetzung sind im 
Grunde ganz einfach:
Aus den genutzten Speisefetten/-
ölen der Öhringer Bürgerinnen 
und Bürger kann synthetischer 
Kraftstoff mit einer über 90 % 
besseren CO2-Bilanz als bei kon-
ventionellem Diesel hergestellt 
werden. Durch die Sammlung soll 
einerseits das öffentliche Kanal- 
und Abwassersystem geschützt 
und ande rerseits ein wertvoller 
nachhaltiger Rohstoff zur Redu-
zierung der Treibhausgas-Emissi-
onen genutzt werden. Bereits seit 
Ende 2018 ist das Sammelsystem 
im Rahmen eines von der Deut-
schen Bun desstiftung Umwelt 
geförderten Nachhaltigkeitspro-

Die U18 Wahl wird vom Deutschen Kinderhilfswerk, dem Deut-
schen Bundesjugendring und den Landesjugendringen organi-
siert. Die Ergebnisse für Bund und den Ländern sind veröffent-
licht unter
https://wahlen.u18.org/wahlergebnisse/bundestagswahl-2021

Abschlussveranstaltung „Heiß auf Lesen“   
in der Stadtbücherei

 
Abschlussparty von „Heiß auf Lesen“ in der Stadtbücherei  
 Foto: Stadt Öhringen

Nach drei Jahren Pause hat die Stadt Öhringen dieses Jahr wie-
der am Sommerleseclub „Heiß auf Lesen“ (13.07. bis 14.09.2021) 
teilgenommen. Nach neun Wochen Lese-Spaß, fand am 18. Sep-
tember die dazugehörige Ab-
schlussveranstaltung in der 
Stadtbücherei statt. Bei der Par-
ty im Alten Ratssaal nahmen 56 
Kinder und Jugendliche teil. Es 
gab eine Urkundenverleihung 
mit Oberbürgermeister Thilo 
Michler und Pizza für alle. Ein 
Highlight war der Auftritt von 
Schnellzeichnerin Charlotte 
Hofmann (gebucht über Even-
tilator). Zusammen mit den 
Kindern gestaltete die Desig-
nerin ein tolles Comic.
Die Leseclubaktion findet seit 
2012 statt. „Ich freue mich be-
sonders, dass dieses Jahr so 
viele Kinder wie nie zuvor teil-
genommen haben“, sagt Mari-
na Hanisch. Sie arbeitet in der 
Öhringer Stadtbücherei als Fa-
changestellte für Medien- und 
Informationsdienste und hat die gelungene Aktion organisiert.
„Heiß auf Lesen“ ist eine gemeinsame Aktion der Fachstelle für 
das öffentliche Bibliothekswesen Stuttgart. Der Sommerleseclub 
war für alle Kinder, die nach den Sommerferien in die 5., 6., 7. oder 
8. Klasse kommen. Mit einem Logbuch als Clubausweis konnten 
die neuen und extra gekennzeichneten Bücher ausgeliehen wer-
den. Bei der Rückgabe der Bücher füllten die Clubmitglieder eine 
der Bewertungskarten im Logbuch aus und erzählen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern kurz die Geschichte. Für diese Gesprä-
che konnten ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadtbücherei sowie Fördervereinsmitglieder gewonnen werden.
Nach jedem Gespräch wurde ein Losabschnitt in die Lostrom-
mel geworfen, sodass bereits ab dem ersten gelesenen Buch 
die Chance bestand, während der Abschlussparty einen Preis zu 
gewinnen. Die Schülerinnen und Schüler durften aber auch kre-
ativ arbeiten, indem sie ein analoges oder digitales Memo-Spiel 
gestalten, für das es zusätzliche Lose gab. Der gelungenste Krea-
tivbeitrag des Regierungsbezirks Stuttgart wird noch durch die 
Fachstelle ausgewählt. Dann erhält die Gewinnerbibliothek stell-
vertretend einen kleinen Pokal, die Gewinnerkinder eine HAL-
Medaille. Die Chance auf die Medaille haben Miranda Eichler (11) 
und Martin Spitz (11). Till-Mattis Kieber (10) hat zwei Eintrittskar-
ten für Tripsdrill, gespendet vom Förderverein der Stadtbücherei, 
gewonnen.

 
Till-Mattis freute sich über zwei 
Eintrittskarten für Tripsdrill  
 Foto: Stadt Öhringen

 
1. Sie sammeln Fett, das 
in der Küche verwen-
det wurde, in den hitze -
beständigen Flaschen von 
„Jeder Tropfen zählt“. Foto: 
jedertropfenzaehlt.de

 
2. Wenn die Flasche voll ist, 
geben Sie diese im Sam-
melautomaten ab. Dort 
erhalten Sie eine frische, 
leere Flasche aus dem Au-
tomaten.

 
3. Upcycling: Das Altspei-
sefett wird aufbereitet und 
für die Herstellung von 
besonders klimafreundli-
chem Bio-Kraftstoff wei-
terverwendet.
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jektes in verschiedenen Landkreisen in Bayern zu finden. Mit dem 
Modellversuch in Öhringen soll nun herausgefunden werden, ob 
die Bürgerinnen und Bürger hier ebenso fleißig sammeln, wie es 
in laufenden Projekten in Fürth oder Erlangen der Fall ist. In dem 
Fall wäre das Projekt vielleicht auch eine Idee für den kompletten 
Hohenlohekreis.
Anfang Oktober wird an jeden Haushalt in Öhringen und allen 
Teilorten ein 1,2 Liter fassender Sam melbehälter sowie ein Infor-
mationsflyer verteilt. Die praktischen Behälter sind ansprechend 
gestal tet, wertig und hitzeresistent und haben eine Füllstand-
anzeige sowie einen Aufdruck zur Handha bung. Volle Behälter 
können rund um die Uhr an zugänglichen Sammelautomaten im 
Stadtgebiet ge gen leere Behälter getauscht werden. So können 
alle Bürgerinnen und Bürger leicht mitsammeln.
Haushalte, die einen zusätzlichen Behälter benötigen oder bei 
der Verteilung keinen bekommen ha ben, können sich diesen kos-
tenlos bei EDi am Tankpunkt 1, Rudolf-Diesel-Straße oder in der 
Firmen zentrale, Kuhallmand 26 abholen.
Die Standorte der Sammelautomaten sind:
• EDi Tankpunkt 1, Rudolf-Diesel-Str. 4, 74613 Öhringen
• Einkaufszentrum Ö-Center (auf dem Parkplatz zwischen 

Haupteingang und Tankstelle), Austr. 5, 74613 Öhringen
• Hauptbahnhof Öhringen, Ebertstraße (beim Busbahnhof)
• Gewerbegebiet Steinsfeldle, 74613 Öhringen
Weitere Informationen und Hintergründe zur Sammlung von 
genutzten Speiseölen sind unter www.jedertropfenzaehlt.de zu 
finden.

Modernisierung Feldwege
Ab dem 4. Oktober beginnt die Stadt Öhringen mit der Moder-
nisierung von neun ländlichen Wegen mit insgesamt über vier 
Kilometern Länge.

Es werden folgende Feldwege saniert:
• GV von Ohrnberg nach Eichach
• Möglingen, Hummelsäcker, ca. 820 m
• Unterohrn, Eichäcker, 750 m
• Öhringen, Sonnenburg, 500 m
• Eckartsweiler, Lange Hecken, 470 m
• Untersöllbach, Steigäcker, 450 m
• Michelbach, Seeläcker, 690 m
• Michelbach, Lämmle, 160 m
• Michelbach, Ringweg, 300 m

Bei der Sanierung werden zuerst die Anschlusskanten abgefräst, 
bei Bedarf Straßeneinläufe, Kanaldeckel u. Ä. auf die neue Höhe 
gesetzt, eine Asphalttragschicht ca. 10 cm Stärke eingebaut und 
mit einer Asphaltdeckschicht von ca. 3 cm versiegelt. Die Banket-
te (das ist der neben der Fahrbahn befindliche Teil der Straßen-
krone, seitlich oft durch eine Böschung begrenzt. Er dient nicht 
dem Fahrzeugverkehr, kann aber oft von Fußgängern begangen 
werden. Bankette leiten das Oberflächenwasser zu den seitlich 
gelegenen Mulden ab) werden mit Schottermaterial abgegli-
chen. Die Kosten belaufen sich auf ca. 560.000 Euro. Das Land 
Baden-Württemberg fördert die Maßnahme mit 200.000 Euro.

Ab 1. Oktober dürfen Hecken und Gehölze 
wieder gestutzt werden
Bitte Hecken, Sträucher und Bäume zurückschneiden.   
Dornen in Augenhöhe bilden große Gefahr!
Für solche Rückschnitte und Pflegearbeiten ist jetzt wieder ein 
idealer Zeitpunkt. Vom 1. März bis 30. September war es grund-
sätzlich aus Tier- und Naturschutzgründen verboten, Hecken, 
Bäume und Gebüsche zu roden oder abzuschneiden. Ab dem 1. 
Oktober ist dieses wieder erlaubt.
Hecken, Sträucher, Bäume und Büsche, die in öffentliche Geh- 
und Radwege sowie in Fahrbahnen hineinragen, muss der Besit-
zer stets zurückschneiden. Darauf weist das städtische Ordnungs-
amt die Öhringer Bürger hin. Ragen Baumäste oder Sträucher in 
die Geh- und Radwege hinein, können gefährliche Situationen 
entstehen. Gerade Kinder sind gefährdet, wenn Äste mit Domen 
in Augenhöhe auf Wege herauswachsen und Verletzungen an 
Kopf und Augen verursachen können.

Beim Zurückschneiden sind folgende Punkte zu beachten: Die 
Anpflanzungen sind über Geh- und Radwegen bis zu einer lich-
ten Höhe von 2,50 Meter zurückzuschneiden. Über Fahrbahnen 
muss eine lichte Höhe von 4,70 Meter eingehalten werden. Insbe-
sondere muss ständig gewährleistet sein, dass Verkehrszeichen, 
Straßennamensschilder sowie die Straßenbeleuchtung nicht 
durch Zweige oder Äste verdeckt oder in ihrer Funk tion beein-
trächtigt werden. Auch die Hausnummern an den Gebäuden 
müssen stets gut sichtbar und für Liefer- und Rettungsdienste 
deutlich erkennbar sein.

Übermittlung von Meldedaten  
zur Veröffentlichung von Alters- und 
Ehejubilaren in den Medien
Feiern Sie demnächst ein Jubiläum wie einen runden Geburtstag 
ab 70. oder eine Goldene Hochzeit? Gerne veröffentlicht die Stadt 
Öhringen Ihren Ehrentag in der lokalen Presse, wie der Hohen-
loher Zeitung, den Öhringer Nachrichten oder der städtischen 
Homepage. Möchten Sie nicht, dass der Tag Ihres Jubiläums ver-
öffentlicht wird, haben Sie das Recht einen Widerspruch zur Da-
tenübermittlung bei der Stadt Öhringen einzureichen. Das geht 
schriftlich, per Mail oder auch telefonisch. Der Widerspruch gilt 
bis zu seinem Widerruf. Melden Sie sich bitte mit Angabe von Na-
men und Datum des Jubiläums bei Frau Angelika Bolz, Tel.: 07941 
65-115, E-Mail: angelika.bolz@oehringen.de
Das Formular dazu finden Sie auch auf der städtischen Home-
page unter: www.oehringen.de/stadt/regelungen-der-stadt/
allgemeine-verwaltung.html
Hintergrund: Laut Gesetz darf die Stadt Öhringen an Mandatsträ-
ger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem Melderegister über 
Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern erteilen. Das steht im § 
50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG). Es darf Auskunft erteilt 
werden über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift 
sowie Datum und Art des Jubiläums. Altersjubiläen sind der 70. 
Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende Geburtstag. Ehejubiläen sind das 50. 
und jedes folgende Ehejubiläum. Die Meldebehörde übermittelt 
darüber hinaus gemäß § 12 der Meldeverordnung dem Staats-
ministerium zur Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch den 
Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus 
dem Melderegister. Davon umfasst sind zum Beispiel der Fami-
lienname, Vorname, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie 
das Datum und die Art des Jubiläums.

Bundestagswahl am 26. September 2021: 
Letzte Tipps 
„Nur wer zur Wahl geht, bestimmt mit, wer die Bundesrepublik 
Deutschland in den nächsten vier Jahren regiert“, sagte Landes-
wahlleiterin Cornelia Nesch am Freitag, 17. September 2021 in 
Stuttgart.
„Es entspricht guter demokratischer Tradition, am Wahlsonntag 
im Wahl lokal zu wählen. Das ist durch die Vorgaben der Corona-
Verordnung für die Wahllokale auch in der Pandemiezeit mög-
lich.“ Allen Ur nenwählern rät sie, sicherheitshalber nochmals 
einen Blick in die Wahlbe nachrichtigung zu werfen, wo sich das 
Wahllokal befindet. Wegen der Ab standsregeln der Corona-Ver-
ordnung oder erforderlicher Neuzuschnitte der Wahlbezirke hät-
ten einige Gemeinden neue Wahllokale.
Hinweise:
• Sowohl die Wahlhandlung in den Grenzen, die sich aus der Ge-

heimheit der Wahl ergeben, als auch die Ergebnisfeststellung 
der Urnen- und der Briefwahl sind öffentlich. Es ist erlaubt, dass 
sich Zuschauer im Wahllokal aufhalten und das Wahlge schäft 
beobachten können, solange und soweit sie die ordnungs-
gemäße Durchführung der Wahl nicht stören. Sie sind zur 
Bereitstel lung ihrer Kontaktdaten (Name, Anschrift, Telefon-
nummer) verpflichtet.

• Für alle Urnenwähler und Zuschauer gilt, dass sie sich an die 
Infektions schutzmaßnahmen nach der Corona-Verordnung 
halten müssen. Das heißt Abstand halten und Maske tragen. 
Ausnahmen von der Maskenpflicht gelten nur für Kinder bis 
zum vollendeten sechsten Lebensjahr und für Personen, die 
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Teig

Zutaten
300 g Mehl
30 g Butter
1 Ei
10 g Hefe
5 g Salz
5 g Zucker
100 g Wasser oder Milch

Belag

Zutaten
700 g Zwiebeln
50 g Butter
400 g Saure Sahne
2 Eier
2 EL Mehl
150 g Speck (optional)
Salz, Pfeffer

Zubereitung
Alle Zutaten zu einem Hefeteig 
verkneten und 1 Stunde an einem 
warmen Ort gehen lassen. Ein 
Backblech oder eine Bloozform 
fetten oder mit Backpapier  
belegen, Teig mit etwas Mehl  
auswellen und auf das  
Backblech setzen.

Zubereitung
Zwiebeln würfeln und in  
Butter glasig dünsten. Saure  
Sahne, Eier, Mehl, Speck, Salz  
und Pfeffer mischen, die gedüns-
teten Zwiebeln dazugeben und 
auf dem Teig verteilen.

Im vorgeheizten Backofen bei 
180° Ober-/Unterhitze  
ca. 30 bis 35 Minuten backen.

Getränke-

tipp …

Samtrot,  
Spätburgunder oder  
kräftiger Grauburgunder

von der Württembergischen 
    Weinkönigin Tamara Elbl 
 aus Pfedelbach

Stand: 01/2021

Heute gleicht ein Bloozessen einem Festtagsessen. Denn wenn es 
Blooz gibt, kommen in Hohenlohe Familie und Freunde zusam-
men. Früher war es hingegen ein Armeleuteessen. Im Original 
kam der Blooz in den Holzbackofen. Aber auch im Backofen in 
der Küche gelingt der knusprige Teig der Hohenloher National-
speise sicherlich.
Die Hohenloher Perlen empfehlen derzeit dazu neuen Wein von 
den Hohenloher Winzern und wünschen einen guten Appetit!

Führungen in Öhringen  
Öffentliche Stadtführungen jeden 2. und 4. Sonntag im Monat
Wir nehmen Sie mit auf eine Reise durch die Vergangenheit, Ge-
genwart und Zukunft und zei-
gen Ihnen was die Öhringer 
Innenstadt ausmacht.
Lassen Sie sich überraschen!
• Nächste Öffentliche Stadt-

führung am Sonntag, 26. 
September und 10. Okto-
ber, von 14 bis 15 Uhr.

• Kosten 3 Euro pro Person, 
Kinder bis 12 Jahre sind frei.

• Treffpunkt: Marktplatz, Rat-
hauseingang.

Bitte beachten Sie die aktuel-
len Coronaregelungen für die 
Teilnahme. Gruppengröße: 
Max. 20 Personen. Ohne An-
meldung.
Alle Termine finden Sie hier:
www.hohenloher-perlen.de/oeffentliche-stadtfuehrungen.html

Nachtwächterführung für Kinder  
Speziell für Kinder führt Nachtwächter Fritz Offenhäuser am Don-
nerstag, 28.10.2021 in einer kleinen Runde durch Öhringen und 
den Schlosshof und erzählt kurze interessante Geschichten. 
Seid gespannt!

 
 Foto: Stadt Öhringen

durch ärztliche Bescheinigung nachweisen, dass ihnen das Tra-
gen einer Maske aus gesundheitlichen Gründen nicht möglich 
ist. Hilfreich sei auch, wenn jeder seinen eigenen Stift mitbringt.

• In 189 Gemeinden in Baden-Württemberg wird wie bisher eine 
repräsentative Wahlstatistik durchgeführt.

• Jede Wählerin und jeder Wähler hat zwei Stimmen. Eine Erst-
stimme für die Wahl einer bzw. eines Wahlkreisabgeordneten 
und eine Zweitstimme für die Wahl einer Landesliste einer Par-
tei. Um jeden Zweifel auszuschließen, sollte bei der Stimmab-
gabe ein Kreuz (X) in den Kreis des Wahlvorschlags eingesetzt 
werden, der die Stimme erhalten soll. Zur Kennzeichnung des 
Stimmzettels können sich blinde o der sehbehinderte Wählerin-
nen und Wähler auch einer Stimmzettelschablone bedienen. 
Dafür ist landesweit bei jedem Stimmzettel am oberen rechten 
Rand eine ertastbare Kennzeichnung (eingestanztes Loch oder 
abgeschnittene Ecke) vorgesehen.

• Der Wahlvorschlag, für den die Stimme abgegeben wird, darf 
nicht geän dert werden, also auch keine Anmerkungen, Vor-
behalte oder Zusätze enthalten. Andernfalls ist die Stimme 
ungültig.

• In den Wahllokalen kann am Wahltag von 8:00 bis 18:00 Uhr 
durchge hend gewählt werden.

Sperrung Eckartsweiler Straße - 
27. September bis 10. Oktober

Die Große Kreisstadt Öhringen saniert gemeinsam mit dem 
Landkreis Hohenlohe und der Nordost Wasserversorgung 
(NOW) die Eckartsweiler Straße in Cappel. Im Bereich der 
Zufahrt von der Haller Straße bis zur oberen Einfahrt Neue 
Steige werden Teile der Wasserleitung und des Kanalnetzes 
erneuert. Die Eckartsweiler Straße wird dafür vom 27.09.2021 
bis 10.10.2021 im Bereich Haller Straße bis Zufahrt Seestraße 
voll gesperrt. In dieser Zeit kann nur über Eckartsweiler und 
Weinsbach zu- und abgefahren werden. Der Fußgängerver-
kehr soll nach Möglichkeit erhalten werden und der Zugang 
zu Gebäuden möglich sein. Ab dem 11.10.2021 ist eine Aus-
fahrt zur Haller Straße über die Seestraße wieder möglich.
Im zweiten Bauabschnitt im März/April 2022 erfolgt eine 
komplette Straßendeckensanierung von der Haller Straße 
bis nach Eckartsweiler. 
Die Stadtverwaltung bittet für etwaige Einschränkungen um 
Verständnis.

Öhringer Wochenmarkt  
Rezept für Hohenloher Zwiebelblooz

Ähnlich der italienischen Pizza und dem badischen Flammku-
chen hat das Hohenloher Land seinen eigenen, typischen Brot-
kuchen: den Blooz.

Der flache Kuchen kann salzig oder süß belegt werden. Nachdem 
man den Teig dünn zu einem Fladen ausgerollt hat, bieten sich 
allerlei Zutaten von Markt und Garten an: Sauerrahm, Zwiebeln, 
Lauch, Kartoffeln und Speck. Zur Obsternte im Herbst Zwetschgen 
oder Äpfel. Auch saisonale Sorten kann man ausprobieren: im Früh-
jahr Bärlauch, zur Spargelzeit Spargel, zur Pilzsaison Pfifferlinge.

Zwiebel-

blooz auch
vege-

tarisch

www.hohenloher-perlen.de
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Treffpunkt: vor dem Rathauseingang, Marktplatz
• Beginn: 17 Uhr   

(Dauer: ca. 1 Std)
• Die Führung ist für Kinder 

von 5 bis 10 Jahren   
geeignet.

• Preis für Kinder: 5 Euro   
(Begleitperson frei)

Es gelten die aktuellen Corona-
Bedingungen. Und bringen 
Sie bitte einen Mund-Nasen-
Schutz mit. Teilnahme ist nur 
mit einer Anmeldung bei der 
Tourist-Information möglich: 
E-Mail: tourist@oehringen.de, 
Tel. 07941 – 68 118.

Nachtwächter-Führung   
am 20. Oktober
Öffentliche Nachtwächter-
Führungen am 1. und 3. Mitt-
woch im Monat. Die nächste 
Führung findet am 20. Oktober mit Günter Patzelt statt (der 6. 
Oktober ist bereits ausgebucht).
Beginn jeweils 20 Uhr, Dauer: 90 Min., Treffpunkt: Rathausein-
gang, Marktplatz 15, 5 Euro pro Person.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird um Anmeldung beim je-
weiligen Nachtwächter oder bei der Tourist-Info gebeten.
Tourist-Info, Tel. 07941-68 118, tourist@oehringen.de. Oder direkt 
beim Nachtwächter Günter Patzelt, Tel. 07942 941888.
Die Teilnehmerzahl ist auf max. 20 Personen beschränkt, eine 
Anmeldung ist gewünscht. Es gelten die aktuellen Corona- und 
Hygienemaßnahmen (Änderungen vorbehalten).
Alle Termine finden Sie unter:   
www.hohenloher-perlen.de/nachtwaechterfuehrungen.html

Stellenausschreibungen

Suchen Sie (m/w/d) eine neue berufl iche 
Herausforderung und einen interessanten, vielseitigen 
Arbeitsplatz? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung als

• Sachbearbeiter*in beim Gebäudemanagement 
(Teilzeit 70 %)

• Online Marketing Manager*in  
mit Schwerpunkt Social Media  
(befristet als Elternzeitvertretung, Teilzeit 50%)

• Sachbearbeiter*in beim Einwohnermeldeamt 
(Teil- oder Vollzeit)

Senden Sie bitte Ihre Unterlagen bis zum 
17. Oktober 2021 an die 
Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 
74613 Öhringen oder per E-Mail (PDF) an 
bewerbungen@oehringen.de
Ansprechpartnerin ist Michaela Mugele, 
Telefon 07941 68-127.

Die Große Kreisstadt Öhringen ist ein innovativer Arbeitgeber im ö� ent-
lichen Dienst mit motivierten Teams, fl exiblen und familienfreundlichen 
Arbeitszeiten, Fortbildungen sowie betrieblicher Altersversorgung. Weitere 
Infos zu den einzelnen Stellen fi nden Sie im Internet unter 
www.oehringen.de, Rubrik Stadt › Stellenangebote.

Wollen Sie die 
Zukunft unserer 
Stadt mitgestalten?

 
Nachtwächter Fritz Offenhäuser
 Foto: pr

Altersjubilare

Geburtstag Alter Name Wohnort
25.09. 90 Hensler, Katharina Öhringen
25.09. 85 Tschumakow, Helena Verrenberg
25.09. 80 Linger, Irma Öhringen
26.09. 85 Polsfuß, Marianne Öhringen
27.09. 70 Christianus, Teresa Öhringen
27.09. 70 Greiner, Detlev Hartmut Öhringen
28.09. 85 Heibel, Lydia Öhringen
29.09. 75 Engelbert, Veronika Öhringen
30.09. 85 Scheling, Ewald Öhringen
30.09. 75 Rangnau, Soja Öhringen
01.10. 80 Theiss, Jonas sen. Cappel
02.10. 70 Wollert, Viktor Öhringen
03.10. 70 Wollert, Olga Öhringen
04.10. 70 Belz, Karin Öhringen
04.10. 70 Bieche, Klaudia Öhringen
05.10. 85 Tussetschläger, Josef Möglingen
05.10. 75 Eisemann, Günter Verrenberg
05.10. 70 Gallistl, Günter Öhringen
07.10. 85 Herberth, Sofia Öhringen
07.10. 70 Stankovic, Gina Öhringen

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

 
Geburten

04.09.2021  Lene Wagner
Ann-Kathrin und Thomas Wagner
05.09.2021 Julian Mayerhöfer
Maria und Thomas Mayerhöfer
07.09.2021  Paul Schläfke
Carmen und Alexander Schläfke
09.09.2021  Milena Erdmann
Bettina und Marius Erdmann

Foto: Jani Bryson/iStock/Thinkstock

 
Eheschließungen

10.09.2021 Daniela Groh und Charlotte Groh, geb. Gerhardt
11.09.2021 Katharina Fuß und Fabian Siegel
17.09.2021 Yvonne Schreiweis und Sascha Schindler
18.09.2021 Tanja und Torsten Wehler
18.09.2021 Bianka und Philip Kazmeier
24.09.2021 Annika Weigel geb. Schickert und Michael Weigel

Foto: Serpil_Borlu/iStock/Thinkstock
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Ehejubilare

26.09.    Diamantene Hochzeit
Hamza und Ayse Gümüs, Öhringen 
01.10. Goldene Hochzeit
Hans-Jürgen und Rita Laich, Öhringen
01.10. Goldene Hochzeit
Otto und Annemarie Denner, Verrenberg
01.10. Goldene Hochzeit
Viktor und Nelli Rib, Öhringen

Foto: peopleimages/gettyimages

Stadtseniorenrat

Kaffeestunde am 6. Oktober

Am Mittwoch, den 6. Okto-
ber, von 15:00 – 17:00 Uhr 
lädt der Stadtseniorenrat 
Öhringen die 60+ Senioren aus 
Öhringen und den Teilorten zu 
einer Kaffeestunde ins Haus an 
der Walk ein. Auf Wunsch kann 
diese auch mit einem kleinen 
Spaziergang im Hofgarten ver-
bunden werden. Das gemeinsame Gespräch soll dabei im Mit-
telpunkt stehen. Gerne beantworten wir bei dieser Gelegenheit 
auch Fragen zum Seniorenmobil. Die Teilnahme bitte unter Tel.-
Nr. 07941 62897 bei Frau Osthof, Haus an der Walk anmelden.

Dr. Jürgen Laucher (1. Vorsitzender)

Impressum
Herausgeber, Druck und Verlag:

NUSSBAUM MEDIEN
Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstr. 10, 
74906 Bad Rappenau
Telefon: 07264 4032
Telefax: 07264 1826
E-Mail: bad-rappenau@
nussbaum-medien.de
www.nussbaum-medien.de
Multimedia

Die „Öhringer Nachrichten“ er-
scheinen zusätzlich zur gedruck-
ten Au� age als ePaper unter 
www.lokalmatador.de/epaper/. 
Verantwortlich für den amtlichen 
Teil im Sinne des Presserechts: 

Oberbürgermeister Thilo Michler, 
Marktplatz 15, 74613 Öhringen, 
oder Vertreter im Amt
nachrichten@oehringen.de

Verantwortlich für den 
gesamten Inhalt mit Aus nahme 
des amt lichen Teils: 

Timo Bechtold
Kirchenstr. 10, 
74906 Bad Rappenau

Vertrieb/Zustellung

G. S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt
Telefon: 07033/6924-0
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Internet: www.gsvertrieb.de

Zustellung

Das Mitteilungsblatt „Öhringer 
Nachrichten“ wird 14-täglich an alle 
wirtschaftlich erreichbaren Haus -
halte verteilt.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produk-
tion (Augsburg/Bayern). 
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier. 
Der verwendete Holzschli�  wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten 
Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zerti� zierten Strom 
aus Wasserkraft und vermeiden damit 
 Umweltauswirkungen – keine  CO2-Emission, kein 
radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de

 
 Foto: pr
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Sonstige Institutionen

WAHLAUFRUF ZUR BUNDESTAGSWAHL  
AM 26.09.2021
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ein, wenn nicht sogar das zentrale freiheitliche Grundrecht einer 
Demokratie sind Wahlen.
Frei wählen zu können, ist ein über Jahrzehnte und Jahrhunder-
te hinweg hart erkämpftes Privileg und Freiheitsrecht, das keine 
Selbstverständlichkeit darstellt und das wir alle nutzen sollten.
Damit unsere Demokratie lebendig und stark bleibt, rufen wir 
SIE ALLE auf, an der Bundestagswahl am 26. September 2021 
teilzunehmen. Insbesondere richtet sich unser Wahlaufruf an 
alle jungen Bürgerinnen und Bürger, die zum ersten Mal wählen 
gehen dürfen.  
Die künftig von der Bundesregierung und dem Bundestag zu tref-
fenden Entscheidungen berühren auch unseren Hohenlohekreis, 
unsere Städte und Gemeinden und Sie persönlich. Wir bitten Sie 
daher herzlich, sich für die Bundestagswahl Zeit zu nehmen, um Ihr 
Wahlrecht auszuüben. Nutzen Sie die Gelegenheit zur politischen 
Mitbestimmung und zeigen Sie durch eine hohe Wahlbeteiligung, 
dass Ihnen die Zukunft unseres Landes am Herzen liegt.
Lassen Sie uns ein Zeichen setzen und uns damit aktiv für die ge-
meinsame Zukunft und die unserer Kinder einsetzen. Zusammen 
können wir zeigen, dass unser schöner Hohenlohekreis mit all 
seinen lebens- und liebenswerten Städten und Gemeinden ein 
starker Grundpfeiler der Demokratie und der Freiheit ist. Daher: 
Helfen auch Sie mit – Gehen Sie wählen!
Landrat Dr. Matthias Neth
Bürgermeister Martin Piott, Bretzfeld
Bürgermeister Andy Kümmerle, Dörzbach
Bürgermeister Michael Foss, Forchtenberg
Bürgermeister Michael Bauer, Ingelfingen
Bürgermeister Andreas Köhler, Krautheim
Bürgermeister Stefan Neumann, Künzelsau
Bürgermeister Christoph Spieles, Kupferzell
Bürgermeister Robert Böhnel, Mulfingen
Bürgermeister Karl Michael Nicklas, Neuenstein
Bürgermeister Achim Beck, Niedernhall
Oberbürgermeister Thilo Michler, Öhringen
Bürgermeister Torsten Kunkel, Pfedelbach
Bürgermeister Joachim Scholz, Schöntal
Bürgermeister Bernd Herzog, Waldenburg
Bürgermeister Rainer Züfle, Weißbach
Bürgermeister Klaus Gross, Zweiflingen

Ratgeber Rente: Die häufigsten Rentenirrtümer
Sie sind unverwüstlich wie Unkraut und ansteckend wie Schnup-
fen: Eine Reihe von falschen Aussagen zum Thema Rente machen 
unter Nachbarn und Kollegen immer wieder die Runde. Die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg hat sie unter dem 
Stichwort »Die häufigsten Rentenirrtümer« zusammengestellt:
»Die letzten Jahre vor der Rente sind besonders wichtig!« 
wird oft behauptet, ist aber auch falsch. Die Rentenhöhe berech-
net sich aus allen bis zum Rentenbeginn zurückgelegten renten-
rechtlichen Zeiten. Dabei werden die letzten Jahre genauso be-
handelt wie die anderen Beitragsjahre auch.
»Rente bekomme ich erst, wenn ich 15 Jahre eingezahlt 
habe!« – stimmt nicht. Richtig ist: Seit 1984 ist eine Mindestver-
sicherungszeit von nur fünf Jahren für eine Regelaltersrente er-
forderlich. Hierauf werden neben Beitragszeiten, zu denen auch 
Kindererziehungszeiten zählen, auch Ersatzzeiten und Zeiten aus 
einem Versorgungsausgleich, einem Rentensplitting und antei-
lig aus einer geringfügigen versicherungsfreien Beschäftigung 
(Mini-Job) angerechnet.
»Ehemänner haben keinen Anspruch auf Hinterbliebenen-
rente« – hält sich hartnäckig, ist aber grundsätzlich falsch. Richtig 
ist: Seit der Reform des Hinterbliebenenrechts im Jahr 1986 sind 
Frauen und Männer in der Rentenversicherung gleichberechtigt. 

Notdienste

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

25.09.2021
Schloss-Apotheke Ingelfingen
Mühlstr. 2, 74653 Ingelfingen Tel. 07940 - 5 05 93 31
26.09.2021
Hirsch-Apotheke Öhringen
Marktplatz 3, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 24 04
Marien-Apotheke Dörzbach
Hauptstraße 15, 74677 Dörzbach Tel. 07937 - 99 00 50
27.09.2021
Post-Apotheke Bretzfeld
Einsteinstr. 5, 74626 Bretzfeld Tel. 07946 - 9 16 60
Johannes-Apotheke Künzelsau
Hauptstr. 54, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 82 12
28.09.2021
Schiller-Apotheke Öhringen
Schillerstr. 64, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 3 94 04
Kilian-Apotheke Mulfingen
Hauptstr. 71, 74673 Mulfingen, Jagst Tel. 07938 - 99 00 99
29.09.2021
Schloss-Apotheke Ingelfingen
Mühlstr. 2, 74653 Ingelfingen Tel. 07940 - 5 05 93 31
30.09.2021
Rats-Apotheke Öhringen
Karlsvorstadt 8, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 82 64
MediKÜN Apotheke Künzelsau
Stettenstr. 30, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 93 11 40
01.10.2021
Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot
Bethanien 1, 71543 Wüstenrot Tel. 07945 - 94 00 91
Kloster-Apotheke Schöntal, Großer Garten 11
74214 Schöntal, Jagst (Kloster) Tel. 07943 - 22 82
Schloss-Apotheke Neuenstein
Hintere Str. 8, 74632 Neuenstein, Württ. Tel. 07942 - 5 50
02.10.2021
Hof-Apotheke Öhringen
Marktplatz 9, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 23 21
03.10.2021
Kosmas-Apotheke Pfedelbach
Hauptstr. 42, 74629 Pfedelbach Tel. 07941 - 31 80
Stadt-Apotheke Krautheim
Götzstr. 17, 74238 Krautheim Tel. 06294 - 4 21 00
04.10.2021
Bahnhof-Apotheke Öhringen
Bahnhofstr. 25, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 85 84
Comburg Apotheke Künzelsau
Komburgstr. 3, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 84 90
05.10.2021
Rats-Apotheke Forchtenberg
Am Bahnhof 17, 4670 Forchtenberg Tel. 07947 - 9 43 40 50
06.10.2021
Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41,
74243 Langenbrettach (Brettach) Tel. 07139 - 45 22 33
Hohenlohe-Apotheke Künzelsau
Keltergasse 13, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 9 10 90
07.10.2021
Bären-Apotheke Kupferzell
Gerberstr. 37, 4635 Kupferzell Tel. 07944 - 94 00 58
Bach-Apotheke Assamstadt
Mergentheimer Str. 5, 97959 Assamstadt Tel. 06294 - 4 20 70
08.10.2021
Schloss-Apotheke Ingelfingen
Mühlstr. 2, 74653 Ingelfingen Tel. 07940 - 5 05 93 31
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Wie hoch die Witwerrente ausfällt, hängt von dem Heiratsdatum, 
dem Alter des Hinterbliebenen sowie von dessen eigenem Ein-
kommen ab. Insbesondere die Einkommensanrechnung führt je-
doch in vielen Fällen dazu, dass es zu keinem Auszahlungsbetrag 
kommt.
»Wenn ich 45 Jahre eingezahlt habe, kann ich sofort ab-
schlagsfrei in Rente gehen!« – diese Auffassung ist nicht richtig. 
Wer 45 Jahre Beiträge gezahlt hat, kann nicht sofort ohne Abzüge 
in Rente gehen. Ausschlaggebend für den Rentenbeginn ohne 
Abschläge ist das Geburtsjahr des Versicherten, denn die Alters-
rente für besonders langjährig Versicherte steigt stufenweise von 
63 Jahre auf 65 Jahre an.
»Alle müssen jetzt bis 67 Jahre arbeiten« wird häufig behaup-
tet, ist aber falsch. Richtig ist: Erst ab Geburtsjahrgang 1964 muss 
man grundsätzlich bis 67 Jahre arbeiten. Bei den Geburtsjahrgän-
gen 1947 bis 1963 wird die Regelaltersgrenze stufenweise von 65 
auf 67 Jahre angehoben. Neben der Regelaltersrente gibt es noch 
andere Altersrenten, die man zwar vorzeitig, aber zum Teil mit 
entsprechenden Abschlägen beantragen kann.
»Die Abschläge für eine vorzeitige Altersrente enden, wenn 
ich die Regelaltersgrenze erreicht habe«, heißt es häufig, 
stimmt aber nicht: Abschläge für eine Rente, die man vor der 
Regelaltersgrenze bezieht, gelten lebenslang – und auch bei an-
schließend gezahlten Hinterbliebenenrenten. Dies gilt auch für 
die Abschläge bei Renten wegen verminderter Erwerbsfähigkeit.
»Die Rente kommt automatisch!« Nein, leider nicht. Alle Leis-
tungen aus der Rentenversicherung bis auf den Grundrentenzu-
schlag müssen beantragt werden. Wichtig: Rentenanträge sollten 
drei Monate vor dem geplanten Rentenbeginn gestellt werden.
»Der Versorgungsausgleich ist endgültig.« Das stimmt nur be-
dingt. Richtig ist: Seit dem 1. Juli 1977 gibt es den Versorgungs-
ausgleich nach Ehescheidung. Tatsächlich ist dieser endgültig. 
Es gibt jedoch mehrere »Hintertürchen«, mit denen der Versor-
gungsausgleich überprüft oder ausgesetzt werden kann. Eine 
Möglichkeit für eine Aussetzung der Rentenminderung wegen 
eines Versorgungsausgleichs besteht, wenn der begünstigte Ex-
Ehegatte verstorben ist und noch keine oder nur sehr geringe 
Leistungen aus der Rentenkasse erhalten hat.
»Eine Reha führt zur Kürzung der späteren Rente!« Auch das 
ist ein Irrtum, denn eine Rehabilitationsmaßnahme (Reha) min-
dert die spätere Rente nicht. Im Gegenteil: Während einer Reha 
werden normalerweise Pflichtbeiträge zur Rentenversicherung 
entrichtet, die den späteren Rentenanspruch erhöhen. Darüber 
hinaus führt eine erfolgreiche Reha häufig zu einer längeren Er-
werbstätigkeit und damit auch zu einer höheren Rente.
»Azubis sind erst nach fünf Jahren Beitragszeit in der Ren-
tenversicherung gegen das Risiko der Erwerbsminderung 
abgesichert«, meinen viele Eltern von Schulabgängern. Dies ist 
nicht korrekt, denn hier sieht der Gesetzgeber Sonderregelungen 
vor. Auszubildende sind bei einem Arbeitsunfall oder einer Be-
rufskrankheit bereits ab dem ersten Tag gegen das Risiko der Er-
werbsminderung abgesichert. Bei allen anderen Gründen ist das 
Risiko der vollen Erwerbsminderung ab dem zweiten Beitragsjahr 
abgedeckt.
»Selbständige können keine volle Erwerbsminderungsren-
te erhalten.« Einen derartigen Ausschluss für Selbständige gab 
es bis zum 31. Dezember 2000. Seit dem 1. Januar 2001 haben 
Selbstständige aber Zugang zur vollen Erwerbsminderungsren-
te und werden bei der Anspruchsprüfung den Arbeitnehmern 
gleichgestellt. Zur Erfüllung der versicherungsrechtlichen Vor-
aussetzungen ist allerdings notwendig, dass die Selbständigen 
entsprechende Rentenbeiträge gezahlt haben.
»Die neue Grundrente muss beantragt werden.« Das ist falsch. 
Ob ein Anspruch auf den Grundrentenzuschlag besteht, wird von 
der Rentenversicherung automatisch geprüft. Die Auszahlung 
erfolgt ebenfalls automatisch. Rentnerinnen und Rentner müs-
sen also nichts unternehmen. Der Grundrentenzuschlag wird für 
alle Rentenarten gezahlt, also für Altersrenten, Renten an Hinter-
bliebene (Witwen- und Witwerrenten, Waisenrenten sowie Erzie-
hungsrenten) und Erwerbsminderungsrenten.

Große Nachfrage nach neuen 
Schulschwimmpässen
Mehr als 90 Prozent der betreffenden Schulen haben eine Be-
stellung der neuen Schulschwimmpässe aufgegeben. Der Schul-
schwimmpass ist ein wichtiger Baustein, um die Schwimmfähig-
keit von Kindern zu stärken. Schwimmen können macht nicht 
nur Spaß, es kann im Notfall auch Leben retten.
Schwimmen ermöglicht einmalige Sinnes- und Bewegungser-
lebnisse im Wasser und ist die Voraussetzung für die Teilhabe an 
vielen Freizeitaktivitäten. Denn nur wer sicher schwimmt, kann 
sorglos baden und Sportarten im und auf dem Wasser ausüben. 
Der neu entwickelte Schulschwimmpass ist ein weiterer Baustein, 
um Kindern das sichere Schwimmen beizubringen – und das In-
teresse ist erfreulicherweise riesig. Mehr als 90 Prozent der betref-
fenden Schulen haben bereits im ersten Jahr der Einführung eine 
Bestellung aufgegeben, somit kommen bald etwa 105.000 Schul-
schwimmpässe an die ersten Klassen anGrundschulensowieSon-
derpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren (SBBZ).
„Der Schulschwimmpass ist ein wichtiger Baustein, um die 
Schwimmfähigkeit von Kindern zu stärken – eine der Fähigkei-
ten, die jede und jeder beherrschen sollte. Weil es Spaß macht 
und weil das im Notfall auch Leben retten kann. Umso erfreuli-
cher ist das große Interesse daran“, sagtTheresa Schopper, Mi-
nisterin für Kultus, Jugend und Sport, und die stellvertretende 
Geschäftsführerin derUnfallkasse Baden-Württemberg (UKBW)
Tanja Hund ergänzt: „Unser gemeinsames Ziel ist es, allen Kindern 
das Schwimmen lernen zu ermöglichen. Kinder sollten möglichst 
früh grundlegende Erfahrungen mit dem Wasser machen und 
Vertrauen zum Wasser entwickeln, darum unterstützen wir als 
UKBW den Einsatz der Schulschwimmpässe sehr gerne.“
Eifrig üben und Aufkleber sammeln
Der neue Schulschwimmpass orientiert sich an den Empfeh-
lungen für den Schwimmunterricht in der Schule (PDF), die ge-
meinsam von der Kultusministerkonferenz, der Deutschen Ver-
einigung für Sportwissenschaft und dem Bundesverband zur 
Förderung der Schwimmausbildung entwickelt und verabschie-
det wurden. Diese Empfehlungen weisen vier Niveaustufen der 
Schwimmfähigkeit aus: Wassergewöhnung, Grundfertigkeiten, 
Basisstufe und sicheres Schwimmen.
Im Schulschwimmpass wird die jeweils nächste Stufe durch einen 
Aufkleber honoriert. Für die Schülerinnen und Schüler gilt also: 
eifrig üben und Aufkleber sammeln. Auf dem Schulschwimmpass 
ist auch ein QR-Code zu finden, der zu einer digitalen Informa-
tionsbroschüre für Eltern (PDF) leitet, die in acht verschiedenen 
Sprachen aufgerufen werden kann. Die Schulen sind zudem 
angehalten, im Rahmen von Elternabenden die Bedeutung 
der Schwimmfähigkeit zu thematisieren und dabei den Schul-
schwimmpass sowie die Elternbroschüre vorzustellen. „Wir wol-
len möglichst viele Kinder und Eltern erreichen, denn jede und 
jeder profitiert von der Fähigkeit zu schwimmen“, sagt Ministerin 
Schopper und fügt an: „Und wir möchten unsere Kleinen auch mit 
Spiel und Freude am Wasser begeistern und damit auch Sicher-
heit vermitteln.“
Schulschwimmpass ergänzt weitere Bausteine
In der zweiten Schulwoche nach den Sommerferien werden 
die neuen baden-württembergischen Schulschwimmpässe ver-
schickt. Der Erfolg bei den Bestellungen ist auch auf die gute 
Zusammenarbeit mit der UKBW zurückzuführen, die sich bei 
sicherheitsrelevanten Fragestellungen in hohem Maße konzep-
tionell und finanziell einbringt. Zumal nicht zuletzt Schwimmen 
auch bei vielen gesundheitsorientierten Aktivitäten eine wichti-
ge Rolle spielt. Auch deshalb ist „Bewegen im Wasser“ in Baden-
Württemberg fester Bestandteil der Bildungspläne aller Schular-
ten und Klassenstufen – und beim Erlernen sowie Verbessern der 
Schwimmfähigkeit hilft auch der Schulschwimmpass, weil er die 
Kinder zusätzlich anspornt, sich im Wasser zu bewegen.
Weitere Bausteine zur Förderung der Schwimmfähigkeit sind 
eine Anfängerschwimmbroschüre, dazu passende Handkarten 
und ein Poster zur Rettungsfähigkeit, die alle Grundschulen und 
SBBZ in Baden-Württemberg bereits im Frühjahr 2021 als Freiex-
emplare erhalten haben. Die Schulschwimmpässe und die digita-
le Elternbroschüre sind auf diese Materialien abgestimmt. 
(Quelle: Landesregierung)
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www.zusammengegencorona.de
Zusammen gegen Corona:   
Wer sich schützt, schützt auch andere
Auf www.zusammengegencorona.de finden Sie aktuelle und ver-
lässliche Antworten auf Ihre Fragen rund um das Virus. Die Seite 
macht außerdem auf gute Ideen und Aktionen aufmerksam und 
zeigt, wie Sie helfen und handeln können. Es gibt Videos, Pod-
casts und vieles mehr. Zudem werden dort Orte aufgelistet, an 
denen man sich impfen lassen kann.

 
 Foto: www.zusammengegencorona.de

Impfkampagne
Sie wollen sich impfen lassen? Kontaktieren Sie bitte den Arzt Ih-
res Vertrauens oder informieren Sie sich über Impfmöglichkeiten 
vor Ort unter www.zusammengegencorona.de oder 
www.corona-im-hok.de.
Arztpraxen, die Zweitimpfungen gegen Covid-19 für Fremd-
patienten anbieten (Änderungen vorbehalten):

Arzt-Praxis Telefonnummer Ort
Bublitz/Sandig 07941 2837 Pfedelbach/Öhringen
Schwengber, Heike 07941 94970 Öhringen
Senghaas, Dagmar 07941 2311 Öhringen
Haupt, Stefan 07941 91350 Öhringen
Gross-Irina 07942 542 Neuenstein
Haupt, Annette 07942 91230 Neuenstein
Hiller/Baier 07941 989460 Öhringen
Baumann/Wagner 07941 647950 Öhringen
Zeqiraj, Aferdita 07941 9630186 Öhringen
Priebe, Lars 07139 452092 Langenbeutingen
Buteanu/Dönmez 07946 2248 Bretzfeld
Lechner MVZ 07947 91900 Forchtenberg
Brändle/Füller 07941 2263 Öhringen

 
 Foto: dranbleibenBW

Impfzentren schließen am 30. September 2021
Die derzeit noch 45 baden-württembergischen Impfzentren 
schließen planmäßig zum 30. September 2021.  
Corona-Impfungen werden danach durch die Ärzteschaft 
durchgeführt. Bis Ende Dezember wird es zusätzlich 
weiterhin Mobile Impfteams geben.
Die derzeit noch 45 baden-württembergischen Impfzentren 
schließen planmäßig zum 30. September 2021. Die Impfungen 
werden dann noch stärker als schon bisher durch niedergelasse-
ne Ärztinnen und Ärzte sowie die Betriebsärzteschaft durchge-
führt. Für eine Übergangszeit von drei Monaten wird es zusätzlich 
weiterhin Mobile Impfteams in Baden-Württemberg geben, um 
die niedergelassene Ärzteschaft zu unterstützen – bei der Durch-
führung von Auffrischimpfungen von immobilen Personen zum 
Beispiel in Altenheimen oder Pflegeeinrichtungen sowie bei Imp-
fungen an Schulen oder bei offenen Impf-Aktionen. Dies teilte 
Gesundheitsminister Manne Lucha am Dienstag, 14. September 
2021 in Stuttgart mit.
Unterstützung durch Mobile Impfteams
Ab 1. Oktober bis Ende Dezember werden dazu 30 Mobile Impf-
teams (MIT) in Baden-Württemberg landkreisübergreifend im 
Einsatz sein. Die MIT sind regional ausgewogen an zwölf aus-
gewählte Krankenhausstandorte angebunden. Den einzelnen 
Standorten werden konkrete Landkreise zugeordnet, die gleich-
berechtigt versorgt werden sollen. Bei den Standorten handelt 
es sich um Freiburg, Heidelberg, Heilbronn, Karlsruhe, Konstanz, 
Offenburg, Ravensburg, Schwäbisch Hall, Stuttgart, Tübingen, 
Ulm und Villingen-Schwenningen. Damit ist die landesweit flä-
chendeckende Unterstützung der niedergelassenen Ärzteschaft 
sichergestellt. Dabei wurden die Standorte so ausgewählt, dass 
sie regional ausgeglichen über das Land verteilt sind. Zusätzlich 
wurden vor allem die Zahlen der zu versorgenden Heime und de-
ren Bewohnerinnen und Bewohner berücksichtigt. Die Standorte 
versorgen dabei die ihnen zugeordneten Kreise.
Die notwendige Ausstattung (Kühlschränke, IT-Ausstattung der 
MIT und Ähnliches) erhalten die Krankenhäuser im Zuge der 
Auflösung der Impfzentren aus deren Beständen. Fahrzeuge der 
Mobilen Impfteams werden vom Ministerium des Inneren, für Di-
gitalisierung und Kommunen über den Katastrophenschutz zur 
Verfügung gestellt. Die Personalkosten übernimmt das Land.
„Mittlerweile haben rund 64 Prozent der Baden-Württembergerin-
nen und Baden-Württemberger mindestens eine erste Impfung er-
halten, 61 Prozent sind bereits voll immunisiert. Auf dieser Grund-
lage können die Impfzentren wie geplant zum 30. September 
schließen und die Impfungen, wie bei allen anderen Impfungen 
üblich, wieder vorrangig in die Regelversorgung übergehen. Sie 
werden künftig von der niedergelassenen Ärzteschaft und der Be-
triebsärzteschaft durchgeführt. Um die niedergelassenen Ärztin-
nen und Ärzte vor allem bei den notwendigen Auffrischimpfungen 
der besonders vulnerablen Personengruppen und zum Beispiel bei 
Erstimpfungen in Schulen auch weiterhin zu unterstützen – auch 
mit Blick auf die weiterhin zu niedrige Impfquote – werden nach 
der Schließung der Impfzentren bis Ende Dezember 30 Mobile 
Impfteams in ganz Baden-Württemberg im Einsatz sein. Denn es 
ist klar: Die Corona-Pandemie ist noch nicht überstanden. Mit den 
ausgewogen im Land verteilten Mobilen Impfteams sind wir aber 
gut auf den Herbst vorbereitet“, so Minister Lucha.
Impfteams unterstützen niedergelassene Ärzteschaft
Jedes MIT kann rechnerisch täglich rund 70 Impfungen durchfüh-
ren. Mit sieben Betriebstagen pro Woche ergibt sich für 30 MIT 
eine rechnerische wöchentliche Maximalkapazität von 14.700 
Impfungen. Die tatsächlich durchführbaren Impfungen hängen 
maßgeblich auch von der Art und Größe der angefahrenen Ein-
richtungen beziehungsweise der ausgeführten Aktionen sowie 
der Tourenplanung ab. Für den Zeitraum von Oktober bis Ende 
Dezember wird durch die MIT damit voraussichtlich eine rechne-
rische Impfkapazität von rund 189.000 Impfungen bereitgestellt.
Neben einer großen Zahl von Auffrischimpfungen für vulnerable, 
immobile Personengruppen etwa in Heimen und Einrichtungen 
sind damit in der Zeit von Oktober bis Dezember auch weiterhin 
Impfaktionen für Erst- und Zweitimpfungen – insbesondere an 
Schulen oder bei Veranstaltungen, auf Marktplätzen, bei Sport-
veranstaltungen und an anderen öffentlichen Orten – möglich. 
(Quelle: Landesregierung, 15.09.2021)



Öhringer Nachrichten · 24./25. September 2021 · Nr. 19  | 15

Neue Corona-Verordnung ab 16. September 2021
Mit der Impfung haben wir ein wirksames Mittel gegen die 
Corona-Pandemie. Die Lage in den Krankenhäusern zeigt, 
dass geimpfte Menschen zuverlässig vor schweren Verläufen 
geschützt sind. Um eine Überlastung des Gesundheitssys-
tems durch ungeimpfte Menschen zu vermeiden, passt die 
Landesregierung die Corona-Verordnung an.
Mit einer neuen Corona-Verordnung wollen wir sicherstellen, 
dass es nicht zu einer Überlastung des Gesundheitssystems 
durch COVID-19-Erkrankungen kommt. Weil sich noch nicht 
ausreichend viele Menschen haben impfen lassen, droht in den 
Krankenhäusern eine neue Corona-Welle. Dabei zeigt sich in den 
Krankenhäusern: geimpfte Menschen sind gut gegen schwere 
Verläufe geschützt. Ungeimpfte Menschen hingegen sind we-
sentlich öfter infiziert, häufiger schwer krank und müssen öfter 
intensivmedizinisch behandelt werden. Etwa 90 Prozent der 
COVID-Patientinnen und -Patienten in den Krankenhäusern sind 
ungeimpfte Menschen.
Die Maßnahmen der neuen Corona-Verordnung sollen ein 
schnelles Ansteigen von Corona-Fällen vermeiden. Es muss ver-
mieden werden, dass Patientinnen und Patienten in den Kliniken 
auf eine Behandlung warten müssen. Die neue Verordnung greift 
dabei die Verabredungen von Bundeskanzlerin mit den Minister-
präsidentinnen und Ministerpräsidenten der Länder auf.
Am 14. September 2021 lag die 7-Tage-Inzidenz bei den Geimpf-
ten beispielsweise bei gerade mal 18,5; bei den Ungeimpften war 
sie mit 205,5 mehr als 11 mal so hoch. Auch die 28-Tage-Hospi-
talisierungsinzidenz ist bei den Ungeimpften mit 28,1 mehr als 
neunmal so hoch wie bei den Geimpften (2,25).

Strengere Regelungen bei abzeichnender Überlastung der 
Krankenhäuser
Daher passt die Landesregierung die Corona-Verordnung unter 
diesen Gesichtspunkten an. Sollte sich eine Überlastung des Ge-
sundheitssystems abzeichnen, müssen die Regeln für Menschen, 
die sich nicht impfen lassen möchten, verschärft werden. Weiter-
gehende Einschränkungen von geimpften Personen lassen sich 
nicht rechtfertigen. Die neuen Regelungen gelten einheitlich in 
ganz Baden-Württemberg.
Dazu richten wir ein dreistufiges System ein. In der ersten Stufe 
(Basisstufe), bleiben die bisherigen Regeln mit 3G in den meisten 
Bereichen bestehen. In der Warnstufe gibt es dann eine PCR-Test-
pflicht in vielen Bereichen. In der Alarmstufe gilt für ungeimpfte 
Personen in einigen Bereichen ein Zutritts- und Teilnahmeverbot 
(2G).
Ausgenommen von der PCR-Testpflicht (Warnstufe) bzw. dem 
Zutritts- und Teilnahmeverbot (Alarmstufe) sind zudem:
• Personen bis einschließlich 17 Jahre, die nicht mehr zur Schule 

gehen.
• Personen die sich aus medizinischen Gründen nicht impfen 

lassen können. Hier ist ein entsprechender ärztlicher Nachweis 
vorzuzeigen.

• Personen, für die es keine allgemeine Impfempfehlung der 
Ständigen Impfkommission (STIKO) gibt.

• Schwangere und Stillende, da es für diese Gruppen erst seit 
dem 10. September 2021 eine Impfempfehlung der STIKO gibt.

Diese Personen müssen in beiden Stufen alternativ einen negati-
ven Antigen-Schnelltest vorlegen.
Kinder bis einschließlich 5 Jahre und Kinder, die noch nicht ein-
geschult sind, sind generell von der Testpflicht bzw. dem Zutritts- 
und Teilnahmeverbot ausgenommen.
Schülerinnen oder Schüler einer Grundschule, eines sonderpä-
dagogischen Bildungs- und Beratungszentrums, einer auf der 
Grundschule aufbauenden Schule oder einer beruflichen Schule 
müssen keinen Testnachweis vorlegen. Da sie regelhaft zweimal 
pro Woche in der Schule getestet werden, reicht die Vorlage des 
Schülerausweises, einer Schulbescheinigung, einer Kopie des 
letzten Jahreszeugnisses, eines Schüler-Abos oder eines sonsti-
gen schriftlichen Nachweises der Schule. Schülerinnen und Schü-
ler sind in der Alarmstufe ebenfalls von 2G ausgenommen.
Für alle Personen ab 0 Jahren mit typischen COVID-19-Sympto-
men gilt weiterhin ein generelles Zutritts- und Teilnahmeverbot.
Indikatoren für die drei Stufen ist künftig die 7-Tage-Hospita-

lisierungsinzidenz – also wie viele Menschen pro 100.000 Ein-
wohnerinnen und Einwohnern mit COVID-19 ins Krankenhaus 
eingeliefert werden – und die Auslastung der Intensivbetten mit 
COVID-19-Patientinnen und -Patienten (AIB). Dabei gelten die 
vom Landesgesundheitsamt Baden-Württemberg veröffentlich-
ten Zahlen.

Warnstufe  
Die Warnstufe wird ausgerufen, wenn die 7-Tage-Hospitalisie-
rungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge bei 8,0 oder darüber 
liegt oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Württem-
berg an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen 250 erreicht oder 
überschreitet.
In der Warnstufe gelten abgesehen von den oben genannten 
Ausnahmen in vielen Bereichen für nicht geimpfte oder genese-
ne Personen bei 3G eine PCR-Testpflicht.
In der Warnstufe gibt es zudem Kontaktbeschränkungen für nicht 
geimpfte und genesene Personen. Ein Haushalt darf sich mit fünf 
weiteren Personen treffen. Ausgenommen von der Personenzahl 
sind genesene und geimpfte Personen, Kinder und Jugendliche 
bis einschließlich 17 Jahre und Personen, die sich aus medizini-
schen Gründen nicht impfen lassen können oder für die es keine 
allgemeine Impfempfehlung der STIKO gibt – dazu zählen auch 
Schwangere und Stillende, da es für sie erst seit dem 10. Septem-
ber 2021 eine Impfempfehlung der STIKO gibt. Paare die nicht 
zusammen leben, gelten als ein Haushalt.

Alarmstufe  
Die Alarmstufe wird ausgerufen, wenn die 7-Tage-Hospitalisie-
rungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge bei 12,0 oder darüber 
liegt oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Württem-
berg an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen 390 erreicht oder 
überschreitet.
In der Alarmstufe gelten abgesehen von den oben genannten 
Ausnahmen in vielen Bereichen für nicht geimpfte oder genese-
ne Personen in einigen Bereichen ein Teilnahme- und Zutrittsver-
bot (2G).
In der Alarmstufe gibt es zudem Kontaktbeschränkungen für 
nicht geimpfte und genesene Personen. Ein Haushalt darf sich 
nur mit einer weiteren Person treffen. Ausgenommen von der 
Personenzahl sind genesene und geimpfte Personen, Kinder und 
Jugendliche bis einschließlich 17 Jahre und Personen, die sich 
aus medizinischen Gründen nicht impfen lassen können oder für 
die es keine allgemeine Impfempfehlung der STIKO gibt – dazu 
zählen auch Schwangere und Stillende, da es für sie erst seit dem 
10. September 2021 eine Impfempfehlung der STIKO gibt. Paare 
die nicht zusammen leben, gelten als ein Haushalt.
Die Regelungen der Warn- bzw. Alarmstufe werden aufgehoben, 
wenn die maßgeblichen Werte – also 7-Tage-Hospitalisierungsin-
zidenz oder AIB an fünf aufeinanderfolgenden Werktagen unter 
dem Schwellenwert der jeweiligen Stufe liegen.

Gesonderte Regelungen für den Einzelhandel  
Für den Einzelhandel gilt in der Warn- und Alarmstufe nicht die 
PCR-Testpflicht bzw. 2G. In der Warnstufe gibt es für den Ein-
zelhandel keine besonderen Regelungen. Allerdings gilt in der 
Alarmstufe für den Einzelhandel, der nicht der Grundversorgung 
dient 3G, wobei ein Corona-Schnelltest hier ausreichend ist.

Testpflicht am Arbeitsplatz  
Über die SARS-CoV-2 Arbeitsschutzverordnung des Bundes sind 
die Arbeitgeber weiter verpflichtet, den Mitarbeitenden zwei Mal 
pro Woche ein Testangebot zu machen.
Die neue Corona-Verordnung sieht darüber hinaus in der Warn-
stufe und Alarmstufe eine Testpflicht für Beschäftigte und 
Selbständige mit Kontakt zu externen Personen vor – also Kun-
denkontakt, Kontakt zu Lieferanten, externen Mitarbeitenden, 
Klienten, Schutzbefohlenen etc. Genesene und geimpfte Perso-
nen sind von der Testpflicht ausgenommen. Nicht geimpfte oder 
genesene Personen müssen sich demnach zwei Mal pro Woche 
testen (lassen). Sie sind verpflichtet, die Nachweise über die Tes-
tungen für vier Wochen aufzubewahren. Die Dokumentation ist 
auf Verlangen den zuständigen Behörden zugänglich zu machen. 
(Quelle: Landesregierung vom 16.09.2021)
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Landratsamt HohenlohekreisLandratsamt Hohenlohekreis

„Stärkung des Ehrenamts im Ländlichen Raum“
Landesregierung Baden-Württemberg fördert kreative  
Projekte
Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Ba-
den-Württemberg richtet einen Ideenwettbewerb zur Stärkung 
des Ehrenamts im Ländlichen Raum aus. Gesucht werden Projek-
te, die junge Menschen auf die Übernahme wichtiger zivilgesell-
schaftlicher Aufgaben beziehungsweise einer Führungsfunktion 
im Ehrenamt vorbereiten.
Der Ideenwettbewerb „Stärkung des Ehrenamts im Ländlichen 
Raum“ ist Teil des Impulsprogramms „Na klar, zusammen halt …“ 
der Landesregierung Baden-Württemberg. Dafür stehen insge-
samt 1,02 Millionen Euro zur Verfügung. Ziel ist es, Bündnisse aus 
Vereinen, Initiativen und Organisationen dabei zu unterstützen, 
gemeinsam mit jungen Erwachsenen im Alter zwischen 20 und 
35 Jahren neuartige, individuelle und auf den Bedarf vor Ort an-
gepasste Qualifi zierungsmaßnahmen für das Ehrenamt zu entwi-
ckeln und umzusetzen.
Gewünscht sind kreative, kooperative Ideen, die im Ländlichen 
Raum verschiedene Akteure des Ehrenamts zusammenbringen 
und den gesellschaftlichen Zusammenhalt vor Ort nachhaltig 
stärken. Bewerben können sich lokale Bündnisse aus mindestens 
zwei verschiedenen Gruppen und Vereinen.
Die Bewerbung erfolgt über ein Antragsformular unter https://
mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unser-service/wettbewerbe-
und-auszeichnungen/staerkung-ehrenamt/. Die Projektanträge 
können bis zum 15. Oktober 2021 per Mail an ehrenamt@mlr.bwl.
se oder per Post an das Ministerium für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg, Referat 28 / 
Qualifi zierung Ehrenamt, Postfach 10 34 44, 70029 Stuttgart ge-
sendet werden.

Pfl egestützpunkt Hohenlohekreis zog um
Neue Räume für die Beratung rund um das Thema Pflege
Am Donnerstag, 16. September 2021, zog der Pfl egestützpunkt 
Hohenlohekreis innerhalb von Künzelsau um. Die Mitarbeite-
rinnen verließen die Rösleinsbergstraße 29 und bezogen neu 
eingerichtete Räume im 1. Obergeschoss des ehemaligen Kran-
kenhauses in der Stettenstraße 32. Passend zum neuen Standort 
bekommt der Pfl egestützpunkt den Namen „Pfl egestützpunkt 
Hohenlohekreis im Gesundheitszentrum“. Der Pfl egestützpunkt 
bietet eine kostenlose Beratung zu Fragen im Vor- und Umfeld 
der Pfl ege sowie Beratung rund um das Thema Wohnen im Alter. 
Die Beraterinnen arbeiten mit Trägern von Hilfs- und Unterstüt-
zungsangeboten zusammen und informieren zu Leistungen der 
Pfl egeversicherung und anderen fi nanziellen Hilfen.
Die Mitarbeiterinnen des Pfl egestützpunkts sind weiterhin unter 
den Telefonnummern 07940 9355- 012, - 013, - 014 zu erreichen. 
Am Tag des Umzugs wird der Pfl egestützpunkt aber nur einge-
schränkt telefonisch erreichbar sein. Persönliche Beratungstermi-
ne können erst wieder ab dem 17. September 2021 erfolgen.

Die Mitarbeiterinnen des Pfl egestützpunktes Helga Idler, Maria Frei-
hart und Silvia Singler (von rechts) mit Anita Stark, Leiterin des So-
zial- und Versorgungsamtes des Hohenlohekreises (links), vor dem 
Eingang zu den neuen Räumen im Gesundheitszentrum Künzelsau 
 Foto: Landratsamt
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vielfältige Frucht an. Kochanfänger und Kochbegeisterte können 
in der heimischen Küche im eigenen Tempo mitkochen. In drei 
Videos haben die Köchinnen und Köche die Wahl zwischen safti-
gen Apfelringen mit Ziegenkäse überbacken, Rinderrouladen mit 
Apfelfüllung und süßen Apfelballen. Die Videos vermitteln Tipps 
und neue Ideen zur Verarbeitung regionaler landwirtschaftlicher 
Produkte, wobei in dieser Reihe der Apfel im Mittelpunkt steht.
Im Video „Rinderroulade“ gibt Dr. Wolfgang Eißen, Dezernent für 
den Ländlichen Raum im Hohenlohekreis, eine kleine Einführung 
ins Thema. Iris Roski, Meisterin der Hauswirtschaft, führt mit Pra-
xistipps durch den Kochvorgang. Zur Vorbereitung gibt es in der 
Videobeschreibung eine Liste der benötigten Zutaten sowie ein 
übersichtliches Rezept mit Schritt-für-Schritt-Anleitung.
Die Videos sind auf dem YouTube-Kanal des Landratsamtes Ho-
henlohekreis zu finden unter Playlists > Hohenloher Apfelvielfalt.

Streuobst zur freien Ernte
Offizieller Auftakt für das Ernteprojekt „Gelbes Band“ 
im Hohenlohekreis
Mit Beginn der Apfelernte startet auch das Ernteprojekt „Gelbes 
Band“ im Hohenlohekreis. Zum Auftakt trafen sich Dr. Wolfgang 
Eißen, Dezernent für ländlichen Raum im Landratsamt Hohen-
lohekreis, Kupferzells Bürgermeister Christoph Spieles, Landwirt 
Rudolf Deitigsmann, Fachwart Rolf Bauer vom Obst- und Garten-
bauverein Kocher-Jagst und Monika Göltenboth vom Landwirt-
schaftsamt auf der Streuobstwiese von Rudolf Deitigsmann in 
Kupferzell, um dort Bäume für die freie Ernte zu markieren.

 
In Kupferzell auf der Streuobstwiese von Landwirt Rudolf Dei-
tigsmann (links) flattern die ersten gelben Bänder. Beim Auftakt 
waren Monika Göltenboth und Dr. Wolfgang Eißen vom Land-
wirtschaftsamt des Hohenlohekreises, Kupferzells Bürgermeister 
Christoph Spieles und Fachwart Rolf Bauer dabei (v.l.n.r.)    
 Foto: Landratsamt Hohenlohekreis, Landwirtschaftsamt

Nicht abgeerntete Obstbäume sind auch im Hohenlohekreis ein 
gewohntes Bild. Die Idee der Aktion ist, dass Obstwiesenbesitzer, 
welche ihre Bäume nicht selbst abernten können, einen solchen 
Baum mit einem gelben Band markieren. Diese sind für die All-
gemeinheit freigegeben und dürfen dann in haushaltsüblichen 
Mengen für den Eigenbedarf kostenlos abgeerntet werden. Das 
„Gelbe Band“ bringt Anbieter und Abnehmer unkompliziert zu-
sammen und trägt dazu bei, dass heimische Zwetschgen, Äpfel, 
Birnen und Quitten nicht verderben. „Von Seiten des Landrat-
samtes sind wir sehr froh, dass alle Kommunen bei diesem Ern-
teprojekt mitmachen“, freut sich Dr. Wolfgang Eißen. Auch Bür-
germeister Christoph Spieles befürwortet die Aktion, bei der 
sich seine Gemeinde beteiligt und unterstützt das „Gelbe Band“ 
gerne. Obst von Streuobstwiesen ist überdies gesund und trägt 
durch kurze Wege zum Verbraucher zum Klimaschutz bei. „Eine 
sinnvolle Verwertung des Obstes trägt auch zum Erhalt unserer 
Streuobstbestände bei“, weiß Monika Göltenboth, Ansprechpart-
nerin für Streuobst beim Landwirtschaftsamt des Hohenlohekrei-
ses. „Wertschätzung ist die beste Garantie für den Erhalt unserer 
Streuobstbestände, welche wir dringend benötigen, um die Bio-
diversität in unserer Kulturlandschaft zu bewahren und zu för-
dern.“ Auch Rolf Bauer ist dies ein großes Anliegen. Der Fachwart 
des Obst- und Gartenbauvereins Kocher-Jagst pflegt ehrenamt-

Neuer Leiter im Forstamt des Hohenlohekreises
Thomas Maier folgt auf Roland Hartz
Zum 1. September 2021 hat Thomas Maier die Leitung des Forst-
amtes im Landratsamt Hohenlohekreis übernommen. Er tritt da-
mit die Nachfolge von Roland Hartz an, der als Forstbezirksleiter 
bei ForstBW in Waldenburg tätig ist.

Thomas Maier ist der neue Amtsleiter im Forstamt des Hohenlohe-
kreises Foto: Landratsamt

Der aus einer Försterfamilie stammende Maier hat Forstwirtschaft 
studiert und auch als Revierförster gearbeitet. Seine weiteren be-
ruflichen Stationen waren verschiedene Leitungsfunktionen in 
der Forstverwaltung, im Ministerium für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz und bei ForstBW. „Ich freue mich 
sehr, dass wir mit Thomas Maier einen engagierten und auch 
praktisch erfahrenen Kollegen für die Leitung unseres Forstamts 
gewinnen konnten“, erklärt Landrat Dr. Matthias Neth.

Probealarm im Hohenlohekreis
Am 2. Oktober 2021 werden funkansteuerbare Sirenen 
geprüft
Am Samstag, 2. Oktober 2021, findet die nächste turnusge-
mäße Probealarmierung der funkansteuerbaren Sirenen für 
die Feuerwehren des Hohenlohekreises statt. Dabei werden 
die funkansteuerbaren Sirenen aller Gemeinden und Ortstei-
le im Hohenlohekreis zwischen 11 und 12 Uhr ausgelöst.

Videoreihe zur Hohenloher Apfelvielfalt
Landwirtschaftsamt lädt zur Entdeckung regionaler Küche ein

Iris Roski, Meisterin der Hauswirtschaft, in der Schulküche beim  
Videodreh Foto: Landratsamt

Zum Beginn der Apfelerntesaison bietet das Landwirtschaftsamt 
des Hohenlohekreises eine Videoreihe mit Kochideen rund um die 
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lich zahlreiche Streuobstbäume der Gemeinde Kupferzell. Auch 
einige dieser Bäume werden eine Markierung mit dem „Gelben 
Band“ erhalten. Landwirt Rudolf Deitigsmann bedauert indes, 
dass sich das Streuobstgeschäft nicht lohnt: „Mostobst muss 
besser bezahlt werden“, findet er. „Die Vergütung beim Abliefern 
deckt kaum die Unkosten von einem vernünftigen Stundenlohn 
ganz zu schweigen.“ Deshalb verwertet die Familie Deitigsmann 
die Äpfel selbst als Tafelobst, für Most oder gibt die Äpfel als Saft-
lohnware im Lagerhaus ab. Trotzdem findet ein gelbes Band den 
Weg an einen der Deitigsmannschen Apfelbäume – sehr zur Freu-
de der Mitarbeiter des Landwirtschaftsamtes in Kupferzell, denn 
die Streuobstwiese liegt direkt gegenüber und beschert nun ge-
sunde Pausenäpfel.
Beim Abernten von Bäumen, die mit dem „Gelben Band“ gekenn-
zeichnet wurden, sind drei Regeln zu beachten:
1. Es dürfen keine Äste abgebrochen oder Bäume beschädigt 

werden.
2. Die Grundstücke dürfen nicht verschmutzt und müssen so 

wieder verlassen werden, wie sie angetroffen wurden.
3. Das Abernten auf den fremden Grundstücken geschieht auf 

eigene Gefahr.
Interessierte erhalten das „Gelbe Band“ bei den Gemeindeverwal-
tungen, dem Landschaftserhaltungsverband, bei Fachwarten des 
Obst- und Gartenbauvereins und beim Landwirtschaftsamt des 
Hohenlohekreises.

Kinder – Schule – Jugend

Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreuung in der 
Grundschule beschlossen
Ab dem Schuljahr 2026/2027 soll es einen bundesweiten 
Rechtsanspruch auf eine Ganztagesbetreuung in der Grund-
schule geben. Darauf haben sich Bund und Länder im Ver-
mittlungsausschuss geeinigt. Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann sieht darin ein starkes Signal für mehr Bil-
dungsgerechtigkeit, für die bessere Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf, und für die Wirtschaft.
Der geplante bundesweite Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreu-
ung in der Grundschule ab dem Schuljahr 2026/2027 kann kom-
men. Bund und Länder einigten sich am Montagabend im Streit 
um die Finanzierung des Vorhabens im Vermittlungsausschuss 
von Bundestag und Bundesrat buchstäblich in letzter Minute auf 
einen Kompromiss. Bundestag und Bundesrat müssen dem Kom-
promiss noch zustimmen. Der Bundestag stimmte am Dienstag, 
7. September 2021, und der Bundesrat am Freitag, 10. September 
2021, darüber ab. 
Starkes Signal für die Familien im Land
Ministerpräsident Winfried Kretschmann begrüßte die Einigung 
nach dem Vermittlungsausschuss am Montag, 6. September 2021 
in Berlin: „Die Verhandlungen haben sich gelohnt. Mit dem bun-
desweiten Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung in der Grund-
schule ist uns ein echter Durchbruch gelungen, der ein starkes 
Signal sendet für mehr Bildungsgerechtigkeit, für die bessere Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf, und für die Wirtschaft.
Dieser Durchbruch ist natürlich zunächst einmal ein riesen Erfolg 
für Familien und Kinder, die jetzt einen Rechtsanspruch haben, 
der dauerhaft verlässlich finanziert und qualitativ abgesichert 
ist. Es ist ein Erfolg für unsere Unternehmen, die händeringend 
nach Fachkräften suchen. Und es ist ein Erfolg für Länder und 
Kommunen, die diesen Rechtsanspruch nun sauber finanzieren 
können. Genau das war unser Ziel. Darum haben wir auf Initiative 
von Baden-Württemberg den Vermittlungsausschuss einberufen. 
Und dieses Ziel haben wir jetzt erreicht.
Föderalismus bewährt sich
Das war wichtig und notwendig, weil das Finanzierungsangebot 
des Bundes völlig unzureichend war. Ich danke den anderen Ver-
handlern für ihren Einigungswillen. Wir hatten ein gemeinsames 
Ziel vor Augen, mehr Ganztag, und deshalb haben wir es gemein-
sam hinbekommen, auch wenn die Zeit sehr knapp war.  Neben-
bei zeigt dieses Ergebnis einmal wieder, dass der Föderalismus 

funktioniert, wenn es darauf ankommt, auch in Wahlkampfzeiten. 
Wir Länder stehen zu unserer Verantwortung, und wir stehen an 
der Seite von Kindern und Familien.“
Die Bundesländer hatten vom Bund eine deutlich stärkere Betei-
ligung an den Investitions- und den späteren Betriebskosten ge-
fordert, das Vorhaben vor dem Sommer im Bundesrat gestoppt 
und in den Vermittlungsausschuss von Bundestag und Bundesrat 
verwiesen. Zuletzt hatte vor allem Baden-Württemberg Druck ge-
macht und auf mehr Geld vom Bund gepocht.
Der Bund wird sich nun wie vorher bereits zugesagt mit bis zu 3,5 
Milliarden Euro an Investitionskosten beteiligen - also etwa für 
Baumaßnahmen an den Grundschulen. Eine Schippe draufgelegt 
wurde vor allem bei der Beteiligung an den laufenden Kosten für 
den Betrieb der Ganztagsplätze. Hier will der Bund die Länder 
nun langfristig mit 1,3 Milliarden Euro pro Jahr unterstützen. Das 
sind gut 300 Millionen mehr pro Jahr, als zuletzt zugesagt.
Quelle: Staatsministerium Baden-Württemberg mit dpa/lsw

kit - Familiäre Kindertagesbetreuung kit - Familiäre Kindertagesbetreuung 
Hohenlohekreis e.V.Hohenlohekreis e.V.

Kindertagespflegepersonen für Kitz-Gruppen in Bretzfeld 
gesucht
Quereinsteiger*innen sind herzlich willkommen!
Für verschiedene Kitz-Gruppen in der Gemeinde Bretzfeld su-
chen wir engagierte und verantwortungsvolle Personen, die 
Freude am Umgang mit Kindern im Alter unter 3 Jahren haben 
und sich gerne beruflich verändern wollen. Wir haben mehrere 
Stellen in Teilzeit ab 25 Stunden/Woche zu besetzen. Zeitliche 
Flexibilität zwischen 7.00 und 18.00 Uhr sind von Vorteil. Die bun-
desweit standardisierte Qualifizierung für diese Tätigkeit wird bei 
kit in der Geschäftsstelle in Öhringen durchgeführt und ist pra-
xisbegleitend.
Bewerbungen nimmt die Personalabteilung entgegen: melanie.
kruck@kit-hohenlohekreis.de 07941/9607084; 
www.kit-hohenlohekreis.de

Grundschulen Schillerschule ÖhringenGrundschulen Schillerschule Öhringen

Neuer Klassenraum an der Außenstelle Verrenberg
Der neue Klassenraum an der 
Grundschule in Verrenberg ist 
fertig. Die Grundschule, die 
Außenstelle der Schillerschu-
le ist, wird damit vierzügig. 
Es wurde zudem eine neue 
raumlufttechnische Anlage 
installiert, die Frischluft von 
außen zuführt. Die weiteren 
drei Klassenzimmer wurden 
während der Ferien ebenfalls 
mit den neuen Filteranlagen 
ausgestattet.

 
Der neue Klassenraum an der Grundschule Verrenberg  
 Fotos: Stadt Öhringen

 
Raumlufttechnische Anlage im 
neuen Klassenraum
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plaudert und einige Tipps weitergegeben, schließlich sind die 
jetzigen und liebevoll genannten Zwölfer und Dreizehner schon 
alte Hasen. 
Unterstützt werden sie dabei von den Verbindungslehrern 
Yvonne Klenk und Uwe Engisch, die für die weiteren drei Tage 
noch einige Programmpunkte organisiert hatten. So gibt es ei-
nen Vormittag lang Erlebnispädagogik, bei der die Klassen ihren 
Zusammenhalt, ihre Zusammenarbeit und ihre Gruppendynamik 
stärken und so ihren neuen Klassenverbund formen können. 
Denn wenn ein Schüler auf einem Seil balancieren soll, das von 
der restlichen Klasse gehalten wird, dann müssen alle buchstäb-
lich mit anpacken, damit es gelingt. Und dass es gelingt, das zeigt 
das laute Lachen und das Diskutieren über die Lösungen, das 
gemeinsame Strategie-Finden und auch der ein oder andere Ver-
such des Schummelns. 
Der Höhepunkt bildet in diesem Jahr der Donnerstag mit der 
zum ersten Mal stattfindenden Stadt-Rallye quer durch Öhringen. 
Da nicht jeder die Kreisstadt kennt, gibt es hier die Gelegenheit 
zum Erkunden mit der ganzen Klasse. „Es ist uns wichtig, dass die 
Schülerinnen und Schüler auch einmal das Schulgelände verlas-
sen und mehr als nur die Schule sehen. Und so ist unsere erste 
Stadt-Rallye entstanden. 
In den Sommerferien haben wir sie vorbereitet und nun sind wir 
gespannt, wie sich unsere Elfer schlagen – und wie ihre Bilder 
werden“, berichtet Klenk, die nicht nur Verbindungs- sondern 
auch Klassenlehrerin in der Eingangsklasse ist und so von beiden 
Seiten das Ergebnis der Stadt-Rallye beobachten kann. 
Start- und Endpunkt ist die GSOE, von der es zu verschiedenen 
zentralen Orten geht, wie dem Wasserturm oder der Kultura. Na-
türlich müssen dabei Beweisfotos geschossen werden, die do-
kumentieren, wie die Schülerinnen und Schüler ihre Aufgaben 
kreativ umsetzen. 
Und kreativ – das sind sie. So wird kurzerhand ein auf dem Boden 
liegendes Rohr genutzt, um mit Schülern einen lebenden Ramm-
bock zu bilden, gilt es hierbei doch, eine historische Schlacht am 
Limes-Tor darzustellen. Bei der abschließenden Fotoshow prä-
sentieren die Klassen sich gegenseitig ihre Ergebnisse und haben 
ihren vollen Spaß. Wie soll man auch einen Schüler, der mit Han-
dy und Durstlöscher in der Hand dasteht, als Getränkeautomat 
identifizieren? 
Einzig das Wetter spielt an diesem Tag nicht ganz mit, und hat mit 
einem leichten, aber steten Nieselregen alle eingeweicht. Doch 
das war beim anschließenden gemeinsamen Pizzaessen verges-
sen – alle haben sich gestärkt und sind nach ereignisreichen Ta-
gen in den ersten normalen Schultag am Freitag gestartet. Die 
erste Lektion haben die Elfer gelernt: An der GSOE, da ist immer 
was los – vom ersten bis zum letzten Tag, das werden sie noch 
erleben.

Richard-von-Weizsäcker-Schule ÖhringenRichard-von-Weizsäcker-Schule Öhringen

Lernen durch Erleben in den Sommerferien
Die Sommerschule der Richard-von-Weizsäcker-Schule trifft 
auf großen Zuspruch

 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der diesjährigen Sommerschu-
le der Richard-von-Weizsäcker-Schule in Öhringen   
 Foto: Landratsamt

35 Schülerinnen und Schüler verbringen eine anregende Feri-
enwoche - in der Schule! Am Montag, 6. September 2021, ist die 
dritte Sommerschule an der Richard-von-Weizsäcker-Schule in 
Öhringen erfolgreich gestartet.

Gewerbliche Schule ÖhringenGewerbliche Schule Öhringen

Voller Action in die erste Schulwoche

Das Schuljahr ist eröffnet! Die GSOE wünscht der gesamten Schul-
gemeinschaft ein spannendes , lehrreiches und gesundes Jahr“

 Foto: Bd
In der ersten Schulwoche wurden an der Gewerblichen Schule 
Öhringen 224 neue Schülerinnen und Schüler in den ersten Klas-
sen aller Schularten willkommen geheißen. Die Eingangsstufe 
des Technischen Gymnasiums hatte mit ihren 72 Neulingen alle 
Hände voll zu tun.
Es waren ereignisreiche vier erste Schultage, die die neuen Schü-
lerinnen und Schüler der elften Klasse erwarten. Denn da die jun-
gen Menschen aus einem großen Umkreis zur GSOE und demzu-
folge von vielen verschiedenen Schulen und Schularten kommen, 
steht zu Beginn eines jeden Schuljahres ein volles Programm an, 
bei dem sie die Schule, das Schulgelände und, am wichtigsten, 
die Menschen kennenlernen.
Damit dies gelingt und in einem spannenden ebenso wie ent-
spannten Umfeld geschieht – denn all die wichtigen Informati-
onen zu Stundenplan, Profilwahl, Entschuldigungsmodalitäten 
und Passwörtern wollen mit Spiel und Spaß eingerahmt werden 
–, nimmt sich die SMV diesem Projekt schon lange an und bietet 
ein buntes und unterhaltendes Programm für ihre TG-Neulinge 
an, die sich in der elften Klasse auf drei Klassen, nach ihren Profi-
len UT, IT und Mechatronik, verteilen.
So gibt es ein SMV-Frühstück, bei dem die Schülersprecher Mia 
Nieradzik und Hannes Ziegler mit rund 15 weiteren SMV-Mitglie-
dern ihre neuen Schulkameradinnen und -kameraden begrüßen, 
sie mit frischem Kuchen und Butterbrezeln verwöhnen und mit 
ihnen ins Gespräch kommen. Hier werden lustige Geschichten 
erzählt, interessante Neuigkeiten aus dem Schulleben ausge-

www.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.de

Ihre Bilder für artikelstar

Belichtung

Reicht das Licht für die Aufnahme nicht aus, kommt der Blitz 
zum Einsatz und sorgt für Belichtung und Schärfe. Jedoch 
muss mit harten Schatten und gedrückter Stimmung gerech-
net werden.

Je mehr Tageslicht, desto besser. Doch fotografi eren Sie nie 
gegen das Licht! Achten Sie auf die Sonneneinstrahlung!
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„Den Übergang an das berufliche Gymnasium zu erleichtern und 
den ländlichen Raum zu stärken sind die zwei wichtigsten Ziele“, 
unterstreicht Dr. Christian Mellwig, der für die landesweite Koor-
dination der Sommerschulen zuständig ist. Das Ministerium für 
Ländlichen Raum stellt die finanziellen Mittel zur Verfügung.
Vormittags stehen zwei Unterrichtseinheiten in den Kernfächern 
Deutsch, Englisch und Mathematik auf dem Programm, am Nach-
mittag werden die Jugendlichen auf ganz andere Weise an das 
herangeführt, was ebenso wichtig für eine gelungene Schulzeit 
sein wird: zusammenzuarbeiten und sich etwas zuzutrauen. Dazu 
gehören Aktivitäten aus den Bereichen der Erlebnispädagogik 
und Selbstverteidigung. „Wir bieten unseren künftigen Schüle-
rinnen und Schülern auf diese Weise eine optimale Kombination 
aus Lernen und Erleben”, erläutert der Schulleiter Uwe Stiefel, der 
sich nicht nur über den großen Zuspruch seitens der Jugendli-
chen freut, denn auch innerhalb seines Kollegiums hat sich die 
Sommerschule etabliert. „Mit unserem engagierten Kollegium 
können wir den Jugendlichen nicht nur einen Einblick in die 
schulischen Inhalte geben, sondern auch die Sicherheit, dass wir 
als Lernbegleiter stets für sie da sind”, betont Stana Tokovic, Koor-
dinatorin der Sommerschule.
Neben dem Kennenlernen der neuen Schule und der Lehrer 
freuen sich die Jugendlichen über den Kontakt zu ihren neuen 
Mitschülern – schulartübergreifend zwischen dem sozial- und 
agrarwissenschaftlichen Gymnasium. Diese offene, aufgeweckte 
Art, welche die Heranwachsenden an den Tag legen, ist auch Sa-
bine Kurtz, der neuen Staatssekretärin im Ministerium für Länd-
lichen Raum, bei ihrem Besuch positiv aufgefallen. Im direkten 
Gespräch mit den Schülerinnen und Schülern erfuhr sie, dass sich 
diese vor allem auf die Empfehlung von Bekannten hin für die 
Richard-von-Weizsäcker-Schule entschieden haben. „Ich nehme 
den längeren Schulweg für so eine tolle Schule gerne auf mich 
und bin beeindruckt, wie gut die RWS ausgestattet ist“, schwärmt 
die 16-jährige Diana. Für Tim und Samuel sind es vor allem die 
zugänglichen Lehrerinnen und Lehrer, die durch ihre innovative 
Art zu unterrichten das Lernen leichter machen. Entsprechend 
positiv und motiviert starteten sie schon eine Woche früher in 
das neue Schuljahr.

JugendpavillonJugendpavillon

Tag des Jugendraums und JuPa-NEWS
Am Freitag, den 8. Oktober ist es endlich wie-
der so weit: Der „Tag des Jugendraums“ steht 
und auch dieses Jahr sind wir vom Jugend-
pavillon wieder dabei!
Hierbei treten zehn verschiedene Jugend-
häuser und Jugendräume gegeneinander 
in einem spannenden Wettkampf an. Jeder 
Jugendraum erhält pünktlich zu Beginn 
der Challenge um 17 Uhr eine Aufgabenlis-
te. Von da an haben wir bis 19:00 Uhr Zeit, 
bestimmte Tiere und Gegenstände zu beschaffen (z.B. ein Fahr-
schulauto, ein Skateboard, eine Ziege, eine Geige), verschiedene 
Menschen zu finden (z.B. ein Arzt, ein Polizist, Tänzer) und Dinge 
herzustellen bzw. zu basteln. Die „Beweisfotos“ werden dann auf 
einem digitalen Padlet hochgeladen. Jede erledigte Aufgabe ver-
schafft uns unterschiedlich viele Punkte.
Hierfür benötigen wir eure und Ihre Unterstützung! Kommen Sie 
mit Ihrer Familie vorbei, bringen Sie Freunde und Ihr Smartphone 
mit, da die meisten Aufgaben online zu lösen sind. Wir freuen uns, 
wenn Sie sich bereiterklären, uns bei dieser tollen Aktion zu unter-
stützen und auch Ihre Kollegen und Kolleginnen über diese Aktion 
informieren. Die Gewinnchancen sind umso höher, je mehr freiwil-
lige Helfer Teil der Aktion sind. Im Nachklang dieser Aktion gibt es 
für alle Teilnehmer im Jugendpavillon Hotdogs und Muffins.
Bei Fragen können Sie sich gerne bei uns telefonisch melden. 
Danke im Voraus!

Ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht
Du bist mindestens 13 Jahre alt, hättest von Montag – Freitag 
nachmittags Zeit und willst dich ehrenamtlich engagieren?
Dann bist du bei uns im JuPa-Team genau richtig!

 
Foto: Stadt  

Öhringen

Was erwartet dich?
Unterstützung bei der Gamezone, hinter der Theke, bei verschie-
denen Veranstaltungen, im offenen Betrieb und bei Interesse z.B. 
auch die Mitgestaltung eines Ferienprogramms.
Wir freuen uns auf verschiedene coole und spannende Aktivi-
täten gemeinsam als JuPa-Team.
Meldet euch bei Interesse bis zu den Herbstferien unter:
Jugendpavillon@oehringen.de oder 015142234783 oder schaut 
gerne persönlich vorbei.
Neues Nachmittagsprogramm im Jugendpavillon  
(Bis zu den Herbstferien)
Montag: Just Dance 16:00-18:00 Uhr
Dienstag: Videowerkstatt 15:30-17:30 Uhr
Mittwoch: Basteln 16:00-18:00 Uhr
Donnerstag: Entspannung pur 16:30-17:30 Uhr
Freitag: Kinoabend 16:00-18:00 Uhr
Teilnehmer von „Entspannung pur“ sind herzlich eingeladen 
auch eine eigene Matte und Decke mitzubringen.

Jugendmusikschule ÖhringenJugendmusikschule Öhringen

Herbstkonzert der Jugendmusikschule am 16. Oktober
Die Schülerinnen und Schüler der JMS Öhringen bereiten sich zu-
sammen mit ihren Lehrkräften in den nächsten Wochen auf das 
anstehende Herbstkonzert am 16. Oktober in der Kultura vor. Das 
Konzert wird um 16.00 Uhr beginnen. Quer durch die Instrumen-
talklassen und quer durch alle Altersgruppen wird ein buntes 
Programm vorbereitet. Wir freuen uns auf viele Besuche. Der Ein-
tritt wird kostenlos sein, Reservierungen nimmt das Musikschul-
büro ab dem 4. Oktober entgegen und es gilt die 3G-Regelung.
Die aktuelle Corona-Situation erlaubt der JMS und anderen Musik-
schulen einen weitgehend problemlosen Schulstart, worüber sich 
unsere Schülerinnen und Schüler, sowie alle Lehrkräfte sehr freu-
en. Das Team der JMS wünscht allen Schülerinnen und Schülern 
ein erfolgreiches und spannendes Schuljahr, mit vielen schönen 
Momenten im Unterricht und bei den Veranstaltungen der Musik-
schule. Wer sich die Jugendmusikschule ins Wohnzimmer holen 
möchte, ist auf unserem YouTube-Kanal sehr herzlich willkommen.

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde ÖhringenEvangelische Kirchengemeinde Öhringen

Programm Einweihung Spitalkirche
Sonntag, 26. September, ab 11.00 Uhr
Tag der offenen Türe der Spitalkirche
Führungen in kleinen Gruppen
Montag, 27. September, 19.00 Uhr
Konzert mit der Birkert-Bande
Fünf Geschwister, die zusammen mit der Musik aufgewachsen 
sind und sich in der eigenen A-cappella-Gruppe verwirklichen. 
Abwechslungsreich, mal heiter und nachdenklich, klassisch und 
modern, vokal und instrumental.
Dienstag, 28. September, 19.00 Uhr
„Am Ende! - Weiterleben nach dem Tod eines geliebten Menschen“
Konzertlesung mit dem Musiker und Pfarrer Stefan Schwarzer
aus Oberesslingen
http://www.schtefan.de/index.php
Der Eintritt ist frei.
Informationen beim Veranstalter:
Kinder- und Jugendhospizdienst Hohenlohekreis
Mittwoch, 29. September, von 11.00 bis 16.00 Uhr
Schöpfung bewahren - miteinander und füreinander!
Diakonieshop und Einkehrkirche hautnah
Die Einkehrkirche lädt zum Kaffeeplausch. Kommen Sie mit an-
deren Gästen ins Gespräch und staunen Sie über die Vielfalt des 
Diakonieshops. Der Diakonieshop präsentiert sein Angebot. Jeder 
Gast erhält einen Gutschein für ein Getränk und ein Stück Kuchen.
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Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – 
Teilorte Schwöllbronn und VerrenbergTeilorte Schwöllbronn und Verrenberg

Samstag, 25. September
16-18 Uhr Jungschar XXL (s.u.)
Sonntag, 26. September – 17. So. n. Trinitatis – 
10.00 Uhr  Gottesdienst vor Ort in Schwöllbronn mit Vorstel-

lung der neuen Konfirmandinnen und Konfirman-
den (s.u.) (Pfr. Th. Ranz)

Mittwoch, 29. September
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht - Gemeindehaus
15.30-18 Uhr  Bücherei (s.u.) - Pfarrhaus
Donnerstag, 30. September
09.00 Uhr Spielkreis (s.u.)
Sonntag, 3. Oktober – 18. So. n. Trinitatis/Erntedankfest –
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Th. Ranz)
Mittwoch, 6. Oktober
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht - Gemeindehaus
15.30-18 Uhr  Bücherei - Pfarrhaus
Donnerstag, 7. Oktober
09.00 Uhr Spielkreis 
Gottesdienst vor Ort
Unseren traditionellen „Gottesdienst vor Ort“ feiern wir in diesem 
Jahr in Schwöllbronn. Aufgrund der Hygienevorschriften ist ein 
gemeinsames Mittagessen leider nicht möglich. Weitere Infos auf 
unserer Homepage.
Jungschar XXL
Die Jungschar XXL startet ins neue Schuljahr. Eingeladen sind alle 
Kinder ab der 1. Klasse. Treffpunkt am Gemeindehaus. Wir sind 
draußen unterwegs, denk daher bitte an wetterentsprechende 
Kleidung. Falls es stark regnet, findet die Jungschar XXL nicht 
statt. Bei Fragen einfach unter JungscharXXL@gmx.de melden. 
Wir freuen uns auf dich!
Bücherei
Laut der neuen Corona-Verordnung darf die Bücherei nur von 
Personen betreten werden, die geimpft, genesen oder negativ 
getestet sind. Schüler/innen und jüngere Kinder fallen nicht da-
runter. Masken und das Einhalten der Hygieneregeln sind wei-
terhin Pflicht, Kinder unter 6 Jahren sind von der Maskenpflicht 
ausgenommen.
Spielkreis
Herzliche Einladung an Eltern mit Kleinkindern bis 3 Jahre zum 
Spielkreis – immer donnerstags von 09.00-10.30 Uhr. Weitere In-
fos bei Sarah Schieber, Tel. 0151-28200552.
Homepage
Weitere Infos auf unserer Homepage 
www.gemeinsam-gemeinde.de

Katholische Kirchengemeinde St. JosephKatholische Kirchengemeinde St. Joseph

Freitag, 24.9.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 25.9.
18.00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 26.9.
10.40 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 28.9.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 29.9.
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 1.10.
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Samstag, 2.10.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 3.10. – Erntedank
10.40 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 4.10.
16.00 Uhr Ökum. Schöpfungsgottesdienst
 auf dem Platz vor der Kirche

Donnerstag, 30. September, 14.30 Uhr
„Talk im Hof“ – nicht nur für Senioren
Zum Thema „Wir müssen miteinander reden – Gott“ findet eine 
Talkrunde im Hof der Spitalkirche statt, bei Regenwetter in der 
Spitalkirche. „Warum und wie betest du?“ Zu dieser Frage kommt 
Diakon Hans-Peter Hilligardt mit verschiedenen Podiumsgästen 
ins Gespräch. Zum Abschluss gibt es kleine Snacks und Getränke. 
Ende gegen 16.30 Uhr, der Eintritt frei.
Freitag, 1. Oktober, 19.00 Uhr
Bibliolog – Ein Weg zur lebendigen und spannenden
Entdeckung biblischer Texte
Wir werden im Bibliolog einen Text für uns und unser Leben le-
bendig werden lassen und in die Rolle von Personen und ande-
rem im Text „hineinschlüpfen“ und jeweils überlegen: Was denke, 
fühle, spüre ich als diese Person/dieser Gegenstand? Dazu stellt 
der Leiter/die Leiterin des Bibliologs an wichtigen und spannen-
den Stellen des Bibeltextes Fragen an die jeweiligen Personen, 
die, wenn sie mögen, ihre Gedanken und Gefühle mitteilen. Je-
der darf, keiner muss und es gibt keine „falschen“ Gedanken und 
Gefühle. Ein Bibelabenteuer, das Sie sich nicht entgehen lassen 
sollten!
Dauer ca. 45 Min.
Samstag, 2. Oktober, 19.00 Uhr
Ökumenische Andacht in der Spitalkirche
Ökumenisches Team

Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach - Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach - 
OhrnbergOhrnberg

Termine und Informationen
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten:
Am 26. September 2021
10 Uhr Gottesdienst in Baumerlenbach  
10 Uhr Kinderkirche in Baumerlenbach
Am 3. Oktober 2021
10 Uhr Familiengottesdienst zu Erntedank in Baumerlenbach 
– rund um die Kirche mit Beteiligung des Kindergartens
Erntegaben: Bitte geben Sie 
Ihre Spenden direkt in den 
Kirchen ab. Alle drei Kirchen 
(Baumerlenbach, Möglingen 
und Ohrnberg) sind am 01. 
und 02.10. hierfür geöffnet. 
Stellen Sie Ihre Gaben einfach 
im Altarraum ab. Wir dan-
ken für alle Gaben! Sie wer-
den wie in den vergangenen 
Jahren an die Stiftung Lich-
tenstern weitergegeben.
Herzliche Einladung zu unserem gemeinsamen Nachmittag 
der Seniorenkreise
Am 28. September 2021 um 14 Uhr im Kirchgarten in Ohrnberg 
(Pavillons sorgen bei nicht optimaler Witterung für Schutz)
Zu beachten: Es gelten die GGG-Regeln. Bitte bringen Sie also 
einen entsprechenden Nachweis zu unserem Treffen mit. Bitte 
melden Sie sich im Pfarramt (470) an.
Herzlich grüßt Pfarrerin Nadja Elbe.
Endlich wieder gemeinsam SINGEN
Wer hat Lust, beim Neustart des Kirchenchores nach der langen 
Zwangspause mit einzusteigen? Im Oktober startet der Kirchen-
chor wieder mit dem Singen, zunächst ohne festes Ziel, zwanglos, 
einfach, weil Singen so gut tut und es vielen Menschen sehr ge-
fehlt hat. Schön wäre es, wenn Menschen aus Ohrnberg, Möglin-
gen, Baumerlenbach, Eichach und Pfahlbach dazukommen wür-
den, gerne auch einfach, um es mal „auszuprobieren“. Wir treffen 
uns ab dem 4. Oktober, immer montags von 20-21.30 Uhr im 
Baumerlenbacher Gemeindehaus. Vorausgesetzt wird, dass 
alle entweder geimpft, genesen oder tagesaktuell getestet 
sind (Nachweis!). Auch ich freue mich sehr, endlich wieder mit 
allen zu singen!
Stefanie Breidenbach, Chorleiterin

 
 Foto: KR
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Dienstag, 5.10.
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mittwoch, 6.10.
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 8.10.
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Samstag, 9.10.
18.00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 10.10.
10.40 Uhr Eucharistiefeier
Rosenkranzgebet immer mittwochs um 17 Uhr
Friedensgebet immer montags um 18 Uhr
Orgel rockt – Live-Konzert und per Livestream 
25. September um 20 Uhr aus St. Joseph
Weitere Infos unter www.orgel-rockt.de
Offener Frauentreff mit Sr. Paulin
„Zwischen Ohnmacht und Befreiung“
so lautet das Thema zu dem der Offene Frauentreff am Mittwoch, 
6. Oktober, um 20 Uhr, in den Gemeindesaal einlädt. Es geht um 
Frauen in der Bibel zwischen Ohnmacht und Befreiung. Zeuginnen 
der Kraft und Zuversicht in der biblischen Geschichte wie in der 
Kirchengeschichte, die uns Hoffnung geben. Anmeldung unter 
www.churchify./sejock/ oder telefonisch erbeten.
Corona-Pandemie-Regeln für die Gottesdienste
Ein Mund-Nasen-Schutz (OP-Maske oder FFP2-Maske) ist ver-
pflichtend auch während des Gottesdienstes.
Eine Anmeldung zu Gottesdiensten an Samstagen, Sonnta-
gen und Feiertagen ist erforderlich unter Tel. 07941/9897912 
zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros oder online unter 
https://www.churchify.de/sejock.
Kontakt:
Pfarrbüro Öhringen, Tel. 07941 989790
Mo., 9 – 12 Uhr und 15 – 18 Uhr
Di., Mi., Do., 15 – 18 Uhr
Fr., 9 – 12 Uhr
E-Mail: stjoseph.oehringen@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

Die ApisDie Apis

Unsere Veranstaltungen

Termine und Gottesdienste
Sonntag, 26.09.
11.00 Uhr Gottesdienst für Familien
19.00 Uhr  Bibeltreff am Telefon (Telefonnummer auf Anfrage)
Mittwoch, 29.09.
17.00 Uhr Real Life Jungschar
Donnerstag, 30.09.
17.45 Uhr  Mädchenkreis „J4C“ – für alle Mädchen ab 12 Jahren
Freitag, 01.10.
20.00 Uhr BibelPlus – Bibelgesprächskreis
Sonntag, 03.10.
11.00 Uhr Gottesdienst für Familien
19.00 Uhr  Bibeltreff am Telefon (Telefonnummer auf Anfrage)
Mittwoch, 06.10.
17.00 Uhr Real Life Jungschar
Donnerstag, 07.10.
17.45 Uhr  Mädchenkreis „J4C“ – für alle Mädchen ab 12 Jahren
Alle Gottesdienste und Veranstaltungen finden im Api-Ge-
meinschaftszentrum (Zwinger 20, Öhringen, Parkplatz „Alte Turn-
halle“) statt.
Gottesdienste können auch online, unter www.oehringen.die-
apis.de miterlebt werden.
Kontakt: 
Pastor Samuel Trick, Zwinger 20, Öhringen
Tel.: 07941/6480082
E-Mail: s.trick@die-apis.de
Homepage: www.oehringen.die-apis.de

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde ÖhringenEvangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine der Christlichen Versammlung
Sonntag:
10:30 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
Mittwoch:
19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Samstag:
19:30 Uhr Jugend (ab 14 Jahren)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Informationen: www.efg-oehringen.de

Evangelisch-methodistische Kirche ÖhringenEvangelisch-methodistische Kirche Öhringen

Gottesdienste
Sonntag, 26.09.
10:00 Pilger-Gottesdienst mit Bru-
no Bosch (Autor von „Eine Socke 
zu wenig“), Sonntagsschule und 
Kinderbetreuung. 

Sonntag, 03.10.
10:00 Gottesdienst (M. Brusius mit 
Taufe), Sonntagsschule und Kin-
derbetreuung
Kurzfristige Änderungen sind ak-
tuell möglich.
Beachten Sie bitte die Hinweise 
auf unserer Homepage.
www.emk-oehringen.com
Kontakt: Pastor Martin Brusius, Tel. 
07941 7261
E-Mail: oehringen@emk.de
Gemeinderaum mit 
Spielbereich endlich eingeweiht
Mit einem Gottesdienst für Klein & Groß hat die Evangelisch-
methodistische Gemeinde Öhringen am Sonntag, dem 12. Sep-
tember ihren neu renovierten Gemeinderaum eingeweiht. Bei 
bestem Wetter konnte der Gottesdienst mit großer Beteiligung 
im Hof gefeiert werden. Anschließend wurden Führungen in klei-
nen Gruppen angeboten durch den Gemeinderaum im Unterge-
schoss der Christuskirche.
Der Umbau konnte mit viel Eigenleistung schon im vergangenen 
Jahr weitgehend fertig gestellt werden, als während des ersten 
Lockdowns lange Zeit keine Gemeindeveranstaltungen im Kir-
chengebäude möglich waren. Dabei stand der Rückbau der al-
ten Bühne im Mittelpunkt, um mehr Raumfläche zu gewinnen. 
Gleichzeitig sollte ein frischer Raumeindruck erzielt werden und 
ein Spielbereich für Kinder geschaffen werden. Im Zuge des Um-
baus wurden zusätzlich noch der Einbau einer Akustikdecke und 
die Erneuerung der Beleuchtung realisiert.
Wegen der Corona-Beschränkungen war lange Zeit keine „große 
Einweihungsfeier“ möglich gewesen. Umso größer war am ver-
gangenen Sonntag die Freude, endlich den neuen Raum präsen-
tieren zu können. Zeitgleich wurden im Außenbereich ein Spie-
leturm mit Rutsche sowie eine Nestschaukel eingeweiht. Pastor 
Martin Brusius freut sich über die Fertigstellung: „Das ist alles sehr 
schön geworden und ein wichtiger Beitrag zur Umsetzung unse-
res aktuellen Mottos ‚Wir machen uns stark für Kinder‘.“ Die neuen 
Spielmöglichkeiten wurden von den zahlreich anwesenden Kin-
dern mit Begeisterung in Besitz genommen.

Süddeutsche Gemeinschaft ÖhringenSüddeutsche Gemeinschaft Öhringen

Gottes WORT – vor ORT
Liebe Gemeindeinteressierte,
herzliche Einladung zu unseren beiden Gottesdiensten:
um 9.30 Uhr für Frühaufsteher
und um 11.00 Uhr für Langschläfer.
Parallel zu beiden Gottesdiensten findet der Kinder-Gottesdienst 
statt. Wir freuen uns über Ihren und euren Besuch!

 
Bruno Bosch, Autor und Pilger 
auf dem Jakobsweg  
 Foto: Peter Dörfel
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Sonntag, 03.10.21 10:00-11:45 Uhr 
Öffentlicher Vortrag: 
Was bewirkt die Wahrheit in unserem Leben?
Wachtturm-Bibelstudium: 
„Du darfst zur Familie Jehovas gehören!“ (Ps. 8:5) 

Kultur – Bildung – Freizeit

Kreativwettbewerb RadIdee startet!
Wie lassen sich mehr Men-
schen zum Radfahren im All-
tag motivieren? Unter dieser 
Fragestellung lädt die Initia-
tive RadKULTUR alle Radbe-
geisterten aus Baden-Württemberg dazu ein, ihre Ideen einzurei-
chen. Egal ob Einzelperson, Verein, Kommune oder Unternehmen 
– jede und jeder kann mitmachen! Die Idee kann sowohl noch 
in den Anfängen stecken als auch bereits ausgereift und erprobt 
sein. Wichtig ist dabei nur, dass sie einen Erlebnis-Charakter hat. 
Schauen Sie gerne unseren Teaser-Film zum Wettbewerb RadIdee 
an: https://youtu.be/UYbEMmt56qg.
Bis zum 15.10.2021 können Sie Ihre RadIdee auf unserer Website 
www.radkultur-bw.de/radidee in einer der drei Wettbewerbska-
tegorien privat, gemeinnützig oder institutionell/kommerziell 
einreichen.
Die drei besten Ideen in der Kategorie privat erhalten ein Preis-
geld in Höhe von 500 €. Die beiden besten Ideen der Kategorien 
gemeinnützig und institutionell/kommerziell werden im Rahmen 
der RadKULTUR pilotiert und, nach erfolgreicher Pilotphase, in die 
Fläche gebracht. Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge und sind ge-
spannt auf Ihre RadIdeen. Bei Rückfragen melden Sie sich gerne 
jederzeit bei unserem Team. radidee@radkultur-bw.de, 
Tel: 06251 8263-299

5 Jahre Kontaktstelle Frau und Beruf  
Heilbronn-Franken
Schon seit 5 Jahren leistet die Kontaktstelle Frau und Beruf Heil-
bronn-Franken als Teil der Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken 
GmbH einen wichtigen Beitrag im Bereich Fachkräftesicherung. 
Mit ihrem Fokus auf Frau und Beruf sieht die Kontaktstelle eine 
besondere Chance in den weiblichen Fachkräften.
Nun ist es üblich, Jubiläen zu feiern. Das macht die Kontaktstelle 
Frau und Beruf Heilbronn-Franken nicht in Form von langen Re-
den oder Faktenberichten. Sie möchte berühren. Sie möchte klar-
stellen: „Frau und Beruf gehören zusammen!“ Zu diesem Zweck 
ist ein Video entstanden, das andere zu Wort kommen lässt. Im 
Rampenlicht stehen Kunden*innen, Netzwerkpartner*innen und 
Unternehmensvertreter*innen die ihre eigene Perspektive auf 
Frau und Beruf aufzeigen. Schauen Sie auf die Website oder in 
unseren Youtube-Kanal.

Termine: 
29.09.2021 I 18.30 bis 20.30 Uhr I Online
BiZ & Donna „Frau und Rente – Ist Altersarmut weiblich?"
30.09.2021 | 9.30 bis 11.30 Uhr I Online
BiZ & Donna „Meine inneren Widerstände, Sorgen und ich – in 
Veränderungsprozessen neu sortieren und gut aufstellen"
07.10.2021 I 16.30 bis 18.00 Uhr I Online
Fokus Frau und Beruf „Schwierige Gespräche führen"
FRAUENWIRTSCHAFTSTAGE „Challenge Vereinbarkeit"
13.10.2021 I 11.00 bis 12.30 Uhr I Online
Familienfreundlichkeit im Handwerk – eine Challenge oder ein 
Erfolgsfaktor?
Für Arbeitgeber*innen und Arbeitnehmer*innen im Handwerk
13.10.2021 | 18.30 bis 21.00 Uhr I Schwäbisch Hall
Der eigenen Kraft auf der Spur – ein detektivischer Abend der et-
was anderen Art

Ein besonderes Angebot ist unser Predigt-Telefon-Service (07941 
69 79 350 zum Ortstarif ), wo Sie die Predigt und andere aktuelle 
Informationen anhören können.
Die Angebote für Kinder, Teens und Jugendliche finden wieder 
wie gewohnt statt. Infos dazu gibt es auf der Homepage!
Kontakt:
Gemeinschaftspastor Rainer Dorsch, Weygangstr. 31, Öhringen 
(07941/985176)
Homepage: http://oehringen.sv-web.de

Arbeitsgemeinschaft Christlicher KirchenArbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen

Es ist schön, einander wieder begegnen zu können
Das Peter-und-Paul-Fest, der Ökumenische Kirchengemeinderat 
auf dem Gelände von Kreuz+mehr, das gemeinsame Radeln wa-
ren Höhepunkte der Ökumene, nachdem die liebevoll geplanten 
Gottesdienste an Ostern leider ausfallen mussten. Dass das Öku-
menische Radlerteam gewinnen würde, hatte niemand vermutet. 
Oberbürgermeister Michler hatte recht, als er bei der Siegereh-
rung sagte: „Die Kirchen waren klug, gemeinsam zu starten.“ Das 
gemeinsame Radeln hat uns in der Tat gezeigt, was wir erreichen 
können, wenn wir als Kirche gemeinsam unterwegs sind.
In der nächsten ACK-Sitzung wollen wir das Angebot der öku-
menischen Gottesdienste überdenken und neu planen. An Hei-
ligabend wird es wieder einen gemeinsamen Gottesdienstflyer 
geben und Andachten an vielen Orten in unserer Stadt.
Um einander besser kennenzulernen und die Verbundenheit im 
Glauben zu stärken, planen wir einen Tag der Spiritualität für die 
Mitglieder des Vorstands der ACK im kommenden Jahr.
Wir sind gespannt was wachsen will und darf in der Ökumene 
und durch die Ökumene für unsere Gemeinden und die Men-
schen in unserer Stadt.

Jehovas Zeugen Versammlung ÖhringenJehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Online-Zusammenkünfte und Bibelkurse
Jehovas Zeugen legen großen Wert darauf, sich in ihrem Denken, 
Reden und Verhalten an der Bibel zu orientieren. In unseren Got-
tesdiensten erfahren Sie, wie man die Prinzipien der Bibel im All-
tag umsetzen kann. Sie sind herzlich eingeladen, einen virtuellen 
Gottesdienst zu besuchen. Private Bibelkurse können per Telefon, 
E-Mail oder Videokonferenz durchgeführt werden. Kontakt www.
jw.org oder 07941-8861. Wir rufen zurück.
Freitag, 24.9.2021 19:00–20:45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft: 
Bibelleseprogramm Josua 3-5
Schätze aus Gottes Wort: 
„Jehova segnet Glaubenstaten“ (Jos. 3:12-17)
Versammlungsbibelstudium: „Die reine Anbetung Jehovas -end-
lich wiederhergestellt!“ (Erklärungen zu Bibelbuch Hesekiel) Kap. 
14, „Das ist das Gesetz des Tempels“ Die Tempelvision – praktische 
Lehren für Hesekiels Zeitgenossen und für uns (Hes. Kap. 40-45)
Sonntag, 26.9.21 10:00-11:45 Uhr
Öffentlicher Vortrag: Ist es später, als wir denken?
Was sagt die Bibel darüber, wo wir uns im Strom der Zeit befinden?
Wachtturm-Bibelstudium: 
Freue dich über deine eigenen Fortschritte (Gal. 6:4) Warum ist es 
nicht gut, sich mit anderen zu vergleichen?
Freitag, 01.10.21 19:00–20.45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft: 
Bibelleseprogramm Josua 6-7
Schätze aus Gottes Wort: „Wende dich von Wertlosem ab“ (Jo-
sua 7) Achan wurde zum Dieb. Sein Verhalten wirkte sich auf sei-
ne Familie und das Volk Israel aus. Was können wir aus diesem 
schlechten Beispiel lernen?
Unser Leben als Christ: Bewusster Ungehorsam hat schlimme 
Folgen – Video „Kein einziges Wort ist dahingefallen“
Versammlungsbibelstudium: „Die reine Anbetung Jehovas 
-endlich wiederhergestellt!“ (Erklärungen zu Bibelbuch Hesekiel) 
Kap. 14. Was man aus Jehovas Rat für verantwortliche Männer aus 
Hes. 44 & 45 und aus der Tempelvision lernen kann.
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14.10.2021 I 17.00 bis 20.00 Uhr I Online
Working out loud – Anders zusammenarbeiten & von und mitei-
nander lernen
Für Frauen in Führungspositionen
14.10.2021 | 18.00 bis 21.00 Uhr I Öhringen
Mut zur Veränderung
14.10.2021 | 18.30 bis 20.30 Uhr I Online
Wollen. Können. Machen. Trau Dich!
15.10.2021 I 8.00 bis 9.00 Uhr I Online
New Work – Warum wir moderne Heldinnen brauchen
15.10.2021 | 9.00 bis 16.00 Uhr I Online
Homeoffice fruchtbar gestalten
16.10.2021 | 9.00 bis 12.30/13.00 Uhr I Online
Nichts ist unmöglich ... der Moment gehört uns ...
6 Workshops …
*Gehirngerechtes Arbeiten in Zeiten digitaler Transformation
*Mentale Unterstützung für Jobsuche, Beruf & Krisensituationen
*Grace Leadership – Verantwortung für die Zukunft übernehmen
*Existenzgründung – ein Weg für Zukunftsgestalterinnen
*Alltag und Beruf planvoll gestalten mit der Bullet Journal Methode
Einige Veranstaltungen finden gemeinsam mit Kooperations- 
partner*innen statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Da die 
Teilnehmer*innenanzahl begrenzt ist, ist eine ANMELDUNG 
notwendig. Bitte beachten Sie die Anmeldeformalitäten. Diese 
finden Sie im Veranstaltungskalender bei der jeweiligen Veran-
staltung.

Geführte Wanderungen mit den 
Naturparkführern und Naturparkführerinnen 
(„Naturpark aktiv“)
24. Oktober – Sonntag, Durch herbstliche Wälder und Weinberge
Mit dieser 25-km-Tour findet das sportliche Wanderjahr seinen 
Abschluss. Durch bunte Wälder und Weinberge führt die Tour mit 
den Naturparkführern Walter Hieber und Prof. Dr. Manfred Kraut-
ter von Untergleichen hinab ins Ohrntal, um dann hinauf in die 
westlichen Waldenburger Berge zu gelangen. Parkähnliche Na-
turschutzgebiete, von Rindern erschaffen, sind hier zu bestaunen. 
Durch das Ohrntal und vorbei am Gleichener See geht der Weg 
wieder zurück zum Ausgangspunkt. Die 8-stündige Wanderung 
beginnt um 8.30 Uhr in Pfedelbach-Untergleichen am Parkplatz 
Römerstraße, zwischen Untergleichen und Jägerhof. Die Kosten 
liegen bei 20 € pro Person inkl. zünftigem Mittagsvesper und Ge-
tränken. Anmeldung bis 24. Oktober unter 071 82 / 935697 oder 
hieber@die-naturparkfuehrer.de

Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch
Aufgrund der aktuellen Coronalage sind wir zuversichtlich, die 
folgenden Veranstaltungen anbieten zu können:
Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch
Basiskurs: Smartphones und Tablets
Dienstag, 28. September, 09.00 Uhr – 16.30 Uhr
Sie erlernen einen sicheren Umgang mit dem Smartphone oder 
Tablet mit Android Betriebssystem. Besprochen werden wich-
tige Grundfunktionen wie fotografieren, im Internet surfen und 
die Pflege der Kontakte. Weiter lernen Sie Einstellungen ihres 
Gerätes kennen und wie Sie nützliche Apps für das Handy oder 
Tablet installieren können. Eigenes Tablet oder Smartphone mit 
Android-Betriebssystem mitbringen oder eines unserer Tablets 
leihen. (Bitte bei der Anmeldung mitteilen.) Keine Vorkenntnisse 
erforderlich.  
Leitung: Anne Grambow, 
Referentin: Margit Hanselmann, EDV-Fachfrau klickeasy
Gartentag im Herbst – Stauden im Jahreslauf
Samstag, 9. Oktober, 9.00 Uhr – 17.00 Uhr
Die trockenen, heißen Sommer haben gezeigt, wie wichtig die 
Auswahl von standortgerechten Stauden, im Garten ist. Sie ler-
nen gelungene Pflanzkombinationen kennen und bekommen 
viele Pflegetipps. Am Vormittag erfahren Sie Wichtiges zur Anla-
ge und Pflege eines Staudenbeetes und es gibt Zeit für Garten-
fragen. Nachmittags wird das blühende Gartenparadies mit über 
1000 verschiedenen Stauden der Referentin in Buchhorn besucht.
Leitung: Anne Grambow, Referentin: Ingrid Kusserow, Gartenexpertin

Hühnerhaltung im eigenen Garten – Hühner sind Tiere, die fast 
jede(r) halten kann Samstag, 9. Oktober, 9.30 Uhr – 16.30 Uhr
Hühner sind tolle Tiere. Neben dem, dass Sie uns Ihre Eier schen-
ken, sind sie jedoch noch viel mehr. Wenn Sie hierzu mehr erfah-
ren wollen z.B. wie Sie richtig vorgehen sollten, wieviel Zeit Sie 
einplanen müssen und was es alles zu beachten gilt, um heraus-
zufinden, ob Hühner zu Ihnen passen, dann können Sie in diesem 
Seminar fundierte Antworten aus erster Hand erfahren.
Leitung: Anne Grambow, Referent: Wilhelm Bauer, Lehrer, Buch-
autor
Kreativer Nähworkshop
Für Anfänger*innen und Fortgeschrittene
Samstag, 9. Oktober, 10.00 Uhr – Sonntag, 10. Oktober, 15.00 Uhr
Gönnen Sie sich eine kreative Auszeit! Nähen Sie in einer Gruppe 
von Gleichgesinnten an Ihren Projekten und modischen Ideen. 
Sie erhalten professionelle Unterstützung beim Zuschneiden und 
Anfertigen Ihres Wunschmodells sowie viele Tipps, damit das Nä-
hen Spaß macht und zum Erfolg führt. Nähmaschine, Stoffe und 
Schnitte bitte mitbringen. Der Kurs ist sowohl für Anfänger*innen 
als auch für Fortgeschrittene geeignet.
Leitung: Anne Grambow, 
Referentin: Sabine Mischorr, Entwurfs- und Schnittdirektrice
Kräuterseminar: 
Essbare, heimische Wurzeln – Die Kraft aus der Tiefe
Samstag, 16. Oktober, 09.00 Uhr – 17.30 Uhr
Schon unsere Vorfahren schätzten und sammelten uns heute 
noch bekannte Wurzeln wegen ihrer heilenden Inhaltsstoffe und 
positiven Wirkung für die Gesundheit. Der Herbst ist die Zeit des 
Wurzelgrabens. Die Pflanzensäfte ziehen sich in den unterirdi-
schen Teil der Mutter Erde zurück und reichern die Wurzeln mit 
wertvollen Inhaltsstoffen an, die uns dann als Heil- und Nah-
rungsmittel zur Verfügung stehen. Sie erfahren, wie Wurzeln uns 
gesundheitlich unterstützen können und verarbeiten heilkräftige 
frische und getrocknete Wurzeln zu Produkten, die uns nicht nur 
über den Winter begleiten.
Leitung: Anne Grambow, Referentin: Silvia Herr, Kräuterfachfra
Spinnen am Spinnrad – Grundlagenkurs
Samstag, 16. Oktober, 09.30 Uhr – 16.00 Uhr
Seit Jahrtausenden ist Spinnen die Grundtechnik, um Fäden und 
daraus Kleidung herzustellen. Im Verlauf von zwei Tagen werden 
wir die Arbeit mit Spindel und Spinnrad üben, nebenbei gibt es 
jede Menge Wissenswertes rund um das Werkzeug, den "roten 
Faden", verschiedene Woll- und Fasersorten zu erfühlen, und am 
Ende steht für jede(n) das persönliche "Seemannsgarn". Spindel, 
Rad und Wolle werden zur Verfügung gestellt, eigene Spinnräder 
dürfen gerne mitgebracht werden.
Leitung: Anne Grambow, Referentin: Esther Schneller, Spinnerin
Anwendungskurskurs: Smartphones und Tablets
Dienstag, 19. Oktober, 09.00 Uhr – 16.30 Uhr
Sie besitzen ein Smartphone oder ein Tablet mit Android Be-
triebssystem, arbeiten bereits damit und möchten neue Funk-
tionen kennenlernen? Wir besprechen erweiterte Funktionen 
und Nutzungsmöglichkeiten wie Emailverwaltung, erweiterte 
WhatsApp-Funktionen, Sicherheitseinstellungen, Terminverwal-
tung, Fotoübertragung, Sicherung der Handydaten und nützli-
che Apps. Bitte bringen Sie Ihr Tablet und/oder Smartphone mit 
Ladekabel und das Passwort des auf dem Handy installierten 
Google-Kontos mit. Grundkenntnisse sind erforderlich.
Leitung: Anne Grambow, Referentin: Margit Hanselmann, EDV-
Fachfrau klickeasy
Anmeldung und Informationen jeweils: Ländliche Heimvolks-
hochschule Hohebuch, 74638 Waldenburg, Tel.: 07942-107-0, 
info@hohebuch.de  

Lesekurs: Arme Sünder – Verhörprotokolle des 
18. Jahrhunderts
Wer sich mit der Geschichte seiner Familie, seines Wohnortes 
oder seiner Heimatregion auseinandersetzt, wird über kurz oder 
lang auf die Institution der Archive stoßen. An diesem Punkt kann 
eine faszinierende Entdeckungsreise in die Vergangenheit begin-
nen. Doch wie gehe ich diese Reise am besten an? Was erwartet 
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Wunsch nach beruflicher Entwicklung bleibt so manches auf der 
Strecke, vor allem das Bewusstsein für die eigenen weiblichen 
Stärken und die Erkenntnis: Schon immer waren es die Frauen, 
die in turbulenten Zeiten Familien und Gesellschaften zusam-
mengehalten haben. Doch anders als in der Vergangenheit haben 
Frauen heute die Macht, sich gleichberechtigt in Wirtschaft und 
Gesellschaft einzubringen und ihre eigene Heldinnengeschichte 
zu schreiben. Impulse, was die Powerfrau von heute auszeichnet, 
erhalten die Teilnehmenden in diesem Vortrag.
Im Anschluss an die Veranstaltung bleibt noch Zeit für Fragen, 
Austausch und Netzwerken.
Der Vortrag im Rahmen der Frauenwirtschaftstage im Hohen-
lohekreis findet am Freitag, 15. Oktober 2021, von 8 bis 9 Uhr 
statt. Anmeldungen sind über den Link https://eveeno.com/new-
work_moderneheldinnen bis zum 8. Oktober möglich. Die Veran-
staltung findet mit einem kostenlosen, gut zu bedienenden Tool 
statt. Für die Teilnahme ist ein internetfähiges Endgerät erforder-
lich. Der Vortrag ist kostenfrei, die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Gemeinsame Veranstalter der Frauenwirtschaftstage im Hohen-
lohekreis sind die Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauber-
bischofsheim, das Jobcenter Hohenlohekreis, die Kontaktstelle 
Frau und Beruf Heilbronn-Franken, das Landratsamt Hohenlohe-
kreis, das Regionalbüro Netzwerk für berufliche Fortbildung so-
wie die W.I.H.-Wirtschaftsinitiative Hohenlohe GmbH.

Stadtbücherei ÖhringenStadtbücherei Öhringen

Herbstanfang in der Stadtbücherei
Die beliebten Veranstaltungsreihen für Kleine in der Stadtbüche-
rei finden unter Einhaltung aller zu diesem Zeitpunkt geltenden 
Corona-Auflagen statt. Bitte erfragen Sie die aktuellen Bedingun-
gen bei der Anmeldung.
BilderBuchKino 
In der Reihe "BilderBuchKino“ am Dienstag, 12. Oktober, um 15:15 
Uhr steht „Pettersson zeltet“ für Kinder von 4-6 Jahren auf dem 
Plan. Die Bilder aus dem Bilderbuch werden auf die Leinwand 
projiziert und dazu die Geschichte vorgelesen.
Kamishibai - Japanisches Erzähltheater
Am Donnerstag, 21. Oktober, 15:15 Uhr, wird die Kamishibai-Ge-
schichte „Der Regenbogenfisch“ für Kinder von 4-5 Jahren vorge-
führt. “Kamishibai” kommt aus Japan und heißt übersetzt “Papier-
theater”. Die Geschichte wird mit Hilfe einer Kamishibai-Bühne 
und speziellen Bildkarten erzählt. Die Stadtbücherei hat ab dem 
Herbst auch zwei neue Veranstaltungsreihen im Programm:
Mitmachgeschichten – Vorlesestunde für Kinder ab 9 Jahren 
Jungs und Mädchen ab 9 Jahren erleben einmal im Monat span-
nende Geschichten zum Mitmachen mit dem Vorlesepaten Tas-
silo Höllmann. Der Auftakt ist am Dienstag, 28. September, um 
15:15 Uhr mit der Geschichte „Kommissar Kugelblitz in Spanien“.
Digitale Welten
Kinder und Erwachsene können bei dieser neuen Veranstaltungs-
reihe mit wechselnden Themen die digitale Welt der Stadtbüche-
rei kennenlernen und selbst ausprobieren.
Los geht es am Mittwoch, 29. September, um 15 Uhr mit Robotik 
für Kinder von 6–9 Jahren. Im Fokus stehen kleine programmier-
bare Roboter BeeBot und Ozobot. Sie sind kinderleicht und ohne 
zusätzliche Geräte zu bedienen und ermöglichen Kindern einen 
spielerischen Einstieg in die Welt des Programmierens. Der Bee-
Bot wird mit Pfeiltasten gesteuert. Der Ozobot folgt aufgemalten 
Linien und erkennt mit seinen optischen Sensoren dabei Farben 
und bestimmte Muster. Der Eintritt zu allen Veranstaltungsreihen 
ist frei. Eine Voranmeldung unter Tel.-Nr. 07941 68-4200 oder in 
der Stadtbücherei ist erforderlich.
Büchereiausweis-Umtauschaktion 
Wer noch keinen RFID-fähigen Büchereiausweis der Stadtbüche-
rei hat, kann seinen alten kostenlos umzutauschen. Der Aktions-
zeitraum geht noch bis zum 30. Oktober. Der RFID-Büchereiaus-
weis erleichtert den Ausleihvorgang: Er muss am Selbstverbucher 
nicht mehr eingescannt werden, sondern kann gleich mit dem 
Medienstapel auf das Verbuchungsfeld gelegt werden.
Nach Ende der Aktion kostet der Umtausch die übliche Ersatzaus-
weisgebühr von 3,50 €.

mich im Archiv? Und vor allem: Wie finde ich die Informationen, 
die ich suche? Das Kompaktseminar vermittelt den Teilnehmern 
grundlegende Kenntnisse im Aufbau von Archiven, zum Umgang 
mit Findmitteln und zu den Arbeitsbedingungen im Archiv. Mit 
dieser Einführung und Praxistipps zur Recherche können Ar-
chivneulinge ihre Reise in die Vergangenheit beginnen.
Kurs 1: Mi, 6./13./20./27. Oktober (Online-Lesekurs), und parallel 
Kurs 2: Do, 7./14./21./28. Oktober (Präsenzkurs im HZAN, Schloss 
Neuenstein), je 19-20.30 Uhr; Referent: Jan Wiechert, Öhringen/
HZAN; 30 € Gebühr; Anmeldung und nähere Informationen beim 
Hohenlohe-Zentralarchiv Neuenstein (Telefon: 07942/94780–0; 
E–Mail: hzaneuenstein@la-bw.de)

Hohenlohe Plus Podcast „So funktioniert 
innovative Landwirtschaft in Hohenlohe"
Michael Reber ist Landwirt in Ho-
henlohe – er ist Unternehmer und 
engagiert sich ehrenamtlich in 
der Kommunalpolitik. Zusammen 
mit seiner Frau und seinen zwei 
Kindern lebt er in Gailenkirchen. 
Im aktuellen Podcast von Hohen-
lohe Plus berichtet er über seine 
innovative Landwirtschaft. Seine 
Philosophie ist es, landwirtschaft-
liche Betriebe wieder ein Stück 
freier werden zu lassen. Über die-
ses „freier werden“ und wie dies 
gelingen kann, wird in dieser Fol-
ge informiert. Ebenfalls berichtet 
Michael Reber darüber, wie er für 
seinen Betrieb inzwischen erfolg-
reiche Social-Media-Kanäle aufgebaut und warum er von der 
Schweinezucht auf eine Biogasanlage umgestellt hat.
Der Hohenlohe Plus Podcast steht auf der Webseite des Vereins 
und auf den gängigen Podcast-Kanälen wie Amazon, Apple und 
Spotify zum Hören bereit.
Für mehr Informationen besuchen Sie gerne die Website 
https://www.hohenlohe.plus/ oder schreiben eine E-Mail an 
info@hohenlohe.plus
https://www.hohenlohe.plus/blog/hohenlohe-podcast
Über Hohenlohe Plus 
Seit Jahren kämpfen nicht nur Unternehmen, sondern auch viele 
andere Arbeitgeber wie Kommunen, Krankenhäuser, Pflegeheime, 
Kitas und weitere Einrichtungen darum, Fachkräfte zu gewinnen. 
Mit Hohenlohe Plus hat sich ein Netzwerk gebildet, das genau 
diesen Bedarf für die Region adressiert und konkrete Maßnahmen 
gegen den Fachkräftemangel ergreift. Im Jahr 2018 haben sich 
dazu die fünf größten Städte Hohenlohes – Bad Mergentheim, 
Crailsheim, Künzelsau, Öhringen und Schwäbisch Hall – im Verein 
Hohenlohe Plus zusammengeschlossen. Gemeinsam mit Unter-
nehmen, Institutionen, Organisationen und vielen engagierten 
Menschen werden Arbeitgeber dabei unterstützt, mehr Fachkräf-
te zu gewinnen und so die erfolgreiche Weiterentwicklung ihres 
Unternehmens zu sichern. Indem Kräfte gebündelt werden und 
Hohenlohe als das in der Öffentlichkeit präsentieren, was es ist: 
eine der attraktivsten Regionen Deutschlands mit herausragender 
Lebensqualität und besten Karriereperspektiven.
Mehr Infos unter www.hohenlohe.plus
Geschäftsstelle Hohenlohe Plus e.V., Stauffenbergstraße 35–37, 
74523 Schwäbisch Hall, info@hohenlohe.plus

New Work – Warum wir moderne Heldinnen 
brauchen
Online-Vortrag anlässlich der Frauenwirtschaftstage   
im Hohenlohekreis
Warum wir in der heutigen Zeit moderne Heldinnen brauchen, 
erklärt Wirtschaftsphilosophin und Unternehmerin Melanie Vo-
gel in einem Online-Vortrag am Freitag, 15. Oktober, anlässlich 
der vierten Frauenwirtschaftstage im Hohenlohekreis.
Die heutige Zeit verlangt insbesondere Frauen einiges ab: Zwi-
schen Zoom-Calls, Homeschooling, Digitalisierung und dem 

 
Michael Reber   
 Foto: Hohenlohe Plus



Öhringer Nachrichten · 24./25. September 2021 · Nr. 19  | 29

Schließtag
Am Freitag, den 15. Oktober bleibt die Stadtbücherei wegen des 
städtischen Personalausfluges geschlossen. Auf diesen Tag fällt 
somit auch kein Rückgabetermin. Am 16.10. ist wie gewohnt von 
10-13 Uhr geöffnet.

Volkshochschule ÖhringenVolkshochschule Öhringen

Vortrag
Fürst Ludwig Friedrich Karl zu Hohenlohe Neuenstein-Öhrin-
gen (geschichtlicher Vortrag)
Klaus Würtemberger hält am 28. September, um 19 Uhr, in der 
evangelischen Kirche in Kirchensall einen geschichtlichen Vor-
trag. Fürst Ludwig Friedrich Karl regierte nach seinem Vater Fürst 
Johann Friedrich II (1683–1765) von 1765 bis zu seinem Tode am 
27. Juli 1805 im Schloss Öhringen. Sein Vater hat den Hofgarten 
(1712–1717) anlegen lassen und die Gewächshäuser 1787. Das 
Schloss Friedrichsruhe 1712–1717 ließ er bauen und in Cappel 
ein „Orangerie-Schloss“ (Hofgut) anlegen. Fürst Ludwig Friedrich 
Karl setzte diese Bautätigkeiten weiter fort in Kirchen und Schu-
len, Kirche in Kirchensall 1769 und Erweiterung in Orendelsall 
1791, ließ Schloss Öhringen erweitern und ab 1780 die Karlsvor-
stadt in Öhringen bauen für seine Beamten und Mitarbeiter mit 
einmaliger Dach- und Fenstergestaltung und dem geraden Stra-
ßenzug Richtung Neuenstein. Die neue Hofgartentreppe folgte 
1781 und die Schulhäuser Grünbühl 1800, Eckartsweiler 1805, 
Stiftsbibliothek, Hohenlohische Landesgymnasium mit Lehrer-
seminar. Viele soziale Einrichtungen folgten, Armenfürsorge, 
Witwen- und Waisenkasse, Kranke und Gebrechliche, Armut und 
Not, Unterstützung in den Hungerjahren 1770–1772 seiner Un-
tertanen und Bauern. Betrieb vom Spital Öhringen, Neuensteiner 
Institut, Zucht- und Arbeitshaus und Altenheim im Schloss Neu-
enstein. Maßnahmen gegen das Bettelwesen und die Landplage 
entschärfte er, Einrichtung einer Brandversicherung und Leih-
kasse und seine Aktivitäten gegen den Wucher. Eine spannende 
Geschichte über das Leben des Fürsten. Der Vortrag ist ohne Ge-
bühr, um eine Spende zum Erhalt der Kirche wird gebeten. Eine 
Anmeldung ist erforderlich.
Nähere Informationen und Anmeldung unter: 
www.vhs-oehringen.de

Weygang-MuseumWeygang-Museum

       Museum nach Feierabend
„Der besondere Museumsabend"
Vergnügliche Kurzführungen oder Vorträge
zu ausgesuchten Themen
jeden 2. Mittwoch im Monat
Mittwoch, 13. Oktober, 18.30 Uhr:
„Der Henker und sein Schwert - Öhringen bis zur 
Annexion durch Württemberg im Jahre 1806“

 
Weygang-Museum Foto: G. Stöhr

Die Geschichte der Hohen Gerichtsbarkeit, des ersten urkundlich 
erwähnten Scharfrichters Hans Ziegler und seine Hinrichtungen 
mit dem im Museum ausgestellten Richtschwert. In der frühen 
Neuzeit wurden die Hinrichtungen durch das Rad, den Galgen, 
das Schwert oder durch Ertränken durchgeführt. Wie sah es mit 
Hexenprozessen aus? Mit Folter und Heilkunst? Wie ging es im 
Königreich Württemberg von 1806 bis 1918 weiter? Guillotine 
statt Schwert?
Vortrag von Dr. Erich Viehöfer
Leiter des Strafvollzugsmuseums Ludwigsburg
Eine Anmeldung ist nach den aktuellen Coronaregeln zur 
Teilnahme an Veranstaltungen erforderlich. Die Reservie-
rung ist nur nach unserer Rückbestätigung gültig.
Weygang-Museum, Karlsvorstadt 38
74613 Öhringen, Tel. 07941 35394
E-Mail: weygang.museum@oehringen.de
Kooperationspartner: Volkshochschule Öhringen

Vereine

Junge Landfrauen Hohenlohe und 
Gesangsverein Rüblingen werden digital
Erfolg beim Ideenwettbewerb „Stärkung des Ehrenamts im 
Ländlichen Raum“
Die Freude bei den Jungen Landfrauen der KreisLandFrauen Ho-
henlohe und dem Gesangsverein Rüblingen ist groß: Im Rahmen 
der zweiten Runde des Ideenwettbewerbs „Stärkung des Ehren-
amts im Ländlichen Raum“ vom Ministerium für Ernährung, Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg wurde 
das eingereichte Projekt als eines der Gewinnerprojekte ausge-
wählt und mit einem Zuschuss von knapp 10.000 € unterstützt.
Das Projekt: Tablets und Digital-Schulungen für junge Er-
wachsene
Die Rahmenbedingungen für eine lebendige Vereinsarbeit haben 
sich durch die Corona-Pandemie grundlegend geändert. Veran-
staltungen konnten weitestgehend nur noch digital stattfinden. 
Gruppenabende, Vorträge oder gemeinsame Ausflüge, wie sie 
zuvor üblich waren, mussten ersatzlos abgesagt werden bzw. wur-
den nach und nach digital angeboten. „Teilweise sind die älteren 
Mitglieder der Landfrauenvereine aber technisch nicht so gut auf-
gestellt bzw. eher etwas skeptisch und zurückhaltend gegenüber 
digitalen Veranstaltungen. Das wollen wir mit unserem Projekt än-
dern und gleichzeitig junge Erwachsene ins Ehrenamt einbringen 
und damit den Zusammenhalt auch über die Ortsvereine übergrei-
fend stärken“, erklärt Silke Bortt von den Jungen Landfrauen.
Wie das geht? Die Landfrauen und der Gesangsverein machen sich 
das Know-how der jüngeren Generation zu Nutze. „Wir werden Ta-
blets beschaffen, die die Mitglieder dann ausleihen können, um an 
digitalen Angeboten teilzunehmen. Sie werden dabei aber nicht „al-
lein gelassen“, sondern bekommen von geschulten jungen Erwach-
senen Tipps und Tricks beim Umgang mit dem Tablet“, ergänzt Hans-
Peter Speidel vom Gesangsverein Rüblingen. Junge Erwachsene der 
teilnehmenden Organisationen werden von einem IT-Unternehmen 
geschult, um dann wiederum das Wissen weiterzugeben.
„Wir wollen aber auch für die jüngere Generation weiterhin digi-
tale Programmpunkte anbieten. Manchmal ist es mit beruflichen 
oder familiären Verpflichtungen sogar einfacher, an einer digita-
len Veranstaltung teilzunehmen. Nur mit digitalen Veranstaltun-
gen ist aber natürlich kein Vereinsleben möglich. Deshalb gilt: Die 
Mischung macht´s“, berichtet Bortt über die derzeitigen Planun-
gen am Programm 2022 und ist schon gespannt auf den Mix aus 
Präsenzterminen und digitalen Veranstaltungen im Programm-
heft der Jungen Landfrauen.
Der Landrat des Hohenlohekreises, Dr. Matthias Neth, der selbst in 
kürzester Zeit erlebt hat, wie schnell sich der Kalender mit digitalen 
Terminen füllt, freut sich ebenfalls über die Förderung in seinem 
Landkreis und die damit verbundene Stärkung des Ehrenamts: „Das 
Vereinsleben kann nur weiterbestehen, wenn junge Menschen für 
das Ehrenamt begeistert werden. Und das gelingt, wenn man deren 
Interessen und Begabungen einbringt und sich zu Nutze macht.“
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Damit diese Ziele verwirklicht werden können, spenden Sie bitte 
bei der diesjährigen Haus- und Straßensammlung oder überwei-
sen Sie auf das Konto:
IBAN: DE30 6005 0101 0002 6266 64
Kreditinstitut: BW-Bank Baden-Württemberg
Sie tragen so direkt zum Frieden in Europa bei.
Herzlichen Dank!

Bundesweit stärkstes ehrenamtliches 
Engagement in Baden-Württemberg
In keinem anderen Bundesland ist der Anteil der Menschen, 
die sich ehrenamtlich engagieren, so hoch wie in Baden-
Württemberg. Dies ergibt der Ländervergleich des aktuellen 
Freiwilligensurveys. Das große Engagement ist ein starkes 
Zeichen für den gesellschaftlichen Zusammenhalt im Land.
Der Anteil der Menschen, die sich ehrenamtlich engagieren, ist in 
keinem anderen Bundesland so hoch wie in Baden-Württemberg. 
Die sogenannte Engagementquote liegt mit 46,1 Prozent deutlich 
über dem zweitplatzierten Schleswig-Holstein (42,6 Prozent) und 
rund sechs Prozentpunkte über dem Bundesdurchschnitt (39,7 
Prozent). Dies ergibt der Ländervergleich des aktuellen Freiwilli-
gensurveys, der am Donnerstag, 16. September auf einer digita-
len Länderkonferenz veröffentlicht wurde. Baden-Württemberg 
hat seinen Spitzenplatz damit im Vergleich zum bislang jüngsten 
Survey aus dem Jahr 2014 sogar noch einmal ausgebaut.
Sozial- und Integrationsminister Manne Lucha zeigte sich erfreut: 
„Nirgendwo in Deutschland engagieren sich mehr Menschen 
als in Baden-Württemberg. Darauf können wir zurecht sehr stolz 
sein. Das ist ein starkes Zeichen für den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt, auf den wir auch in dieser schweren Krise bauen kön-
nen. Mein großer Dank gilt daher allen engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern bei uns im Land. Durch unsere Engagementstrate-
gie werden wir auch künftig gute Bedingungen für bürgerschaft-
liches Engagement schaffen.“

Überdurchschnittliche Spendentätigkeit im Land
Weitere Ergebnisse der Studie zeigen, dass lediglich in Bayern 
anteilig mehr Menschen Mitglieder in einem Verein oder einer 
gemeinnützigen Organisation sind. Auch die Spendentätigkeit 
in Baden-Württemberg wurde anlässlich der Studie beleuchtet 
und erwies sich im Untersuchungszeitraum im Ländervergleich 
als überdurchschnittlich hoch.
Erfreulich nannte es Minister Lucha zudem, dass das Engage-
ment in Baden-Württemberg kaum eine Frage des Einkommens 
sei. Dies beweise der unterdurchschnittlich stark ausgeprägte 
Zusammenhang zwischen Einkommen und ehrenamtlichen En-
gagement. Auch das verhältnismäßig hohe Engagement von 
Menschen mit Migrationshintergrund ist für den Minister Grund 
zur Freude. Zwar engagieren sich bundesweit Menschen mit Mig-
rationshintergrund im Schnitt seltener als Personen ohne Migra-
tionshintergrund. Dieser Zusammenhang ist in Baden-Württem-
berg jedoch im Vergleich mit den anderen Bundesländern am 
schwächsten ausgeprägt.

Grundlage der Sozialberichterstattung zum Engagement
Der Deutsche Freiwilligensurvey ist eine Erhebung des Deut-
schen Zentrums für Altersfragen (DZA) in Berlin und wichtigster 
Gradmesser für das Ehrenamt. Der Survey wurde beauftragt vom 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
und trägt den Titel „Freiwilliges Engagement in Deutschland. 
Zentrale Ergebnisse des Fünften Deutschen Freiwilligensurveys“ 
(PDF). Es handelt sich dabei um die größte Studie zum freiwilli-
gen und ehrenamtlichen Engagement in Deutschland und damit 
Grundlage der Sozialberichterstattung zum Engagement. Der 
Freiwilligensurvey ist eine repräsentative telefonische Befragung 
zum freiwilligen Engagement in Deutschland, die bislang fünfmal 
durchgeführt wurde (1999, 2004, 2009, 2014 und 2019). Grund-
gesamtheit des Freiwilligensurveys ist die Wohnbevölkerung 
Deutschlands in Privathaushalten im Alter ab 14 Jahren. Die Zeit 
der Coronavirus-Pandemie findet aufgrund des Erhebungszeit-
raums keine Berücksichtigung. Mit einer kompletten Auswertung 
der Länderdaten durch das Zentrum für Sozialforschung Halle 
wird im Herbst gerechnet.

Projektunterstützung
Die Gruppe der Jungen Landfrauen ruft alle Interessierten auf, 
sich am Projekt zu beteiligen. Interessierte Ortsvereine der Land-
frauen wie auch junge Erwachsene, die bereit sind, ihr Wissen 
beim Umgang mit digitalen Medien an die ältere Generation wei-
ter zu geben, können sich bei Tanja Maurer, JLFdigital@landfrau-
en-hohenlohe.de, melden.
Auch weitere Vereine im Hohenlohekreis können sich bei Interes-
se bezüglich eines Austausches und Zusammenarbeit gerne an 
die Jungen Landfrauen wenden.

Hintergrund: Junge Landfrauen im Hohenlohekreis
Junge Frauen vom Land, die ganz unterschiedliche Berufe haben 
und sich politisch und gesellschaftlich aktiv einbringen, haben 
einen sehr klaren Blick für die Herausforderungen und die vielfäl-
tigen Möglichkeiten, die der ländliche Raum ihnen bietet. Dieses 
Potenzial und Wissen wird auch im Hohenlohekreis genutzt. Im 
Rahmen der Kreislandfrauen hat sich eine Gruppe von jungen 
Frauen zusammengetan und stellt jährlich ein Programm mit 
dem Fokus an die jüngere Generation zusammen.
Termine für die Jungen Landfrauen werden regelmäßig über 
einen WhatsApp-Verteiler, per E-Mail, die Homepage https://
landfrauen-hohenlohe.de/ oder die regionalen Medien bekannt 
gegeben.
Interessierte können sich gerne unter jungelandfrauen@land-
frauen-hohenlohe.de melden – jede ist herzlich willkommen.

 
Das Orga-Team der Jungen Landfrauen und des Gesangsverein Rüb-
lingen freut sich, wenn bald die Tablets zum Einsatz kommen 
 Foto: pr

Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.  
Haus- und Straßensammlung 
vom 17. Oktober bis 21. November 2021
Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland und die 
Jugendarbeit bittet der Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e.V. um Ihre Spende
Was für ein besonderes Jahr 2020, auf das wir alle gerne verzich-
tet hätten. Die Haus- und Straßensammlung konnte nicht wie ge-
wohnt stattfinden, viele geplanten Veranstaltungen und Samm-
lungen mussten abgesagt werden.
Das Engagement für Frieden und Völkerverständigung darf aber 
auch in Zeiten von Corona nicht vernachlässigt werden. Zwei 
Weltkriege haben schmerzlich bewiesen, dass ohne Erinnerung 
und ohne das Lernen aus der Geschichte keine Versöhnung und 
damit auch kein dauerhafter Frieden möglich ist.
Der Volksbund leistet durch seine humanitäre Aufgabe der 
Kriegsgräberfürsorge seit Jahrzehnten direkte Friedensarbeit. 
Neben der traditionellen Suche und Umbettung von Kriegstoten 
sowie der Pflege der Gräber von Gefallenen aus zwei Weltkriegen 
in 46 Ländern, leistet der Volksbund daher einen wichtigen Bei-
trag dazu, Kriegsgräberstätten zu Lernorten für die Jugend- und 
Bildungsarbeit zu entwickeln.
Im Rahmen von Jugendbegegnungsstätten und Workcamps set-
zen sich alljährlich Tausende von Jugendlichen mit den Folgen 
von Krieg und Gewaltherrschaft auseinander. Diese Form der 
Friedensarbeit ist international einzigartig und vorbildlich. Sie gilt 
als geeigneter Brückenbauer zur internationalen Verständigung.
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Das durchführende Bundesinstitut (das DZA) hat gegenüber der 
Studie von 2014 eine Gewichtung der Stichprobe nach Bildungs-
abschluss vorgenommen. Dies ist notwendig, weil Menschen mit 
höherer Bildung in Befragungsstudien häufig stärker vertreten 
sind, als es ihrem Anteil an der Bevölkerung entspricht und sie 
sich gleichzeitig zu größeren Anteilen freiwillig engagieren als 
Menschen mit niedriger oder mittlerer Bildung. Die nun durch-
gängig nach Bildung gewichteten Ergebnisse repräsentieren die 
Verhältnisse in der Bevölkerung angemessener als bisher. Die 
Engagementquoten fallen für alle Erhebungswellen nach der jet-
zigen Gewichtung um drei bis vier Prozentpunkte geringer aus 
als die bislang ohne diese Gewichtung berechneten Quoten. Bei 
der Betrachtung der Engagementquoten auf der Zeitachse än-
dert sich also aufgrund der Methodik das Niveau, der Trend des 
Anstiegs der Engagementquote über die letzten zwanzig Jahre 
bleibt jedoch im Wesentlichen bestehen. (Quelle: Landesregie-
rung, 17.09.2021)

Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Öhringen e.V.Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Öhringen e.V.

Ehrenamt
Auf der Suche nach einem Ehren-
amt mit Herz? Die AWO in Öhrin-
gen braucht Ihre Unterstützung 
– denn jede helfende Hand zählt!
„Das Ehrenamt ist unbezahlbar 
und die Grundlage für unseren 
gesellschaftlichen Zusammen-
halt – es schweißt uns zusammen 
und tut gut – uns selbst, aber vor 
allem den Menschen, denen wir 
damit helfen“, erklärt der stellver-
tretende Vorsitzende der AWO 
Öhringen Patrick Wegener. Die AWO braucht Menschen, weil sie 
für die Menschen da ist: zum Beispiel für die Kinderbetreuung am 
Samstag, bei der Sommerfreizeit oder beim monatlichen Senio-
rennachmittag. Dahinter stehen viele engagierte Menschen, die 
Verantwortung für unsere Gesellschaft übernehmen. Wie können 
wir sie am einfachsten unterstützen? Indem wir helfen – mit ein 
paar Stunden unserer Freizeit, mit ein paar Stunden im Monat für 
unsere Gesellschaft – für die Kinder, für die Jugendlichen und für 
die Seniorinnen und Senioren in Öhringen.
Wir suchen Sie!
• Engagierte für die Kinderbetreuung am Samstag zwischen 

09:30 und 13:00 Uhr im Mehrgenerationenhaus in Öhringen.
• Engagierte für den monatlichen Seniorennachmittag im „Haus 

der Jugend“ in Öhringen.
Als AWO in Öhringen unterstützen wir unsere Ehrenamtlichen 
durch den Vorstand und die Geschäftsstelle in der Unteren Tor-
straße in Öhringen. Die Corona-Pandemie hat unsere Angebote 
in den letzten Monaten leider eingeschränkt – aber jetzt wollen 
wir mit Ihnen durchstarten! Interesse? Dann melden Sie sich ger-
ne unter ehrenamt@awo-oehringen.de oder unter 07941/985290 
zurück und lassen Sie uns gemeinsam schauen, wie Sie sich bei 
der AWO in Öhringen am besten einbringen können.

AWO Pflege & Betreuung ÖhringenAWO Pflege & Betreuung Öhringen

Beginn des Bundesfreiwilligendienstes bei der AWO
Anfang September war es für 9 junge Frauen und Männer so weit:
Der Bundesfreiwilligendienst startet bei der AWO Pflege & Be-
treuung gGmbH in Öhringen. Gleich zu Beginn gab es eine kleine 
Einführung mit viel Theorie, in denen die Freiwilligen viel über 
ihre künftigen Aufgabengebiete erfahren haben und darauf vor-
bereitet wurden. Besonders erfreulich ist es, dass nahezu alle An-
fragen von Schulträgern bzgl. Schulbegleitung und Einzelschul-
begleitung abgedeckt werden konnten.
Die Tätigkeiten eines BFDler in der Schulbegleitung können viel-
fältig sein und bestehen im Wesentlichen darin, bei der Betreu-
ung der Schüler zu helfen. Dies geschieht nicht nur im Unterricht, 

 
Wir brauchen Sie!  
 Foto: Logo AWO Württemberg

sondern beinhaltet z.B. auch die Unterstützung beim Essen, Hilfe 
beim Toilettengang oder beim An- und Ausziehen im Rahmen 
des Sportunterrichtes. Häufig ist auch die Begleitung bei Ausflü-
gen und Lehrgängen außerhalb der Schule erforderlich.
Zusätzlich werden die Freiwilligen an den schulfreien Nachmitta-
gen in den Tagespflegeeinrichtungen der AWO eingesetzt. Hier 
unterstützen sie die Fachkräfte vor Ort; können sich bei der Be-
treuung der Gäste kreativ einbringen (Gesellschaftspiele, Zeitung 
vorlesen, …) oder sorgen dafür, dass es für den Kaffee am nächs-
ten Tag einen leckeren Kuchen gibt.
Ein freiwilliges Jahr (FSJ oder BFD) bietet nicht nur die Chance 
wertvolle Erfahrungen und Entscheidungshilfen für eine spätere 
Studien- oder Berufswahl zu sammeln, sondern auch die eigene 
Persönlichkeit weiterzuentwickeln und gewährt spannende Ein-
blicke in soziale Berufe.
Ein Jahr BFD beinhaltet 25 Seminartage.
Wir wünschen unseren Freiwilligen einen guten Start und ein 
Jahr mit vielen schönen und gewinnbringenden Erfahrungen.

 
Beginn BFD Foto: AWO Pflege & Betreuung

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) 
Stamm Abenteuer ÖhringenStamm Abenteuer Öhringen

Truppstunden
Aktuell finden die Truppstunden wieder wie gewohnt statt.
Wölflinge  donnerstags 17 Uhr – 18.30 Uhr
Jungpfadfinder mittwochs 18 Uhr – 19.30 Uhr
Pfadfinder  dienstags 18 Uhr – 19.30 Uhr
Rover treffen sich unregelmäßig. Hier zur Kontaktaufnahme bitte 
eMail an rover@dpsg-oehringen.de
Bitte unsere Homepage dpsg-oehringen.de beachten, da hier 
auch kurzfristige Änderungen bekannt gegeben werden.
Infos unter kontakt@dpsg-oehringen.de

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.

Online-Kurs zum Thema „Warum weint mein Baby?“  
für junge Eltern am 7. Oktober 2021
Am 7. Oktober bietet der DRK-Elterncampus einen Online-Kurs 
zum Thema „Weinen und Schreien“ für interessierte junge Eltern 
an. Der Kurs richtet sich an Eltern mit Kindern in den ersten drei 
Lebensmonaten. Beginn ist um 10.30 Uhr, Dauer 60 Minuten, Preis 
10 Euro. Im Kurs erfahren Eltern, warum ihr Baby weint, welche 
Ursache das Schreien oder Weinen eines Säuglings haben kann.
Kursleiterin Carolin Gebert ist Gesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin, Mutter von zwei Kindern. Anmeldung und weitere In-
fos unter www.drk-elterncampus.de. 
Keine Zeit an diesem Termin? Es gibt weitere Kurse für junge El-
tern. Sie möchten gerne vor Ort in einer Gruppe Beratung rund 
um alle Fragen zu Babys Wohlbefinden, gemeinsames Spielen 
für die Babys und Aktivitäten mit anderen Eltern? Ab September 
starten wieder die beliebten DRK-Familienbildungskurse, ge-
nannt ElBa. Weitere Informationen und alle Termine dazu unter 
www.drk-hohenlohe.de.
Von der Milch zum Brei - Online-Kurs
Welche Zutaten eignen sich, wie gelingt das Zubereiten, worauf 
beim Kauf von Gläschen achten? 28.09., 9.30 bis 11 Uhr, Babys im 
Alter von 0 bis 12 Monate, Preis 15 Euro. Anmeldung www.drk-
elterncampus.de.
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Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist erforderlich. Vorausset-
zung für die Teilnahme ist, dass Sie geimpft, genesen oder getes-
tet sind. Anmeldung und Information beim Kinder- und Jugend-
hospizdienst Hohenlohekreis, Tel. 07941 9848227, 
Kontakt@Kihodi-Hohenlohekreis.de.

Kneipp- und Naturheilverein ÖhringenKneipp- und Naturheilverein Öhringen

Spaziergang zum Kneippbecken
Treffpunkt am Sonntag, 3. Oktober 2021, um 14 Uhr, an der Ho-
henloher Scheune in der Cappelaue. Gerne zeigen wir Ihnen in 
diesem Rahmen verschiedene Kneipp-Anwendungen.

Kreislandfrauenverein HohenloheKreislandfrauenverein Hohenlohe

Unsere Termine
Kräuterwanderung mit den Jungen LandFrauen
Freitag, 1. Oktober 2021 - 17.30 Uhr
Treffpunkt: Hütte Wildkrautfee, Greuthof 3, 74626 Bretzfeld-Dimbach
Dauer 1,5 Stunden - 10 Euro pro Person mit kleinem Imbiss.
Anmeldung per WhatsApp unter 0162/8442041
KreisLandFrauen Hohenlohe: Digitale Lesung
mit Ulrike Siegel am 29.11.2021 um 19.30 Uhr
Eine Kindheit auf einem Bauernhof in den 60er Jahren, was be-
deutete das für das spätere Leben von Frauen und Männern? Wie 
haben sich die Prägungen ausgewirkt?
Ulrike Siegel hat die Erinnerungen von 120 Bauernkindern ge-
sammelt und in mehreren Büchern (u.a. „Immer regnet es zur fal-
schen Zeit“, „Kein Rindvieh - bloß kein Rindvieh“) veröffentlicht. 
Nun lässt sie uns in ihrem neuen Band „Stallschwalben“ zum ers-
ten Mal an ihren eigenen Erinnerungen teilhaben.
Mit diesen Lebensgeschichten beschäftigt sich die Referentin seit 
mehreren Jahren mit dem Wert bäuerlicher Sozialisation für den 
weiteren Lebensweg von Frauen und Männern.
In dem Vortrag werden diese Geschichten vor der Fragestellung 
ausgewertet, inwieweit die vermittelten Werte die Lebenswege 
von Bauerntöchtern und Bauernsöhnen beeinflusst haben. Kos-
ten für LandFrauen Mitglieder 3 Euro – für Nichtmitglieder 5 Euro
Anmeldung unter der E-Mail: blog@landfrauen-hohenlohe.de

Sozialverband VdK Ortsverband ÖhringenSozialverband VdK Ortsverband Öhringen

Hauptversammlung
Der VdK-Vorstand Öhringen lädt seine Mitglieder zur Hauptver-
sammlung am Samstag, 23. Oktober 2021, um 16 Uhr ins Landho-
tel Küffner in Pfedelbach ein. Einhaltung der Corona-3G-Regel ist 
Voraussetzung. Ein- und Ausgang nur mit Maske.
Auf der Tagesordnung stehen Ehrungen von anwesenden Jubi-
laren. Jahresberichte für das Jahr 2019 und 2020 der Vorstands-
mitglieder, einschließlich Kassenbericht der Kassiererin und Re-
visoren. Zusätzlich erfolgt ein Kurzbericht für das Jahr 2021. Des 
Weiteren stehen Entlastung des Vorstands und Wahlen des ge-
samten Vorstandes an.
Anträge bitte schriftlich an Heinz Geiger, Vorsitzender VdK OV 
Öhringen, Wollreffenweg 112, 76413 Öhringen, bis zum 16.10.21.
Wir hoffen auf zahlreiche Kandidaten zur Wahl ins Ehrenamt / 
Vorstandschaft oder Beisitzer in den VdK OV Öhringen.
Zum Schluss laden wir unsere Mitglieder zu einem gemeinsamen 
Essen ein. Verbindliche telefonische Anmeldung ab 4.10., 18 
Uhr, bis 12.10.21, bei Frau oder Herr Geiger, 079418963.
Heinz Geiger VdK OV-Vorsitzender Öhringen

Stadtkapelle Öhringen e.V.Stadtkapelle Öhringen e.V.

Blockflöte bei der Stadtkapelle Öhringen
Im Oktober beginnt bei der Stadtkapelle Öhringen ein neuer Kurs 
„Musikalische Grundausbildung“ für Kinder im Alter von 6-7 Jahren.

Freundeskreis Öhringen e.V.Freundeskreis Öhringen e.V.

FKÖ-Vorstand gewählt
Der Charityclub Freundeskreis Öhringen e.V. (FKÖ) konnte in sei-
ner diesjährigen Mitgliederversammlung trotz Corona auf zahl-
reiche Aktivitäten zurückblicken. Neben Präsenzmeetings fanden 
auf Einladung von Ulrich Mörgenthaler auch zahlreiche Online-
Meetings statt, in denen sich die Mitglieder virtuell austauschen 
und Beschlüsse fassen konnten. Neben Wanderungen fand auch 
eine Besichtigung der historischen Wasserversorgung in Asch-
hausen statt, die nach viel ehrenamtlichem Engagement nach 
125 Jahren wieder pumpt. Leider musste coronabedingt das 
geplante Benefizkonzert mit dem Heeresmusikkorps Veitshöch-
heim im März 2020 abgesagt werden. Es findet nun am 9. März 
2022 in der Öhringer Kultura statt. Der Kartenvorverkauf hat be-
gonnen. Tickets sind bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen erhält-
lich. Der Erlös fließt an die Lebenshilfe im Hohenlohekreis, den 
Kinderschutzbund und an Infokoop gegen häusliche und sexu-
elle Gewalt. In der Mitgliederversammlung konnte Schatzmeister 
Ulrich Mörgenthaler von einem stabilen Kassenstand berichten. 
Bei den Wahlen wurden neben Ulrich Mörgenthaler auch Werner 
Hesse als Vorsitzender und Peter Carle als stellvertretender Vor-
sitzender in ihren Ämtern bestätigt. Neu im Vorstand ist Rainer 
Paschke als Clubsekretär, der für Doris Maul gewählt wurde, die 
nicht mehr kandidierte. Werner Hesse dankte ihr für ihr langjäh-
riges Engagement im Vorstand mit einem kleinen Präsent und 
allen Mitgliedern für ihre aktive Teilnahme.

 
V.l.n.r.: Ulrich Mörgenthaler (Schatzmeister), Werner Hesse (Vorsit-
zender), Rainer Paschke (Clubsekretär), Peter Carle (stellvertretender 
Vorsitzender)   Foto: pr/Werner Hesse

Ökumenischer HospizdienstÖkumenischer Hospizdienst

Ökumenischer Hospizdienst Region Öhringen e.V.
Jahreszeitenspaziergang für Trauernde
Im Gehen verändert sich die Welt. Beim Gehen lassen sich schwe-
re Dinge leichter aussprechen. Der Spaziergang findet am Mon-
tag nach dem Jahreszeitenwechsel statt.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Montag, 27. September 2021, 15:00 bis 16:00 Uhr
Treffpunkt Parkplatz „Alte Turnhalle“, Öhringen
Anmeldung und Information: Ökumenischer Hospizdienst Re-
gion Öhringen e.V., Tel. 07941 648026, Mail: info@hospizdienst-
oehringen.de
Am Ende! – Weiterleben nach dem Tod eines geliebten Menschen
Der Kinder- und Jugendhospizdienst Hohenlohekreis lädt zu ei-
ner Konzertlesung mit Stefan Schwarzer am Dienstag, 28.09.2021 
um 19 Uhr in der Spitalkirche in Öhringen ein.
Stefan Schwarzer beschreibt in Wort und Ton, was ihm und sei-
ner jungen Familie nach dem frühen Tod der Frau und der Mutter, 
acht Monate nach ihrer Krebsdiagnose, beim Über- und Weiterle-
ben geholfen hat – von den ersten Stunden und Tagen bis zur Be-
erdigung, über die Wochen und Monate voller finsterer Momente 
bis hin zu einer neuen Beheimatung in einem neuen Leben, das 
die Trauer in die eigene Biographie zu integrieren vermag.
Zwischen den Lesungen erklingt Musik aus der Feder des Autors: 
Lieder zum Lachen und Weinen, so wie das Leben ist.
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In diesem zweijährigen Kurs werden den Kindern zunächst die 
musikalischen Grundlagen wie Singen und Sprechen, Bewegung 
und Tanz sowie der spielerische Umgang mit Rhythmus näherge-
bracht. Da wird auch mal ausprobiert, welche Geräusche man mit 
Wasser machen kann und wie man diese mit Musikinstrumenten 
nachmacht. Oder ein Feuer wird mit bunten Bändern dargestellt. 
Im weiteren Verlauf des Kurses erfolgt die praktische Umsetzung 
des Gelernten mit der Blockflöte. Dabei werden auch theore-
tische Grundlagen der Musik wie das Lesen und Schreiben von 
Noten auf spielerische Art vermittelt.
Durch das eigene Instrumentalspiel erleben die Kinder schon früh 
den Spaß gemeinsamen Musizierens. Sie üben dabei, sich auf an-
dere einzustellen und zu reagieren und eignen sich gleichzeitig 
musikalische Grundbegriffe und Notenkenntnisse an. Das Ziel, 
das wir mit diesem Angebot verfolgen, ist, die Kinder möglichst 
früh an das „Musikmachen“ heranzuführen und so ihre Anlagen 
zu fördern. Phantasie, Spiellust und Freude an der Musik stehen 
dabei immer im Mittelpunkt.
Wie wichtig das Musizieren für die Entwicklung eines Kindes ist, 
ist schon lange unbestritten. Darüber hinaus haben Forschungs-
ergebnisse gezeigt, dass Kinder und Jugendliche, die Musik als 
Hobby betreiben, neben höherem Konzentrationsvermögen 
auch höhere soziale Kompetenz und hohe Kooperations- und 
Teamfähigkeit besitzen.
Selbstverständlich findet der Unterricht nach coronakonformem 
Hygienekonzept statt. Interessierte Eltern können sich bei Harald 
Weidmann melden unter 07941/984460 oder weidmann@stadt 
kapelle-oehringen.de.

 
Ausschnitt aus einer Kursstunde der musikalischen Grundausbil-
dung der Stadtkapelle Öhringen Foto: Julia Weidmann

Tanzsportclub Rot-Weiß Öhringen e.V.Tanzsportclub Rot-Weiß Öhringen e.V.

Anfänger-Workshop 
Der Tanzsportclub Rot-Weiss Öhringen e.V. startet einen neu-
en Anfänger-Workshop. 
Was dich erwartet? 
Ein Programm in dem ihr ge-
meinsam die wichtigsten Ge-
sellschaftstänze für Anfänger 
lernt, um so fit für die nächsten 
Feste zu sein. 
Beginn: 1. Oktober 2021 
Von 18:00 bis 19:00 Uhr 
10x á 1 Stunden
Wo: Stadthalle Ingelfingen 
Trainer: Thomas Eil
Preis: 100,- € pro Person 
Wenn ihr weitere Fragen habt oder euch gerne anmelden möch-
tet, könnt ihr euch jederzeit bei uns melden: 
Telefon: 0160/42220266 
E-Mail: info@tsc-rw-oehringen.de 
www.tsc-rw-oehringen.de 
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir euch am 1. Oktober bei uns 
begrüßen dürfen! 

 
 Foto: TSC RW Öhringen

Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.

Laura Raquel Müller fehlt ein Zentimeter zur Medaille

Europameisterschaften der U20 in Tallinn, Estland (15.-18. 
Juli 2021). Die Weitspringerin der ULG/TSG Öhringen wird bei 
der U 20-EM in Tallinn mit 6,61 Meter Vierte. Teamkameradin 
Assani entreißt ihr im letzten Versuch Bronze.
Am 13. Juli Abflug mit der 
Deutschen U20 Nationalmann-
schaft von Frankfurt nach Tal-
linn, Estland, Austragungsort 
der diesjährigen Europameis-
terschaften der unter 20-Jäh-
rigen. Mit dabei Laura Raquel 
Müller der ULG/TSG Öhringen.
Zunächst ging es am Samstag, 
den 17. Juli in die Qualifikati-
onsrunde der besten 22 Weit-
springerinnen Europas und 
diese zu überstehen. Es standen 3 Versuche zur Verfügung um 
unter die besten 12 zu kommen um damit am Finale teilnehmen 
zu können. Wie sich herausstellte ein schwieriges Unterfangen 
mit den stark wechselnden Winden im Kadriorg Stadion. Es wür-
den dafür schon über 6 Meter nötig sein. Laura begann mit 6,19 
Meter dann nochmals 6,19 Meter und schließlich eine Steigerung 
auf 6,33 Meter. Nach 3 Versuchen stand fest, Laura hatte die Qua-
lifikationsrunde als fünfte überstanden und konnte somit ins Fi-
nale am Sonntag einziehen. Das gesteckte Ziel war nun erreicht 
aber es kam noch besser.
Das Finale: auch hier wurde wieder gesiebt, 12 Teilnehmerinnen 
haben nun 3 Versuche in der Vorrunde des Finales, danach haben 
die besten 8 Springerinnen nochmals 3 Versuche. Gleich im ers-
ten Versuch konnte Laura 6,23 Meter erzielen, gefolgt von 6,40 
und 6,44 Meter. Damit lag Laura nach der Vorrunde zwischenzeit-
lich auf Platz 2! Aber im 4. Versuch wurde Laura von der Spanierin 
Tessy Ebosele mit 6,45 übertroffen. Bis zum letzten Versuch lag 
Laura dann auf dem Bronzerang, dicht gefolgt von Mariia Horie-
lova aus der Ukraine und dahinter Lauras Teamkameradin Mika-
elle Assani. Der 6. und letzte Versuch sollte nun die Entscheidung 
bringen. Laura steigerte sich auf unglaubliche windunterstützte 
6,61 Meter und lag noch immer auf dem Bronzerang. Nun nahm 
Mikaelle Assani Anlauf und setzte 6,62 Meter in die Grube und 
war nun auf Platz 3.

 
Die drei Teilnehmerinnen im Weitsprung der U20 DLV National-
mannschaft (v.l.n.r.): Laura Raquel Müller, Ruth Hildebrandt, Mikael-
le Assani Fotos: pr

Eine Gefühls-Achterbahn, denn ein einziger Zentimeter fehlt Lau-
ra zur Bronzemedaille, die Teamkameradin Mikaelle Assani ge-
winnt – mit ihrem letzten Versuch. Und nur zwei Zentimeter liegt 
Laura hinter der Spanierin Tessy Ebosele (6,63 Meter). Einzig an 
die Schwedin Maja Askag, die nach 6,80 Meter über Gold jubelt, 
reicht in einem hochklassigen Wettbewerb keine heran.
Laura reiste in ihrem ersten Einsatz in der Nationalmanschaft zu 
den U20 Europameisterschaften mit dem besprochenen Ziel die 
Qualifikationsrunde zu überstehen aber dann auch noch die Vor-

 
Verabschiedung vor der U20 EM 
im Stadion der TSG Öhringen
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Schwimmkurs durch. 48 Kinder im Alter von 4,5 bis 12 Jahren 
nahmen an dem Kurs erfolgreich teil. Täglich standen 40 Minuten 
Schwimmen auf dem Plan. In der letzten Woche konnten sogar 
50 Minuten Training angeboten werden. Alle Kinder sind täglich 
fleißig zum Üben gekommen. Alle sind in der intensiven Zeit da-
bei geblieben und haben sehr viel gelernt. 23 von 48 Kindern 
haben das Seepferdchen-Abzeichen geschafft. Zwei dieser super 
Schwimmer waren erst fünf Jahre alt. Herzlichen Glückwunsch!
In dem Intensiv-Kurs haben die Kinder trainiert, sich selbststän-
dig im Wasser fortzubewegen, ohne Angst reinzuspringen und zu 
tauchen. Sie lernten sich im Wasser wohlzufühlen und es sicher 
zu bewältigen. Sie übten den Kraul- und Brustbeinschlag und 
die dazugehörigen Armzüge, dazu Rückenschwimmbewegun-
gen der Arme und Beine sowie das Gleiten und Liegen auf dem 
Wasser. Für mehr Wassersicherheit übten sie den toten Mann und 
den „Seestern“ und schwammen sogar mit Flossen. Manche ha-
ben sogar die Bewegung der „Delfinbeine“ geübt. Einige Kinder 
waren so eifrig bei der Sache, dass 12 davon in das TSG Schwimm-
training aufgenommen werden konnten.

 
Evelyn Roth übte drei Wochen lang fleißig mit 48 Kindern

Eltern, Kinder und Trainerinnen haben das Angebot sehr begrüßt 
und hoffen auf Wiederholung. Pandemiebedingt konnten lange 
von den Öhringer Schwimmvereinen leider keine Kurse angebo-
ten werden. Um Kindern die Gelegenheit zum Schwimmen ler-
nen zu bieten, hat die Stadt Öhringen in den letzten drei Som-
merferienwochen der Schwimmabteilung der TSG Öhringen und 
dem DLRG Michelbach/Öhringen das Rendel-Bad zur Verfügung 
gestellt. Das Lehrschwimmbecken stand dabei täglich zur Verfü-
gung. Seit dem 6. September konnte auch das große Schwim-
merbecken genutzt werden. Vielen Dank auch an die Eltern, die 
die Kinder täglich begleitet haben. Aktuell sind aufgrund der gro-
ßen Nachfrage die angebotenen Schwimmkurse der TSG leider 
ausgebucht.

 
Trainerin Galina Zentler und die Kinder vom Intensiv-Schwimmkurs
 Fotos: pr

Neues aus der Wirtschaft

Wasserstoff-Insel Öhringen bei Energiewendetagen gut 
besucht
Öhringen. Wasserstoff ins Erdgasnetz einspeisen und so kli-
mafreundlicher heizen – wie das gehen kann, wollten zahlreiche 
Neugierige nicht nur aus Öhringen wissen, die sich am 19. Sep-
tember im Rahmen der Energiewendetage des Landes Baden-

runde im Finale zu überstehen um sich dann unter den besten 
Acht Europas wiederzufinden war schon ein besonderes Ereig-
niss. On Top dann als vierte den Wettbewerb zu beenden: KLASSE!
Herzlichen Glückwunsch Laura! Das besondere war, Laura gehört 
mit ihrem Jahrgang 2004 noch der U18 an und kann in zwei Jah-
ren nochmals an der U20 EM teilnehmen.
Laura Raquel Müller verteidigt ihre DM-Titel
U18 DM Rostock, 30.07. bis 01.08.2021
Dabei imponierte vor allem 
Laura Raquel Müller (ULG/TSG 
Öhringen), die ihren Doppel-
sieg im Weitsprung und über 
100 Meter aus dem Vorjahr in 
Heilbronn an der Ostseeküste 
in eindrucksvoller Weise wie-
derholte. Dazu sagte Trainer 
und Vater Wolfgang Müller: 
„Der Doppelsieg in Rostock 
war wesentlich schwerer und 
wertvoller als im Vorjahr in 
Heilbronn, da 2 Wochen vor 
Rostock noch die U20-Europa-
meisterschaften in Tallin lagen 
und die Absage der U18-Europameistschaften in Rieti (Italien) 
verkraftet werden mussten."
Schwierige Wetterverhältnisse
Wechselnde Winde prägten den Weitsprung der weiblichen U18. 
Nichtsdestotrotz präsentierte sich die Favoritin bärenstark. Die 
U20-EM-Vierte brachte es gleich bei ihrem ersten Sprung auf 6,16 
Meter – obwohl sie am Brett viel verschenkte. Nach 6,18 Metern 
im zweiten Versuch betrat im dritten Durchgang eine Heraus-
forderin die Bühne: Siebenkämpferin Sandrina Sprengel (LG 
Steinlach-Zollern) flog, angetrieben von starkem Rückenwind 
(+4,0 m/s), auf 6,29 Meter. Doch Laura Raquel Müller konnte post-
wendend kontern: 6,37 Meter (+2,1 m/s). Bei erneut starker Wind-
unterstützung (+2,4 m/s) traf sie im vierten Versuch das Brett gut 
und landete erst nach 6,60 Metern im Sand. Und konnte sich an-
schließend sogar über reguläre Bestleistungen freuen: 6,48 Meter 
(-0,4 m/s) und 6,50 Meter (+1,5 m/s) wurden in den beiden letzten 
Versuchen gemessen. Mit 6,50 m schob sich Laura in der Weltbes-
tenliste der U18 auf Platz eins. Am Ende lag sie 31 Zentimeter vor 
der nationalen Konkurrenz.
Am Sonntag musste Laura dann mächtig kämpfen, denn nach 
zwei Siegen mit 11,99 Sekunden im Vorlauf und 11,75 Sekunden 
im Halbfinale holte sie mit letzter Kraft im 100-Meter-Finale in 
11,81 Sekunden den zweiten Titel vor Annika Just (LAC Passau), 
die als Zweite 11,83 Sekunden lief.
Mission Doppel-Titelverteidigung geglückt! Herzlichen Glück-
wunsch Laura !!!
Fact: Seit mindestens 2007 (soweit gehen die Aufzeichnungen 
auf LADV zurück) gab es keine U18-Athletin, welche im ersten 
und zweiten Jahr der U18-Altersklasse jeweils das Doppel aus 100 
Metern und Weitsprung geschafft hat.
Von 0 auf 25 Meter: Sommer Intensiv-Schwimmkurs im 
Öhringer Rendel-Bad

 
Die kleinen Wasserratten hatten im Rendel-Bad viel Spaß beim In-
tensiv-Schwimmkurs

Vom 23.08. bis 10.09.2021 führte die Abteilung Schwimmen der 
TSG Öhringen mit den Trainerinnen Galina Zentler (Trainer C-
Schwimmen) und Evelyn Roth (Trainerassistentin Schwimmen) 
drei Wochen lang täglich Montag bis Freitag einen Intensiv-

 
Laura Raquel Müller mit Doppel-
sieg Foto: pr
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– Anzeigen –

Vorsicht „Karten-Tricks“!
Vorbeugung gegen Diebstahl erspart Frust
und Geldverlust: Achten Sie immer und überall
mit größter Sorgfalt auf Ihre ec-Karte.

Lassen Sie eine verlorene oder gestohlene Karte sofort 
von Ihrer Bank sperren. Zeigen Sie den Diebstahl Ihrer Karte 
unverzüglich bei Ihrer Polizei an.

Informieren Sie sich umfassend
unter der Internet-Adresse
www.polizei-beratung.de
oder durch das spezielle 
Medium Ihrer Polizei.

 

Württemberg über die Wasser-
stoff -Insel Öhringen informier-
ten. Sogar eine Gruppe von 
neun Schornsteinfegern aus 
dem Hohenlohekreis war an-
gereist, um mehr über das In-
novationsprojekt zu erfahren.
In ihrem Projekt in Öhringen 
mischt die Netze BW in einem 
abgegrenzten Versorgungsge-
biet – der Wasserstoff -Insel – 
Wasserstoff  ins Erdgas. Dabei 
erhöht sie den Wasserstoff anteil schrittweise bis auf 30 Prozent. 
In der ersten Phase des Projekts versorgt die Netze BW zunächst 
ihre Betriebsstelle in Öhringen mit dem Mischgas. Danach wird 
das Projekt auf die umliegenden Straßen mit knapp 30 Haushal-
ten erweitert. Bereits zwei Drittel aller Gaskund*innen in diesem 
Gebiet wollen bei diesem Leuchtturmprojekt für Klimaschutz 
und Energiewende mitmachen. Projektleiterin Heike Grüner: „Mit 
dem Projekt will die Netze BW zeigen, dass es schon heute mög-
lich ist, klimafreundlichere Wasserstoff -Erdgasmischungen in be-
stehenden Gasnetzen zu transportieren und Gasheizungen mit 
ihnen zu betreiben.“
Das ermöglicht auch denjenigen, die mit Gas heizen den Einstieg 
in eine klimafreundlichere Wärmeversorgung. Die Gasnetze kön-
nen außerdem als Speicher für Strom aus erneuerbaren Energien 
dienen, wenn mehr erzeugt als gebraucht wird: Der Strom kann 
dann in Wasserstoff  umgewandelt, ins Gasnetz eingespeist und 
darin transportiert sowie gespeichert werden. „Wasserstoff  schon 
heute leicht nutzbar zu machen, ist auch ein Ansporn für die 
technische Weiterentwicklung der Wasserstoff produktion. So eb-
nen wir den Weg in die Wasserstoff -Wirtschaft“, so Heike Grüner.

Projektleiterin Heike Grüner vor 
einem Modell der Wasserstoff -
Insel Foto: NetzeBW
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Wir sind solidarisch
mit den Flutopfern
aus Rheinland-Pfalz
Die Flutkatastrophe hat unter anderem in Rheinland-Pfalz große Schäden angerichtet.
Die Not ist unbeschreiblich groß, die Schäden sind verheerend.

Jeder Euro zählt

Amtsblatt-Verlage aus Baden-Württemberg und Rheinland-
Pfalz möchten den Opfern im Katastrophengebiet gemein-
sam mit Ihnen, unseren Leserinnen und Lesern, helfen. Es
sollen jene unterstützt werden, die neben persönlichem Leid
wirtschaftliche Schäden erlitten haben und deren private und
berufliche Existenz von dem Hochwasser zum Teil oder völlig
vernichtet wurde.

Organisiert wird die Spendenaktion über die Spendenplattform
gemeinsamhelfen.de, die Technik dafür stelltbetterplace.org.
Die Spenden werden ohne Abzug oder Gebühren zu 100 % über
die Nussbaum Stiftung an das Deutsche Rote Kreuz, Landesver-

band Rheinland-Pfalz e.V., überwiesen. Das DRK koordiniert und
priorisiert die Spendenvergaben. Deren Helferinnen und Helfer
arbeiten vor Ort und wissen, wo die Not am größten ist.

Helfen Sie bitte mit, die große Not zu lindern. Jeder Euro
zählt. Für jede Spendewird automatisiert eine Spendenbe-
scheinigung ausgestellt.

In diesem Zuge möchten wir unseren besonderen Dank an
alle Hilfskräfte aus Baden-Württemberg aussprechen, die auch
über Ländergrenzen hinweg Solidarität gezeigt haben und
unterschiedlichste Einsätze gefahren sind.

Jetzt QR-Code scannen und Gutes tun.

100 % der Spenden kommen an

Spenden-
aufruf

Bild: Alexander Böing

Eine Kooperation von Verlagen für Amtsblätter
und Heimatzeitungen aus Baden-Württemberg
und Rheinland-Pfalz.
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VERANSTALTUNGEN

UNTERRICHT

TRAUER

-

GRABMALE

NATURSTEINE

sämtliche atursteinarbeiten

Bitte beachten Sie unsere unterschiedlichen ffnungszeiten

74613

Eckartsweiler Str.4

Tel. 07941

-

9579939

hringenÖ

74749 Rosenberg

D rrhöfer Weg 3

Tel. 06295

-

929070

Herzliche Einladung
zum Spielplatz-Fest.
AM 28. SEPTEMBER 2021 UM 16 UHR
AUF DEM LIMES-SPIELPLATZ.
Es gibt Spiele, eine christliche Geschichte und mehr.
Eingeladen sind Kinder jeden Alters.
Wir freuen uns auf euch.
Birgit Weibler & Team
Bei Rückfragen 0162 2782838*Nur solangeder Vorrat reicht. Alle Preise inkl.MwSt. Produkte könnenvonAbbildungabweichen. FürDruckfehler keineHaftung.

Diese und viele weitere
Angebote auf:Lokale

Shopping
Welten
entdecken

Hydrophil
Zahnbürsten Halter – blau
Der Zahnbürstenhalter von Hydrophil be-
steht zu 100 % aus Keramik und wird der
Umwelt zuliebe in einem schicken Recy-
cling-Karton geliefert. Die nachhaltigere
Alternative zum Plastik-Zahnputzbecher
wurde in Zusammenarbeit mit einer
Werkstatt für Menschen mit Handicap
entwickelt und wird seither von diesen in
liebevoller Handarbeit gefertigt. Pro ver-
kauftem Zahnbürstenhalter werden 3 %
des Preises an „Viva con Agua“, „GoBa-
nyo“ und „Kein Bock auf Nazis gespendet“.

SWAK
SWAK Zahnsalz im Glastiegel 12 g

Hydrophil
Maus Kids Zahnbürste aus Bambus

Hydrophil
Zahnputz Tabs Salbei mit Fluorid

SWAK
SWAK Zahnöl 10 ml

12,90 DEAL

10,50 €*
2%Cashback

16,00 DEAL

12,90 €*
2%Cashback

3,90 DEAL

3,50 €*
2%Cashback

14,90 €*

5,30 €*
2%Cashback

6,50 €*
2%Cashback

strahlenden Lächeln.
Verzücke mit deinem

kaufinbw.de/zaehne

Sophie Schoenwald
Der große Zahnputztag im Zoo

Philips
Sonicare Diamond & Airfloss

195,45 €*
1%Cashback

Mit Produkten lokaler Händler aus Baden-Württemberg.

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:
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Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

kaufinBW ist ein Produkt von Nussbaum Medien
mit Betrieben in Weil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

kaufinBW ist ein Produkt von Nussbaum Medien
mit Betrieben in Weil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

www.kaufinbw.de/zuhause

von möbelhund
70565 Stuttgart

Mars und More
Teelichthalter Glas Kroko mattschwarz
Ein Teelicht für Romantiker. Dieses Windlicht besteht aus Glas und ist
in drei verschiedenen Größen erhältlich. Reinigung einfach mit einem
feuchten Tuch abwischen.

von Bühler – Holz und Handwerk
75382 Althengstett

449,00 €*
5%Cashback

59,99 €*
1%Cashback

18,00 €*
2%Cashback

ab5,40 €*
2%Cashback

von EURONICS XXL Spiess Elek-
tro Markt St. Leon-Rot
68789 St.Leon-Rot

WMF

KÜCHENminis
Langschlitz-
Toaster
Dieser Langschlitz-Toaster ist
extrem schlank im Design und
trotzdem ein echtes Raum-
wunder: Zwei XXL-Toastscheiben
können gebräunt werden.

von Schwarzwald-Lab
75233 Tiefenbronn

Schwarzwald-Lab

Natural Office -
Lounge Stuhl
Dieser zum Natural Office
Schreibtisch perfekt passende
Lounge Stuhl besticht mit seinem
minimalistischen und klaren
Linien ebenso wie durch seine
starke visuelle Persönlichkeit.
Ein Charakteristikum des Möbel-
designs ist die besondere Art, wie
es ein Lächeln bildet.

Inspirationen aus der Heimat

Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.

WMF

KÜCHENminis 
Langschlitz-
Toaster
Dieser Langschlitz-Toaster ist 

Inspirationen aus der Heimat

ZUHAUSEZUHAUSEZUHAUSE
wohlfühwohlfühwohlfühlen.len.len.

Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.

side by side
Posterleiste A4 Eichenholz
In der edlen Posterleiste aus schönem Eichenholz können Portraits, Drucke,
Poster, Plakate, Skizzen, Kalender, Diagramme, Nachrichten und vieles
mehr Hoch- und Querformat präsentiert werden. Dank zweier Hölzer mit
Magnet sind die Inhalte schnell ausgetauscht.

von LebeGut
76337 Waldbronn-Reichenbach

Frau Wolle´s
Bettdecke Merino-Schurwolle, Jahresdecke
Diese superleichten Decken bestehen aus Merino-Schurwollvlies und
Bio-Baumwolle kBa, sie werden von Hand im Chiemgau gefertigt. Merino-
Schurwolldecken sind kuschelig warm und temperaturausgleichend.

von Spiess Küchen & Wohnen
68789 St.Leon-Rot

Leonardo
Longdrink Becher 365ml Puccini
Das Bar-Glas ist für den klassischen Longdrink und Cocktail ebenso ge-
eignet, wie für alkoholfreie Getränke. Leonardo steht für feines Design. Das
Gläser-Set aus der Serie Puccini überzeugt mit einer klaren Optik.

von möbelhund
70565 Stuttgart

Mars und More
Nashorn - Kinderhocker
Dieser Hocker ist vielseitig einsetzbar - Er kann als Sitzhocker oder Spiel-
zeug dienen. Nicht nur ein echtes Highlight im Kinderzimmer, auch als
dekoratives Möbelstück im Wohnzimmer oder Schlafzimmer nutzbar.

von Schwarzwald-Lab
75233 Tiefenbronn

DesignNest
Heng Lamp Ellipse USB
Die Henglampe Elipse arbeitet nach einem einfachen und zeitlosen Kon-
zept – dem Gleichgewicht. Es ist kein Trick, keine Illusion. Die Henglampe
besitzt ein außergewöhnliches und inspirierendes
Design. 36,80 € DEAL

32,50 €*
5%Cashback

2,89 €*
1%Cashback

133,00 €*
2%Cashback

264,00 €*
1%Cashback

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

kaufinBW ist ein Produkt von Nussbaum Medien
mit Betrieben in Weil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Sie suchen einen Immobilienmakler Ihres Vertrauens? Dann sind
Sie bei uns richtig, denn wir verkaufen Ihre Immobilie erfolgreich.
Wir sind die erfahrenen Immobilienmakler in der Region und mit
Büros in den Landkreisen Ludwigsburg, Esslingen, Göppingen
Heilbronn, Rems-Murr, Hohenlohe und Stuttgart sind wir auch in
Ihrer Nähe!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Siemich für einen unverbindlichen Termin an.

Spreuergasse 30, 70372 Stuttgart - Tel. 0711 - 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

GEWÄHRLEISTUNG BEIM
IMMOBILIENKAUF/-VERKAUF
- KÖNIGSKINDER
Beim Verkauf werden offensichtliche Mängel im Zuge der
Übergabe einer Bestandsimmobilie im Protokoll festgehal-
ten und entweder über einen reduzierten Preis abgegolten
oder durch den Verkäufer beseitigt. Zeigen sich nach dem
Kauf eines bebauten oder unbebauten Grundstücks oder
einer Eigentumswohnung Mängel, stellt sich für den Käu-
fer häufig die Frage, ob er Rechte gegen den Verkäufer
geltend machen, und für den Verkäufer folglich, ob er
Ansprüche des Käufers abwehren kann. Um Unstimmig-
keiten und darauffolgende Konflikte zu vermeiden, ist ein
Haftungsausschluss beim Immobilienverkauf gesetzlich
geregelt, werden im Kaufvertrag Punkte zur Mängelhaf-
tung genau deklariert. Der Verkauf einer Bestandsimmobi-
lie erfolgt unter Ausschluss jeglicher Gewährleistung, der
Verkäufer verpflichtet sich aber unter anderem, alle ihm
bekanntenMängel an der Immobilie offen zu legen. Unsere
„Königskinder Immobilien“-Makler beantworten für Sie
gerne weitere offene Fragen zur Thematik der
Gewährleistung beim Immobilienkauf/-
verkauf - sprechen Sie uns an!

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Ihre Immobilie in guten Händen …

Suchen für nette 4- u. 6-köpfige Familie
• Wohnhaus zum Kauf evtl. mit ELW
• 2-Familien-Wohnhaus zum Kauf

Finanzierung gesichert. Bitte rufen Sie an.

Hilde Beck Immobilien 07139 9375647
– seit 2002 zuverlässig und effektiv

h.beck-immobilien@gmx.de

Tel. 07131/64 911-18 www.garant-immo.de

Ingenieursfamilie kehrt wegen berufl. Verände-
rung zurück in die alte Heimat. Im Auftrag suchen
wir ein Haus auch im hochpreisigen Sektor, zum
Kauf. Gerne mit Garten und Doppelgarage (auch
zum Renov.) Autobahn- oder Stadtbahnnähe

wünschenswert. Peter Weber, gepr.
MarktWert-Makler, p.weber@garant-immo.de

Zu verkaufen:
Freizeitgrundstück, 11,8 Ar mit Gartenhäuschen, direkt
am Kocherradweg in Möglingen, 8850,00 €. E-Mail: O.Gi
na.Hutt@gmx.de
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STELLEN

AWO Pflege & Betreuung gGmbH
Rathausstraße 18 · 74613 Öhringen
Telefon 07941 985298

• ausführliche kostenfreie
Pflegeberatung
• Hilfe bei Anträgen zur Pflegeein-
stufung
• Alten- und Krankenpflege
• Behandlungspflege
• Hausnotruf
• Ausbildungsstelle
• BFD/FSJ Stelle

• Entlastungsangebote für
Angehörige
• Tagespflege
• Haushaltshilfen
• Betreuungsgruppen Di,Mi,Do,So
• Demenzberatungsstelle
• Angehörigen Café
• Fahrdienste auch mit Rollstuhl
• MDK Bestnote 2018

stufung
• Alten- und Krankenpflege
• Behandlungspflege
• Hausnotruf
• Ausbildungsstelle
• BFD/FSJ Stelle

• Betreuungsgruppen Di,Mi,Do,So
• Demenzberatungsstelle
• Angehörigen Café
• Fahrdienste auch mit Rollstuhl
• MDK Bestnote 2018

AWO Pflege und Betreuung gGmbH Rathausstraße 18 74613 Öhringen
www.awo-hohenlohe.de ¡ 07941 – 98 52 97 oder 98 52 98

Auszubildende zur Pflegefachfrau/zum Pflegefachmann (w/m/d) gesucht
Vorausetzungen:
• Interesse an Pflege, Medizin, Recht und Verwaltung
• Spaß am Kontakt und Umgang mit älteren, pflegebedürftigen Menschen
• Abitur oder Realschulabschluss bzw. eine zehnjährige Schulbildung oder
Hauptschulabschluss mit zweijähriger Berufsausbildung

• Deutsche Sprachkenntnisse auf Niveau B2

Wir bieten:
• Dein Abschluss ist EU-weit anerkannt. Das heißt, du kannst in vielen verschiedenen
Ländern Europas als Pflegefachmann / Pflegefachfrau arbeiten.

• In der Pflege hat man schnelle Aufstiegschancen undWeiterbildungsmöglichkeiten
zur*m Praxisanleiter*in, zurWohn-, Pflegedienst- sowie Einrichtungsleitung.

• Mit deiner Ausbildung kannst du anschließend auch ein Pflegestudium an der Uni
machen.

K. NussbaumVertriebs GmbH
Personalabteilung ∙ Opelstr. 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.knvertrieb.de

Wir suchen zur Unterstützung unseres Teams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mediaberater (m/w/d)
im Innendienst
in Teilzeit oder Vollzeit (24-39 Stunden / Woche) zunächst
auf 12 Monate befristet am Standort St. Leon-Rot

Lust auf etwas
Neues?
Lust auf etwas
Neues?

Ihre Aufgaben

■ Telefonische Beratung und Betreuung unserer Anzeigenkunden

■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte

■ Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks und
Pflege Ihres Kundenstamms

■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten und sichere
Auftragsabwicklung

■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

Das bringen Sie mit

■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung wünschenswert

■ Gute EDV-Kenntnisse (MS Office)

■ Kommunikationsstärke sowie freundliches und kompetentes
Auftreten

■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise

■ Berufserfahrung im Vertrieb erwünscht

Das bieten wir Ihnen

■ Mitarbeit an der Zukunft der lokalen Informationen

■ Maßgeschneiderte Weiterbildungsmöglichkeiten an der
Nussbaum Akademie

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial
engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches
Gesundheitsmanagement

■ Individuelle Weiterentwicklungsmöglichkeiten im
Unternehmen

Interesse geweckt?

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer frühest-
möglichen Verfügbarkeit, Ihrer gewünschten Wochenarbeits-
zeit und Ihrer Bruttogehaltsvorstellung über unser Stellenportal
www.nussbaum-medien.de/stellenangebote

Die K. Nussbaum Vertriebs GmbH hat sich auf den Vertrieb
von Anzeigen spezialisiert und übernimmt im Auftrag der
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG den Anzei-
genverkauf für deren Amts- und private Mitteilungsblätter.
Eventmagazine, das Online-Portal lokalmatador.de, der On-
line-Marktplatz kaufinBW und die NussbaumCard ergänzen
das Produktangebot.

www.naeve.de

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG

Näve Leuchten GmbH · Austraße 5 · 74670 Forchtenberg
E-Mail: bewerbung@naeve.de · Tel: 07947 / 9100-17

PRODUKTIONSMITARBEITER (m/w/d)

(Teilzeit)

zum Kommissionieren und Verpacken / Retouren-Bearbeitung

REINIGUNGSKRAFT (m/w/d)

(Minijob oder Teilzeit)

zur Reinigung und Pflege unserer Standorte in Forchtenberg

Die NÄVE LEUCHTEN GMBH steht seit mehr als 70 Jahren
für moderne Trends und innovative Leuchten. Wir suchen zum
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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Die Gemeinde Bretzfeld bietet zum 01.09.2022

zwei Ausbildungsplätze für die
praxisintegrierte Ausbildung zur
Erzieherin / zum Erzieher (m/w/d)
Anforderungsprofil

• Mittlerer Schulabschluss (mit Vorpraktikum)
• Motivation, Leistungsbereitschaft und Verantwortungsbewusstsein
• Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit

Die Ausbildungsdauer beträgt drei Jahre und gliedert sich in theoretische und
praktische (gemeindliche Kindertageseinrichtungen) Ausbildungsinhalte.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Schäfer (Tel. 07946/771-35) gerne
zur Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit
Lebenslauf und Schulzeugnissen bis spätestens 07.10.2021 an das
Bürgermeisteramt Bretzfeld, Adolzfurter Str. 12, 74626 Bretzfeld oder über das
Bewerbungsformular auf www.bretzfeld.de - Rathaus - Karriereseite.

Gemeinde Bretzfeld
Adolzfurter Straße 12 · 74626 Bretzfeld
www.bretzfeld.de ·
rathaus@bretzfeld.de Fon 07946-771-0
· Fax 07946-771-14

Die Gemeinde Bretzfeld stellt zum Ausbildungsbeginn 01.09.2022 zwei
Praktikumsplätze zur Verfügung:

Anerkennungspraktikum mit dem
Ausbildungsziel Erzieher/in (m/w/d)
Der Einsatz erfolgt jeweils in einem der kommunalen Kindergärten. Bewerben kann
sich für dieses einjährige und von der Fachschule begleitete Berufspraktikum, wer die
zweijährige sozialpädagogische Fachschulausbildung erfolgreich absolviert hat.

Bei Bewährung während der Praktikumszeit wird die Übernahme in ein unbefristetes
Arbeitsverhältnis in einer kommunalen Bretzfelder Kindertageseinrichtung in Aussicht
gestellt.

Für Auskünfte steht Ihnen Frau Schäfer, 07946/771-35 gerne zur Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt ? Dann senden Sie Ihre Bewerbung mit Lebenslauf
und Schulzeugnissen bitte bis spätestens 07.10.2021 an das Bürgermeisteramt
Bretzfeld, Adolzfurter Str. 12, 74626 Bretzfeld oder über das Bewerbungsformular auf
www.bretzfeld.de - Rathaus - Karriereseite.

Gemeinde Bretzfeld
Adolzfurter Straße 12 74626 Bretzfeld
www.bretzfeld.de
Fon 07946-771-0 Fax 07946-771-14

74629 Baierbach Tel: 07941/33894

Wir suchen:
Bedienung - Küchenhilfe - Spülhilfe

Interesse geweckt?
Unsere Stellenanzeigen findest du unter:

Übrigens kannst du dich über den Link direkt online bewerben!
Wir freuen uns über deine Bewerbung!

nussbaum-medien.de/berufsausbildung

Wir
suchen
dich.

Wir
suchen
dich.

Das bieten wir dir:

■ Moderne Arbeitsplätze und übertariflche Bezahlung

■ Exkursionen und Bildungsreisen

■ Regelmäßige Feedbackgesprächemit deinen Ausbildern
sowie flache Hierarchien

■ Angenehme und flexible Arbeitszeiten

■ Weiterbildung an der Nussbaum Akademie

www.nussbaum-medien.de

Noch nie war es so spannend wie heute: Auszubildende haben
die Chance, unserenVeränderungsprozess vomVerlag zumMulti-
mediahaus hautnah mitzuerleben. Nussbaum Medien arbeitet
intensiv an der Zukunft der lokalen Kommunikation. Unsere Print-
Produkte werden durch unsere neuen Geschäftsmodelle, unter
anderem im Bereich E-Commerce, ergänzt. Begleite auch du uns
in die Zukunft der lokalen Kommunikation.

Fachinformatiker
für Systemintegration (m/w/d)

am Standort St. Leon-Rot

Kaufleute fürMarketingkommunikation
an den Standorten St. Leon-Rot und Weil der Stadt

Medienkaufleute Digital und Print
an den Standorten St. Leon-Rot und Weil der Stadt

Mediengestalter Digital und Print (m/w/d)

an den Standorten St. Leon-Rot und Weil der Stadt

Medientechnologe Druck (m/w/d)

am Standort St. Leon-Rot

ZumAusbildungsbeginn am
1. September 2022 suchen wir:

Über 4.300 Jobs in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de
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G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von

Nussbaum Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH

über 380 Amtsblätter und Lokalzeitungen.

Ihre Vorteile auf einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im Angestelltenverhältnis,

fester Verteiltag
■ pünktliche und regelmäßige Bezahlung
■ gesetzlicher Urlaubsanspruch
■ gesetzeskonformer Arbeitsvertrag und

Anspruch auf alle gesetzlichen und sozialen
Leistungen

■ Mitarbeitervergünstigungen bei namhaften
Anbietern

Egal, ob Schüler, Student, Hausfrau oder Rentner,
sichern Sie sich ein zuverlässiges Nebeneinkommen als Zusteller – Wir freuen uns auf Sie!

Wollen auch Sie zu den Austräger-Helden gehören?
Die G.S. Vertriebs GmbH ist als Vertriebspartner von Nussbaum Medien immer
auf der Suche nach zuverlässigen und pünktlichen Mitbürgern, die den gewis-
senhaften Job als Zusteller des Amts-/Mitteilungsblattes (oder als Urlaubsver-
tretung) wahrnehmen möchten.

Jetzt bewerben!
„Wer rastet, der rostet.“ Als Zusteller bleiben Sie stets fit und verdienen sich an
der frischen Luft nebenbei noch etwas dazu. Sind Sie zuverlässig, engagiert,
mindestens 13 Jahre alt und haben Lust auf eine interessante und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit?

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

INTERESSE

GEWECKT?

Bewerben Sie
sich jetzt!

Wir suchen Sie als

Zusteller m/w/d | ab 13 Jahren

für die Öhringer Nachrichten
Verteilung: Freitag

Unsere Ausbildungsmöglichkeiten am Standort Neuenstein:
Magna Powertrain
Hermann-Hagenmeyer-Straße
74632 Neuenstein

• Industriemechaniker m/w/d
• Mechatroniker m/w/d
• Fachkraft für Metalltechnik -Montagetechnik m/w/d
• Fachinformatiker - Digitale Vernetzung m/w/d
• Fachinformatiker - Daten- und Prozessanalyse m/w/d

Wir freuen uns über deine Onlinebewerbung auf
www.magnacareers.com

Mit uns entwickelst du
revolutionäre Technologien.

Stell dir vor!

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!
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Feuer und Flamme seit 1894.

HEIZÖLE . HOLZPELLETS
KRAFTSTOFFE

Öhringen . TEL 07941 94840
www.klug-mineraloel.de

Verhinderu
ngspflege,

Tagespfleg
e

wir beraten
Sie gerne.

Verhinderu
ngspflege

wir beraten
Sie gerne. Telefon: 07942-946122

AIW Mobiler Pflegedienst • Angela Martin-Fuggmann
Kirchensaller Str. 49 • 74632 Neuenstein

E-Mail: info@altern-in-wuerde.com • www.altern-in-wuerde.com

Mobiler Pflegedienst und Tagespflege

Gute Pflege ohne Stoppuhr.
Wir freuen uns auf Sie.

Harald Ebner
Klima und Vielfalt retten
JETZT ist die Zeit für echten Aufbruch und
sozial gerechten Klimaschutz, um Freiheiten
für unsere Kinder und Enkel zu erhalten. Zeit
für eine naturverträgliche, tiergerechte UND
auskömmliche Landwirtschaft. Zeit für gutes
Leben auf dem Land mit klimafreundlicher
Mobilität für alle und gesellschaftlichem
Zusammenhalt: Gemeinsam ist alles drin!

mehr auf gruene.de & harald-ebner.de

Harald Ebner
Klima und Vielfalt retten
JETZT ist die Zeit für echten Aufbruch und 
sozial gerechten Klimaschutz, um Freiheiten 
für unsere Kinder und Enkel zu erhalten. Zeit 
für eine naturverträgliche, tiergerechte UND 
auskömmliche Landwirtschaft. Zeit für gutes 
Leben auf dem Land mit klimafreundlicher 
Mobilität für alle und gesellschaftlichem 
Zusammenhalt: Gemeinsam ist alles drin!

mehr auf gruene.de & harald-ebner.de

Dachreparaturen aller Art:
 Flachdachbau/Ziegeldach
 Asbest-Dachsanierung
Dachüberprüfungen

MKSMeisterbetrieb · Dachdeckermeister Binder · Mobil 017672602030
Mein
Energieversorger
aus der Region

Stadtwerke Öhringen
Poststr. 86

74613 Öhringen
info@stadtwerke-oehringen.de

www.stadtwerke-oehringen.de

Die Stadtwerke
Öhringen sind ein junges

kommunales Energieversorg-
ungsunternehmen, das Strom

liefert und die Fernwärmeversorgung
für die Menschen und Unternehmen in

Öhringen auf- und ausbaut und langfristig
sichert.

Besuchen Sie uns am
02.10.2021 von
10.00 – 14.00 Uhr
und am verkaufsoffenen Sonntag von 13.00 bis 18.00 Uhr

in unserem Kundenbüro und

lernen Sie uns kennen.

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vor-
zulegen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei in-
dividuellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den
Verlag besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsan-

spruch auf Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie
können alle Partner auf www.lokalmatador.de/vorteilsclub
einsehen. Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie die aktuellen
Corona-Auflagen vor Ort.

Überregionale Coupons
Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!
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LALALAB.

Invaders Corp SAS
144 Quai des Jemmapes
75010 Paris

Es gibt in unserer App alles, was das Fotoherz be-
gehrt und wir verschicken deine Bilder in über 75
Länder zu allen deinen Liebsten!

Rabattcode nur einmal pro Person einlösbar. Ausgenommen sind
Versandkosten. Bestellungen erfolgen ausschließlich über die
LALALAB.-App aus dem App-Store.

20 % Rabatt

Gültig bis 31.12.2021
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KuckucksuhrenUnikate
Triberger Str. 38+40
78136 Schonach
info@schwarzwalduhr.de
www.kuckucksuhr.com

Im reinen Familienbetrieb werden ausschließlich
Kuckucksuhren-Unikate gefertigt. Jede Kuckucksuhr
wird komplett von Hand geschnitzt.

Wenn der Gutschein vor Ort eingelöst, gilt Bezahlung bar vor Ort.
Bei Bestellung per E-Mail per Vorkasse.
Keine Barauszahlung möglich.

5 % Rabatt auf das gesamte
Kuckucksuhren-Sortiment

Gültig bis 31.07.2022Ra
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Kult AG
Feldstr. 5
76571 Gaggenau
Tel. 07225 9882790
www.kult.ag

Das Original: Pappuhren aus dem Schwarzwald
InHandarbeit gedruckt, aufMurgtäler Pappe kaschiert
und in Form gestanzt. Betrieben mit Qualitätsuhrwer-
ken von der Firma Junghans. Inklusive Batterie, großer
ausführlicher Anleitung und ansprechend verpackt.

Kann im Online-Shop bestellt werden. Kaufen Sie jetzt direkt
beim Hersteller mit 10% Rabatt auf www.kult.ag

10 % Rabatt auf alle Pappuhren
+ versandkostenfrei

Museums-PASS-Musées
Geschäftsstelle, Viaduktstr. 12,
Postfach CH-4002 Basel
info@museumspass.de
www.museumspass.de

20 % Rabatt auf den
Museums-PASS-Musées

Der Museums-PASS Musées ist Ihre Eintrittskarte für 345 Museen, Schlösser und Gärten in
Deutschland, Frankreich und der Schweiz. Besuchen Sie mit dem Museums-PASS-Musées span-
nende Ausstellungen, entdecken Sie romantische Schlösser und Burgen, unternehmen Sie lan-
ge Spaziergänge durch blühende Gärten oder gehen Sie nur mal kurz ins Museum, um einen
Blick auf Ihr Lieblingsgemälde zu werfen. Ab Ihrem ersten Museumsbesuch haben Sie mit dem
Museums-PASS-Musées ein Jahr lang freien Eintritt in die Dauer- und Sonderausstellungen der
Mitgliedsmuseen. Und bis zu fünf Kinder unter 18 Jahren können gratis mit ins Museum, auch
ohne verwandtschaftliche Beziehung.
Kann im Online-Shop mit dem Buchungscode bestellt/eingelöst werden. Der Vorteil ist nicht mit anderen
Rabatten oder Nachlässen kombinierbar. Gilt nur für Neukunden.

Gültig bis 31.12.2021 Co
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Egmont EhapaMedia GmbH
Leserservice
20080 Hamburg
WWW.EGMONT-SHOP.DE/LTB-PROBE

50% Rabatt - Testen Sie jetzt 3 Ausgaben
„Lustiges Taschenbuch“ im Probeabo
für nur 10,49€

Bereits seit 50 Jahren und seit mehr als 500 Ausgaben begeistert das „Lustige Taschenbuch“
Leserinnen und Leser. Die lustigen Geschichten aus Entenhausen sind auch aus dem Portfolio
des EGMONT-Shops nicht mehr wegzudenken. Hier finden Sie immer die neueste Ausgabe des
„Lustigen Taschenbuchs“ und der zahlreichen LTB Sonderreihen, wie dem LTB Spezial, oder LTB
Ultimate Phantomias. Entdecken Sie außerdem viele tolle Angebote und exklusive Sammlerstü-
cke rund um Donald, Micky Maus, Onkel Dagobert und Co. Bestellnummer: 1997606

Der Vorteil ist nicht mit anderen Vorteilen oder Vergünstigungen kombinierbar. Vertragspartner ist die Egmont
Ehapa Media GmbH, Alte Jakobstr. 83, 10179 Berlin, Geschäftsführer: Per Gustav Kjellander. Belieferung und Ab-
rechnung erfolgen durch DPV Deutscher Pressevertrieb GmbH als leistender Unternehmer.
Gültig bis 31.12.2022

Foto: grki/Thinkstock
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74626 Bretzfeld, Adolzfurter Str. 21
Tel.: 07946 9498500, Fax: 07946 9498501
www.kaesser-musik.de, info@kaesser.musik.de

Musikinstrumente • EigeneWerkstatt • Zubehör •Noten

ZumMusikschulanfang

20% auf Alles außer Noten
oder bereits reduzierten Artikeln
Gültig bis 16. Oktober 2021

TreffpunktMusik Kässer

Große

Auswahl von

Schul- un
d

Spielliter
atur

UNSERE LEISTUNGEN
• 12 Übernachtungen auf der Costa Diadema • Vollpension an Bord: Frühstück, Mit-
tagessen, Abendessen und Kindermenüs mit täglich frischen und wechselnden Gerichten
• Themenabende und Gala Dinner • Deutschsprachige Betreuung an Bord • Bestes
Unterhaltungsprogramm: Theater, Kasino, Diskothek, Kids & Teens Club für verschiede-
ne Altersgruppen sowie freier Eintritt zum Pooldeck und in das Fitnessstudio • Betreuung
im Squok-Kinderclub, für Kinder (3 bis 17 Jahre) • Trinkgelder an Bord

0800 - 2 63 42 66
(gebührenfrei)

STICHWORT: 1564

VON SAVONA BIS KIEL
Costa Diadema • Positionierungsfahrt • 15.05.22

Anmeldeschluss: 29.11.2021. *Basic-Preis inkl. Trinkgelder pro Person bei 2er-Bele-
gung. Limitiertes Kontingent. Es gelten die Zusätzlichen Reisebedingungen inkl. Medizi-
nischer Hinweise sowie die Allgemeinen Reisebedingungen des aktuellen Costa Katalogs
2020-2022. Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen. Einzel- & Mehrbettbelegung auf Anfrage.
Bei Kontaktaufnahme erhalten Sie weitere vorvertragliche Informationen und Details von
unseren Reiseberatern. Druck- & Tippfehler vorbehalten. Vermittler: Treffpunkt Schiff/
AtourO GmbH, Martin-Luther-Straße 69, 71636 Ludwigsburg. Veranstalter: Costa Kreuz-
fahrten, Niederlassung der Costa Crociere S. p. A., Am Sandtorkai 39, 20457 Hamburg

SPEZIALPREISE*
(pro Person in EUR)

15.05. - 27.05.2022
Innenkabine 599 EUR
Außenkabine 879 EUR
Balkonkabine 1.099 EUR

Flugverbindungen zum tagesaktuellen
Preis auf Anfrage

www.christian-stetten.de

LiebeÖhringer,
der Bundestagswahlkampf geht diese Woche
zu Ende und ich konnte, obwohl ich in Öhringen
in die Schule gegangen bin und auch heute noch
viele Verbindungen in Ihre Stadt habe,
zahlreiche neue interessante Persönlichkeiten
und Entwicklungen in Öhringen kennenlernen.

Am 26. September 2021 geht es für unser Land
und unserenWahlkreis um viel.

Wie in der Vergangenheit kandidiere ich nur
bei der Erststimme in unserem Wahlkreis
Schwäbisch Hall - Hohenlohe und nicht
zusätzlich auf der Landesliste (Zweitstimme)
meiner Partei.

Deshalb bitte ich Sie:
Erststimme ist Stetten-Stimme.

Ihr
Christian v. Stetten

Unsere starke Stimme in Berlin!

CHRISTIANVON
STETTEN

WERWIRBT, GEWINNT IMMER!
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www.mogler-oil.de

Ihr Partner für
Energie, Wärme undMobilität
Heizöl, Pellets, Kraftstoffe, Schmierstoffe
Alexander-Baumann-Straße 14 / 74078 Heilbronn
T +49 (0)7131 9561-0 / F +49 (0)7131 9561-30

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein

www.gebert-online.de

Tel. 0 79 42/91 10-0
FÜR DAS ZUHAUSE!

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der folgenden Firma bei:

Autohaus Schlunski GmbH

Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

Unterwww.nussbaum-medien.de/wahlwerbung haben
wir für Sie juristisch geprüfte Erläuterungen zum Thema
Wahlwerbung zusammengestellt.

www.nussbaum-medien.de

i

Goodvines
Kennenlernpaket Alkoholfrei

Goodvines
Longdrink und Aperitif – Set

Goodvines
Probierpaket – Das Sortiment

Goodvines
Der perfekte Aperitif – Set

Anbieter der Woche

Diese und viele weitere Angebote auf:

*Nur solange der Vorrat reicht. Alle Preise inkl. MwSt. Produkte können von Abbildung
abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

55,00 € DEAL

49,90 €*
1%Cashback

30,00 € DEAL

26,00 €*
1%Cashback

55,00 € DEAL

49,90 €*
1%Cashback

28,00 € DEAL

25,00 €*
1%Cashback

Die stilvolle alkoholfreie Alternative aus Heidelberg
Das Sortiment des inhaberge-
führten Unternehmen Good-
vines aus Heidelberg besteht
ausschließlich aus alkoholfrei-
en Weinen.

Hier findest du eine große
Auswahl an stilvollen, alkohol-
freien Weinen. Ideal geeignet
für den unbeschwerten Wein-
genuss.

Durch den Prozess der Va-
kuumdestillation wird der im
Wein enthaltene Alkohol ent-
zogen, während das Bukett

erhalten bleibt. Gleichzeitig
verzichtet Goodvines auf die
Zugabe von künstlichen Aro-
men, Kristallzucker und ande-
ren Zusätzen. So stellen sie ein
Genussprodukt für alle her, die
nicht auf ein Glas Wein, wohl
aber auf Alkohol verzichten
möchten.

Wenn du den besonderen Sau-
vignon Blanc, Merlot Rosé,
Riesling, Cabernet Sauvignon
oder gar Glühwein probieren
willst, dann schau dich bei
Goodvines um.

Goodvines
69123 Heidelberg

kaufi nbw.de/goodvines

Versandkostenfrei ab 20 €
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Wir suchen Dich!
Werde Teil der weltweit agierenden Envases-Gruppe, mit allen Vorteilen, die ein internationales Unternehmen bietet,
das aber auch mit dem Standort Envases Öhringen fest verwurzelt ist im wunderschönen Hohenlohe. Mit über 600 Mit-
arbeiter*innen bei Envases Öhringen produzieren wir auf höchstem Niveau Verpackungen aus Weißblech. Als Welt-
marktführer in der Entwicklung und Produktion von Bier-Partyfässern verarbeiten wir einen Rohstoff, der mit über 90 %
das meistrecycelte Verpackungsmaterial ist. Bei Envases legen wir Wert auf langjährige Geschäftsbeziehungen, Glaub-
würdigkeit, Qualität und nachhaltigen Erfolg. Das gilt nicht nur gegenüber unseren Kunden, sondern vor allem auch ge-
genüber unseren Mitarbeitenden und Auszubildenden.

Unsere Ausbildungsangebote am Standort Öhringen für 2022
Ausbildungsberufe:
• Industriekaufmann (m/w/d), Zusatzqualifikation

Internationales Wirtschaftsmanagement
• Mechatroniker (m/w/d)
• Industriemechaniker (m/w/d)
• Medientechnologe Druck (m/w/d)
• Werkzeugmechaniker (m/w/d)
• Bachelor of Arts BWL Industrie (m/w/d)

(Duales Studium)

Neugierig? Dann werde Teil unseres Teams und sende
Deine Bewerbung als PDF an: ausbildung@envases.de

Envases Öhringen GmbH
Otto-Meister-Str. 2
Tel. +49 (0)7941 / 66271
Ansprechpartnerin: Claudia Blachut
www.envases.de

Benefits rund um die Ausbildung:
• Als Azubi bei Envases kannst Du Theorie und Praxis

sinnvoll miteinander verbinden
• Freundschaftliches Betriebsklima, qualifizierte Aus-

bilderinnen und Ausbilder
• Regelmäßige Feedbackgespräche zur persönlichen

und fachlichen Weiterentwicklung
• Betrieblicher Unterricht und Prüfungsvorbereitung
• Team- und Kommunikationstrainings
• Möglichkeit der Teilnahme an einem Azubi-Aus-

tauschprogramm innerhalb unserer europäischen
Standorte

• Adäquate Ausbildungsvergütung
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld, Fahrgeldzuschuss
• Geregelte Arbeitszeiten, 30 Tage Urlaub
• Kantine
• Gute Übernahmechancen

Einfach scannen und weitere Infos zu
Envases und rund um unsere Ausbil-
dungsangebote erhalten.
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Persönliche Beratung auch während Coronamöglich.

Stoffe aus
recycelten
Materialien

Jetzt neu:

Bezirksleiter Thomas Schröpfer
Tel. 07941 9226 11
thomas.schroepfer@lbs-sw.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07131 64 911-0
heilbronn@garant-immo.de
www.garant-immo.de

DAS erfolgreiche Makler-Team

in der Region

Teilnahmebedingungen unter: www.regenbogen.de

Das 10.000 Euro VersprechenNEU!

RADIO REGENBOGEN

Jeden Morgen, jede Stunde

ZAHLT IHRE RECHNUNG
RADIO REGENBOGEN


